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Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Immobilien

... wenn es um den Kauf oder Verkauf 
Ihrer Immobilie geht.

Bei uns sind 
  Sie in guten 

Händen...

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien ein 
frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start 

ins neue Jahr!
In Bad  Homburg am  Europakreisel 

In Oberursel im Holzweg 7

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

Unsere Energie 
der Zukunft

STADTWERKE-BAD-HOMBURG.DE

15.00
Stück ab

Nordmanntanne 
Abies nordmanniana, ständig frisch geschlagen, 
Top-Qualität, versch. Größen

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr 
Sa.: 9 - 18 Uhr  So.: 13 - 17 Uhr* www.mauk-gartenwelt.de

*An Sonntagen nur Verkauf 
von Pflanzen mit passendem 

Zubehör und Floristik. 
An Feiertagen geschlossen.

WEIHNACHTS-
BAUMVERKAUF

Von Gerhard Strohmann

Bad Homburg. Dass auch im 
Fußball Märchen wahr werden 
können, dafür ist Andreas Alf der 
lebende Beweis. Der Frankfurter Bub, 
Jahrgang 1977, lebt mit seiner Familie 
im Glashüttener Ortsteil Schloßborn 
im Hochtaunuskreis, hatte seine 
sportlichen Wurzeln bei der Spvgg. 03 
Fechenheim und schaffte den Sprung 
von der SG Ober-Erlenbach aus 
dem Wingert-Sportpark zum 
Welt-Fußballverband Fifa nach 
Zürich.

Es lohnt ein Blick auf eine berufliche Karrie-
re, die atemberaubender kaum hätte verlaufen 
können und die Alf zu einer bemerkenswerten 
Aussage bewogen hat: „Mit diesem Job habe 
ich meine Erfüllung gefunden, und ich würde 
ihn mit großer Freude gerne bis zu meiner 
Rente machen wollen!“
Der Job, von dem er spricht, trägt den Titel 
„Head of Communications“ im Fifa World Foot-
ball Museum. Der Journalist aus dem Taunus ist 
dort als PR-Chef bei der „Fédération Internatio-
nale de Football Association“  für alle Anfragen 
der Medien, Presse-Termine, Interview-Wün-
sche, Event-Planungen und sonstige Veranstal-
tungen zuständig. Im Regelfall von montags bis 
freitags, ehe er mit dem ICE als Inhaber der 
Bahncard 100 die vier Stunden Fahrzeit auf sich 
nimmt, um das Wochenende bei seiner Frau und 
den beiden Söhnen Tristan (11) und Kilian (7) in 
Schloßborn zu verbringen. Die beiden Jungs 
spielen Fußball beim benachbarten 1. FC-TSG 
Königstein, und selbstverständlich sind Papa 
Andreas und Mama Nadine – im Alten Land“ 
aufgewachsen und deshalb von Kindesbeinen an 
HSV-Fan – bei Spielen am Wochenende am 
Spielfeldrand stets dabei. 
Vom Bazillus Fußball war auch Andreas Alf 
bereits in frühester Jugend infiziert worden. 
Angefangen hat er in der F-Jugend der SG 
Riederwald, ehe er als C-Jugendlicher zum 
FSV Frankfurt wechselte, wo Jörg Ham-
bückers sein Trainer war. Im A-Jugendalter 
und in der ersten Zeit bei den Männern kickte 
der Mittelfeld-Spieler dann wieder für die Fe-

chenheimer in der Bezirksoberliga Frankfurt, 
wo SG Ober-Erlenbachs Trainer Harald Faust 
erstmals auf ihn aufmerksam wurde.

Aus nach Kreuzbandriss 

Von 1998 an bis auf den heutigen Tag mit ge-
legentlichem Training bei den Alten Herren 
mit seinen alten Weggefährten Jenner, Rämer, 
Hoim und Co. ist er nach seinem Ver-
eins-Wechsel in den Bad Homburger Stadtteil 
der SGO treu geblieben. Nach einem Jahr mit 
Fußball-Stipendium an der University of Cen-
tral Florida (UCF) in Orlando spielte er für 
die Grün-Weißen im Wingert-Sportpark, ehe 
2012 ein Kreuzbandriss das Ende der eigenen 
sportlichen Karriere bedeutete. 
Als Übungsleiter konnte Andreas Alf bereits 
in jungen Jahren als Co-Trainer von Slaven 
Skeledzic bei der B1-Jugend von Eintracht 
Frankfurt erste Erfahrungen sammeln – dabei 
hatte er unter anderem späteren Nationalspie-
ler Marko Marin unter seinen Fittichen – und 
hat parallel dazu bei der Eintracht das Maga-
zin „Youngster“ redaktionell betreut. Mit der-
art gutem Rüstzeug ausgestattet, war er an-
schließend als Coach zwei Jahre lang für die 
A-Jugend der SG Ober-Erlenbach verantwort-
lich, in der damals unter anderem Max Zy-
molka, Liberato Aiello und René Cloos ge-
spielt haben. 2015 wurde Andreas Alf von 
SGO-Abteilungsleiter Thomas Bremerich als 
sportlicher Leiter zu Trainer Toni Tsiakalos

(Fortsetzung auf Seite 3)

Sprung in die große Fußballwelt geschafft

Andreas Alf, Head of Communications im Fifa-Museum in Zürich, mit Sohn Tristan und Ehefrau Nadine in seinem Wohnzimmer in Schloßborn. 
In der Hand hält er Dutzende seiner Akkreditierungen für Welt-Ereignisse im Fußball. Foto: gw
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SERVICE
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REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de
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Terra Verde Biomarkt 
Bad Homburg 
Hessenring 97 

Mo.- Fr. 8 - 19 Uhr 
Sa. 8 - 18 Uhr 

terraverde.bio 
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C O U P O N  
FÜR EINEN LITER  
A L P E N M I L C H
AUSSCHNEIDEN UND  
IM MARKT ABGEBEN!  Familienpreise! 

Folgen Sie dem Sparfuchs! 
Jetzt 1.000 Artikel 

dauerhaft reduziert.
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 10. Dezember
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Freitag, 11. Dezember
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Samstag, 12. Dezember
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539 

Sonntag, 13. Dezember
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Montag, 14. Dezember
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Dienstag, 15. Dezember
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Mittwoch, 16. Dezember
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten,  
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Donnerstag, 17. Dezember
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680 

Freitag, 18. Dezember
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Samstag, 19. Dezember
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Sonntag, 20. Dezember
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Gute Wünsche für das nächste Jahr

„Gute Wünsche sollen dich begleiten“ lautet der Titel des Postkartenkalenders mit Gedichten 
von Elli Michler für das kommende Jahr. Gerade in diesen Zeiten sind die Verse der Bad Hom-
burger Lyrikerin immer wieder hilfreich und ermunternd, beschäftigen sie sich doch mit dem 
Positiven, was jeder dem Leben abgewinnen kann. Auch der Wandkalender „Zeit zum Leben 
2021“ bietet vielfältigen zeitlosen Zuspruch vereint mit stimmungsvollen Bildern. Erhältlich 
sind beide Kalender, die jetzt bereits im 22. Jahrgang in Folge erscheinen, bei allen Buchhand-
lungen oder direkt beim Kawohl Verlag.   Foto: rosa

Christvesper 
an Heiligabend
Bad Homburg (hw). Die evangelische Chris-
tuskirche in der Stettiner Straße 53 plant für 
Heiligabend eine oder auch mehrere Christ-
vespern. Ab Sonntag, 13. Dezember werden 
weitere Informationen dazu im Schaukasten 
der Gemeinde veröffentlicht. Damit die Ein-
haltung aller Corona-bedingten Abstandsre-
geln und Hygienekonzepte möglich wird, ist 
für Besucher eine frühzeitige Anmeldung be-
reits in der kommenden Woche erforderlich. 
Sie kann über das Gemeindebüro erfolgen 
unter Telefon 06172-36270 zu folgenden Ter-
minen: Am Dienstag, 15.12., von 8 bis 12 
Uhr, sowie am Donnerstag, 17.12., von 15.30 
bis 17.30 Uhr und zuletzt noch am Freitag, 
18.12., von 8 bis 12 Uhr.

Teelichter-Installation
von Fridays for Future
Hochtaunus (how). Anlässlich des fünfjähri-
gen Bestehens des Pariser Klimaabkommens 
finden am Freitag, 11. Dezember, weltweit 
Fridays-for-Future-Proteste statt. Unter dem 
Motto #FightFor1Point5 organisiert auch Fri-
days for Future im Hochtaunuskreis am 
Abend des 11. Dezember eine kleine Aktion: 
In Bad Homburg auf dem Waisenhausplatz 
wird ab 16.30 Uhr der Hashtag #FightFor-
1Point5 zu sehen sein – als Teelichter-Instal-
lation. Gemeinsam wollen Aktivisten auf der 
ganzen Welt an diesem Tag sowohl mit unter-
schiedlichen coronakonformen Aktionen als 
auch online auf das globale Scheitern der bis-
herigen Bemühungen, die Klimakrise einzu-
dämmen, aufmerksam machen. Sie fordern 
die Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels und eine 
Klimapolitik, die die bereits heute am stärks-
ten von der Klimakrise betroffenen Regionen 
und Menschen in den Vordergrund rückt. 

Für das schönste
Schaufenster abstimmen
Bad Homburg (hw). Der Bummel durch die 
Innenstadt lohnt sich in dieser Adventszeit 
gleich mehrfach. Nicht nur, dass die Flaneure 
dem Sternenpfad folgen, den Weihnachtswald 
besuchen oder im Pop-up-Store im Louisen-
Center shoppen können, nein, auch für die 
festlich dekorierten Schaufenster sollten sich 
die Kunden Zeit nehmen. Um den Geschäfts-
inhabern einen Anreiz zu geben, ihre Fenster 
festlich herauszuputzen, hat das Citymanage-
ment einen Schaufenster-Wettbewerb ausge-
schrieben. Gesucht wird das Geschäft, das das 
Thema „Leuchtende Weihnachten: Sternstun-
den“ am schönsten aufgreift. Insgesamt 25 
Einzelhändler haben sich für den Wettbewerb 
einiges einfallen lassen, um die Besucher auf 
charmante und kreative Weise mit ihren 
Schaufenstern zu beeindrucken“, freut sich 
Citymanagerin Tatjana Baric. Auch die Kun-
den sind in den Wettbewerb eingebunden, 
denn die Schaufenster werden von ihnen be-
wertet. Bis zum 12. Dezember können die 
Einkäufer über das schönste Schaufenster ab-
stimmen. Die Karten liegen in den teilneh-
menden Geschäften aus und können dort auch 
abgegeben werden. Aber auch per Online-
Voting kann abgestimmt werden. Unter allen 
Kunden, die ihre Stimme abgeben, werden 
Preise im Wert von über 2000 Euro verlost. 
Alle Händler, die zur Abstimmung stehen, die 
Möglichkeit zum Online-Voting und die Teil-
nahmebedingungen finden sich im Internet 
unter https://www.weihnachtsstadt-bad- hom-
burg.com/schaufensterwettbewerb.  

Die New Orleans Jazzband of Cologne – hier  bei einem Konzert in der Schlosskirche – gibt es 
auf CD mit einem weihnachtlichen Programm.  Foto: NOJB/Castle Concerts

Musik aus der Schlosskirche auf CD
Bad Homburg (hw). Auf musikalische Live-
Erlebnisse in der Schlosskirche müssen die 
Besucher der Castle Concerts weiterhin ver-
zichten. Der aktuelle Lockdown für den ge-
samten Freizeit- und Kulturbereich macht es 
unmöglich, die geplanten beiden Adventskon-
zerte durchzuführen: Der Auftritt der „New 
Orleans Jazzband of Cologne“ am 13. De-
zember wurde um ein Jahr verlegt auf Sonn-
tag, 5. Dezember 2021. Gekaufte Eintritts- 
karten bleiben gültig oder können zurückge-
geben werden. Info per E-Mail an info@
castle-concerts.org.
„Chris Hopkins’ Swinging Christmas“ am 19. 
Dezember entfällt ganz. Bereits erworbene 
Karten können zurückgegeben werden. Bei 
Verzicht darauf erhalten die Musiker das Ein-
trittsgeld als Ausfallhonorar. Wer sie unter-
stützen will, kann noch bis zum 19. Dezember 
Karten erwerben, deren Verkaufserlös dann an 
die Künstler fließt. Nähere Informationen gibt 
es im Internet unter www.castle-concerts.org.

Bis Konzerte wieder möglich sind, können 
sämtliche CD-Aufnahmen der Castle Con-
certs bequem zu Hause auf der Stereoanlage 
oder beim Spazieren und Joggen gehört wer-
den. Dazu haben Josef-Stefan Kindler und 
Andreas Otto Grimminger von der K&K Ver-
lagsanstalt als Produktionspartner sämtliche 
Soundtracks sowie ausgewählte Musikvideos 
im CD-Online-Shop direkt zugänglich ge-
macht. So kann man Musik aus der Bad Hom-
burger Schlosskirche jederzeit auf Spotify, 
Amazon, Youtube, Apple music und weiteren 
Streaming- und Download-Plattformen hören, 
einige davon kostenfrei.
Die New Orleans Jazzband of Cologne gibt es 
auf CD mit einem weihnachtlichen Pro-
gramm. Für Freunde des Barock empfiehlt 
Veranstalter Volker Northoff „Nel Dolce – Joy 
to the world“ mit Musik, wie sie zu damaliger 
Zeit zu Weihnachten am englischen Hofe hät-
te erklingen können. Mehr Infos dazu gibt es 
im Internet unter www.castle-concerts.org.
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Die zweite Coronawelle schlägt auch bei uns sehr hart zu.
Nur mit Ihrem baldigen Einkauf in Ihrem Modehaus Braun können Sie uns helfen, 

nach dieser schlimmen Krise noch für Sie da zu sein.
Ab sofort auf unser gesamtes, 
wunderschönes Modeangebot
Zu Ihrem und unserem Schutz achten wir noch intensiver auf Sauberkeit und Hygiene.
Wir wünschen allen Menschen körperliche und seelische Gesundheit und Zufriedenheit. 

Ihre Helmy und ihre Mitarbeiterinnen hoffen und warten auf Sie.
Hauptstraße 17 · 61350 Bad Homburg/Kirdorf · Tel. 0 61 72 / 81 81 10 

Kostenlose Parkplätze rechts neben dem Modehaus. 
Mo.–Fr. 10.00 durchgehend bis 18.00 Uhr, Sa. 10.00–15.00 Uhr

20% Nachlass

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE ES SW BS Bemerkungen
 50 10. 12. 2020 x x       

70/3

Ö�nungszeiten
Montag — Freitag: 09:00 — 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 — 13:00 Uhr

Auto Fischer e. K.
Am Spitzacker 1
61184 Karben-Okarben
www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: info@auto-fischer-karben.de

Unser Weihnachtsgeschenk an Sie:
Bei Vertragsabschluss bis zum 31.1.2021
schenken wir Ihnen bei einem Neuwagen-
kauf die dann gültige Mehrwertsteuer!

Sprechen Sie uns einfach an – 
wir freuen uns auf Sie!

JETZT ZUSCHLAGEN:

BIS 31.1. KOMPLETTE  
MEHRWERTSTEUER SPAREN!

Maritim Hotel Bad Homburg 
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH  

Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

...für zuhause und für die Firma
11. November bis 26. Dezember 2020

Ganze Gans inklusive Beilagen 
für vier Personen in der  

Vorweihnachtszeit für nur 99 €!
Gleich online bestellen auf 
www.maritim.de/de/gans 

oder telefonisch unter 06172 660-0

Gans außer Haus...

Sa 12. + Sa 19. Dez.

(Nicht Hemden, Wäsche, Leder, Teppiche | 
keine Kombination Kundenkarte + Happy Day)

Louisen Arkaden / Kisseleffstr. 6 / Bad Homburg

HAPPY DAY  30%
Reinigung Oberbekleidung

(Fortsetzung von Seite 1)

ins Boot geholt (Bremerich: „Dieses Duo war 
für unseren Verein eine Traumbesetzung!“), 
aber diese Ära dauerte nicht einmal ein Jahr, 
denn dann gab es für ihn das Angebot der Fifa 
aus Zürich, das er nicht ausschlagen konnte.
Nach einem Volontariat bei der Redaktions-
Agentur MMC-Sport in München hatte Alf die 
Webseite von www.uefa.com betreut, und über 
diese Schiene wurde die Fifa auf ihn aufmerk-
sam, für die er 2006 beim WM-Sommermär-
chen in Berlin erstmals gearbeitet hat. Offenbar 
so gut, dass er anschließend als fester freier Mit-
arbeiter für die deutsche Internet-Seite von fifa.

com verantwortlich zeichnete. Darüber hinaus 
erwies sich die Arbeit in Berlin auch in einer 
weiteren Hinsicht als Glücksfall, denn über sei-
ne damalige Berufs-Kollegin und heutige 
Schwägerin lernte er in der Bundeshauptstadt 
seine Ehefrau Nadine kennen. Mit dem Umzug 
nach Schloßborn, wo die Eltern im selben Haus 
wohnen, begann 2009 das nächste Kapitel in der 
Familien-Geschichte der Alfs. „Ich habe alle 
vier Endspiele um die Weltmeisterschaft seit 
2006 live miterlebt“, ist Andreas Alf dankbar für 
unvergleichliche Erlebnisse und Erfahrungen, 
die er durch sein Hobby Fußball machen durfte. 
Stand heute werden in den nächsten Jahrzehnten 
sicherlich noch etliche weitere hinzukommen.

Sprung in die große …

Ein Traum: Möller mit WM-Pokal
Bad Homburg (gw). Das Fifa-Museum in der 
Seestraße am Tessinerplatz in Zürich gibt es 
seit Februar 2016. Es ist dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr geöffnet, und unter 
Direktor Marco Fazzone sind dort 75 Mitar-
beiter beschäftigt. Auf drei Etagen und rund 
3000 Quadratmetern Ausstellungsfläche sind 
rund 1000 Exponate zu sehen, darunter wich-
tige Dokumente von allen Weltmeisterschaf-
ten seit der Premiere 1930 in Uruguay bis 
heute. Von der WM 1954 in der Schweiz, bei 
der Deutschland erstmals Weltmeister wurde, 
sind zum Beispiel die Fußballschuhe des Un-
garn Sándor Kocsis, das Trikot von Schalkes 
Bernhard „Berni“ Klodt, eine Original-Ein-
trittskarte und ein Stück vom Turm des Turms 
im Berner Wankdorfstadion zu sehen. 
„Den Original-Weltmeisterschafts-Pokal dür-
fen nur amtierende Staatsoberhäupter, der 
FIFA-Präsident und Spieler mit bloßen Hän-
den anfassen, die ihn gewonnen haben“, plau-
dert Andreas Alf aus dem Nähkästchen. Bei 
Torschützenkönig Miro Klose vom FC Bay-
ern München habe er feuchte Augen gesehen, 
als der ihn nochmals anfassen durfte (Alf: 
„Das war ein sehr emotionaler Augenblick“), 
und der Argentinier Mario Kempes war einer 

der wenigen Menschen, die ihn im Corona-
Jahr 2020 berührt haben.
Der neue Weltmeister darf den Pokal nach der 
Siegerehrung im Stadion übrigens nur wenige 
Stunden sein Eigen nennen. Das Original 
kommt nämlich so schnell wie möglich wie-
der ins Museum nach Zürich, und für den Ge-
winner des WM-Endspiels gibt es eine „Win-
ners trophy“ als bleibende Erinnerung.
„Den Holz, den Grabi oder den Andy mit dem 
WM-Pokal in der Hand in Zürich zu sehen, 
das ist ein bislang noch unerfüllter Traum von 
mir“, hofft Eintracht-Frankfurt-Fan Andreas 
Alf, dass Bernd Hölzenbein und Jürgen Gra-
bowski aus der deutschen Weltmeistermann-
schaft von 1974 oder Andreas Möller aus dem 
Kader 1990 eines Tages den Weg zu ihm nach 
Zürich finden werden. 
Von den fünf Weltmeistern der Eintracht ist 
Alfred Pfaff bereits verstorben, und Uwe Bein 
– Weltmeister 1990 – hat die Trophäe im Fifa-
Museum bereits in seinen Händen gehalten. 
Der Ex-Eintrachtler Thomas Berthold stand 
beim WM-Gewinn des Beckenbauer-Teams 
1990 in Rom beim AS Rom unter Vertrag. Die 
Homepage des Museums lautet www.fifa-
museum.com/de. 

Ein bisschen Weihnachten
Bad Homburg (hw). Am zweiten Advents-
sonntag findet traditionsgemäß auf dem 
Gunzoplatz der Gonzenheimer Adventsbasar 
statt. Das war am vergangenen Sonntag nicht 
so. Aus diesem Grund hat der Vereinsring sich 
Gedanken gemacht, wie dem Ortskern in die-
sem Jahr etwas weihnachtlicher Glanz verlie-
hen werden kann. So wurde an verschiedenen 
Stellen weihnachtlich geschmückt. 
Der Brunnen am Vereinshaus Gonzenheim 
wurde mit unterschiedlichen Tannensorten 
weihnachtlich gestaltet. Rote Schleifen schaf-
fen eine festliche Stimmung. Auch die Blu-

menkästen auf dem Gunzoplatz wurden mit 
großen roten Schleifen verziert. Der Weih-
nachtsbaum verleiht dem gesamten Platz ei-
nen festlichen Charakter. Auch bei der Frei-
willigen Feuerwehr wurden die Blumenkäs-
ten in ein weihnachtliches Kleid gesteckt. 
Tannen und Schleifen geben auch hier eine 
besondere Note zum Fest.
Im Namen aller Vereine im Ortsteil wünscht 
der Vereinsring Gonzenheim trotz aller pan-
demiebedingten Einschränkungen eine be-
sinnliche Adventszeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest.

Unfallfahrer flüchtet
Bad Homburg (hw). Ein bislang unbekannter 
Autofahrer touchierte in der Nacht zu Don-
nerstag vergangener Woche einen geparkten 
Toyota und flüchtete. Der weiße Toyota Aygo 
war am Mittwoch gegen 19 Uhr in der Straße 
„Alt Gonzenheim“ geparkt worden. Am Don-
nerstagmorgen gegen 7.30 Uhr wurde dann 
ein Sachschaden von geschätzten 2000 Euro 
an dem Fahrzeug festgestellt. Mutmaßlich 
war in der Nacht ein Wagen von der Fried-
richsdorfer Straße in die Straße „Alt Gonzen-
heim“ abgebogen und hatte dann bei seiner 
Weiterfahrt in Richtung Frankfurter Landstra-
ße den geparkten Toyota beschädigt. Mögli-
che Zeugen werden gebeten, sich mit der Po-
lizeistation Bad Homburg unter Telefon 
06172-1200 in Verbindung zu setzen.

Online-Feier
zum dritten Advent
Bad Homburg (hw). Als kleinen Ersatz für 
die Awo-Weihnachtsfeier, die wegen der Co-
rona-Pandemie ausfallen muss, veranstaltet 
der Oberbürgermeisterkandidat der BLB, Ar-
min Johnert, am dritten Adventssonntag, 13. 
Dezember, ab 15.30 eine Online-Adventsfei-
er. Diese Feier ist öffentlich, und jeder kann 
per Livestream teilnehmen. Links: www.face-
book.com/BLB.Buergerliste oder direkt zur 
Veranstaltung unter https://www.facebook.
com/BLB.Buergerliste/live. Es gibt weih-
nachtliche Lieder, ein paar kurze Geschichten 
und Gedichte zur Weihnachtszeit und zum 
Jahreswechsel. So will Johnert unter anderem 
über sein schönstes Weihnachtsfest erzählen 
und seine persönlichen Lieblings-Weih-
nachtslieder spielen.

Treffpunkt
Bad Homburg (hw). SPD-
Oberbürgermeisterkandidat 
Dr. Thomas Kreuder lädt für 
Sonntag, 13. Dezember, um 
17 Uhr zum „Treffpunkt“ in 
Form einer Zoom-Video-
konferenz ein. Thema ist 
„Bezahlbares Wohnen“. Mit 
dabei ist die wohnungspoli-
tische Sprecherin der SDP 
im Hessischen Landtag und 
örtliche Landtagsabgeordne-
te, Elke Barth. Den Zoom-
Link gibt es im Internet un-
ter https://thomas-kreuder.
de/treffpunkt-2/.

Nach Rohrbruch
Bad Homburg (hw). In der 
Dornholzhäuser Straße ist in 
Höhe der Hausnummer 13 
eine Vollsperrung eingerich-
tet worden. Nach einem 
Rohrbruch werden hier die 
Gas- und Wasserhausan-
schlüsse wiederhergestellt. 
Die Arbeiten dauern voraus-
sichtlich bis zum 18. De-
zember an. In dieser Zeit 
wird die Dornholzhäuser 
Straße zwischen der Linden-
allee und der Schulstraße 
von beiden Seiten als Sack-
gasse ausgewiesen. Um die 
Ausfahrt auf die Lindenallee 
zu gewährleisten, werden 
die beiden Fußgängerschutz-
anlagen abgedeckt. 

Friedenslicht kommt in die Stadt
Bad Homburg (hw). Als ein Zeichen des 
Friedens wird jedes Jahr in den Wochen vor 
Weihnachten in der Geburtsgrotte zu Bethle-
hem ein Licht entzündet, das von Israel aus in 
die ganze Welt geht. Das Licht aus Bethlehem 
soll als Botschafter des Friedens durch die 
Länder reisen und die Geburt Jesu verkünden.
Pfadfinder des VCP-Stammes Hohenburg ho-
len das Friedenslicht nach Bad Homburg und 
bringen es am dritten Advent, 13. Dezember, 
zwischen 18 und 19 Uhr in die evangelische 
Gedächtniskirche. Dort wird es auf dem Vor-
platz der Kirdorfer Kirche, Weberstraße, an 
alle weiter gegeben, die das Licht aus Bethle-
hem mit in ihre Familien und Wohnungen 
nehmen und die Kerzen am Adventskranz 
oder am Weihnachtsbaum damit anzünden 
möchten. Die Kirche ist in dieser Zeit zum 
Gebet geöffnet. Wer die Kirche betritt, muss 

Name, Adresse und Telefonnummer angeben 
und Maske tragen.
Die Aktion Friedenslicht gibt es seit 1986. Sie 
wurde vom Österreichischen Rundfunk 
(ORF) ins Leben gerufen. Die vier Ringver-
bände (BdP, DPSG, PSG und VCP) gemein-
sam mit dem Verband Deutscher Altpfadfin-
dergilden (VDAPG) verteilen das Friedens-
licht in Deutschland. Wer das Licht empfängt, 
kann damit selbst die Kerzen von Freunden 
und Bekannten entzünden, damit an vielen 
Orten ein Schimmer des Friedens erfahrbar 
wird, auf den die Menschen in der Weih-
nachtszeit besonders hoffen. Mehr Informati-
onen gibt es im Internet unter www.friedens-
licht.de/. 
Die Friedenslichtaktion 2020 steht in 
Deutschland unter dem Motto „Frieden über-
windet Grenzen“. 



– Kalenderwoche 50 Donnerstag, 10. Dezember 2020BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 4

FAMILIENANZEIGEN

Liebe Em ia und lieber Lukas!
Wir gratulieren euch herzlich zur Geburt eurer Tochter

Li i Lo e He 
3840 g, 48 cm, am 07.12.2020 um 13.39 Uhr in Marburg.

Wir wünschen euch auf eurem weiteren gemeinsamen 
Lebensweg Glück, Gelassenheit, Gesundheit und Gottes Segen.

Familie Hess, Familie Bannwitz, Familie Elbert, Familie Leskovar, 
die drei Urgroßmütter und alle Freunde und Verwandte

Vollsperrung im
Langwiesenweg
Bad Homburg (hw). We-
gen eines Wasserrohr-
bruchs ist im Langwiesen-
weg (Höhe Hausnummer 7) 
eine Vollsperrung einge-
richtet worden. Während 
der Arbeiten wird die Ein-
bahnregelung im Langwie-
senweg und In den Lich-
gärten aufgehoben. Beide 
Straßen werden als Sack-
gasse von beiden Seiten 
ausgewiesen. Die Arbeiten 
werden voraussichtlich bis 
18. Dezember andauern. 

Kuschelige Fleecedecken
für die heimische Gastronomie
Bad Homburg (hw). Die Verteilung der kos-
tenfreien Fleecedecken an Bad Homburger 
Gastronomen und Hoteliers hat begonnen. 
Über 60 Restaurants, Bars, Cafés und Hotels 
waren dem Aufruf des Citymanagements ge-
folgt und hatten über 1000 wärmende Decken 
bestellt, die ein lustiges Motiv des Homburger 
Karikaturisten Ralf Häger ziert. Zu sehen ist 
Hägers Klassiker: der belebte Weiße Turm – 

in diesem Fall mit einem Tablett in der Hand 
und einer kuschligen Gastro-Decke über dem 
Arm. Die Fleecedecken sind aus einem wär-
menden, aber nicht zu dicken Material und so 
groß, dass man sie sich beim Sitzen im Au-
ßenbereich um die Beine oder die Schultern 
wickeln kann. Übrigens: Auch die Bürger 
können die „Kolter für alle Fälle“ jetzt käuf-
lich erwerben.
Die ersten Gastro-Decken haben Oberbürger-
meister Alexander Hetjes und Citymanagerin 
Tatjana Baric persönlich an Peter Roscher vom 
„Bel Air“ im Kurhaus überreicht. „Wir hoffen 
natürlich, dass die Decken möglichst bald in 
der Gastronomie zum Einsatz kommen. Doch 
erstmal müssen wir gemeinsam den ,Lock-
down Light‘ durchstehen“, sagte Hetjes. „Es 
ist schön, zu sehen, dass die Stadtverwaltung 
in der aktuell so schwierigen Situation auch an 
die heimische Gastronomie denkt. Die Idee 
mit den Gastro-Decken ist wirklich fabelhaft“, 
lobt Peter Roscher die Aktion.

Mit der Verteilung der „Kolter für alle Fälle“ 
will die Stadt die Gastronomen in diesem 
Corona-Jahr auch in der Wintersaison unter-
stützen. „Die Idee war und ist, dass gastro-
nomische Betriebe mit Außenbewirtschaf-
tung die Decken den Gästen zur Verfügung 
stellen, die sich wegen der Pandemie lieber 
im Freien aufhalten, aber trotzdem nicht auf 
ihren Kaffee, Tee, Wein oder Bier verzichten 
wollen“, erklärt Citymanagerin. Zwar seien 
die Gastronomen erneut von den Corona- 
Einschränkungen betroffen, „dennoch 
möchten wir die Zeit jetzt nutzen und mit 
der Verteilung der Decken starten“, so Baric 
weiter. Der Oberbürgermeister und die City-
managerin sind sich sicher: „Die Zeit der 
Gastro-Decke wird noch kommen.“ Alle 
Gastronomen, die die Fleecedecken über das 
Citymanagement bestellt haben, wurden be-
reits per E-Mail über die Modalitäten der 
Verteilung informiert. Damit die Verteilakti-
on coronagerecht stattfinden kann, wurden 
unterschiedliche Zeitfenster festgelegt. So 
sollen Menschenansammlungen im Kurhaus 
vermieden werden. Baric: „Gastronomen, 
die an dem genannten Tag verhindert sind, 
können sich gerne bei mir melden, um einen 
individuellen Termin auszumachen.“ Die E-

Mail-Adresse des Citymanagements lautet 
citymanagement@bad-homburg.de.
Für zehn Euro können die Decken jetzt auch 
bei Tourist Info + Service im Kurhaus (mon-
tags bis freitags von 10 bis 17, samstags 10 
bis 14 Uhr) sowie im Weihnachts-Pop-up-
Store im Louisen Center (montags bis frei-
tags von 10 bis 19 Uhr) erstanden werden. 
Schon bei der Ausschreibung für die Gastro-
nomie hatten sich viele Bürger beim City-
management gemeldet und nachgefragt, ob 
die Decken auch in freien Verkauf kämen. 
„Diesem Wunsch haben wir gerne entspro-
chen“, erklärt Hetjes. Der Erlös geht an die 
gemeinnützige Leberecht-Stiftung, die sich 
um behinderte oder benachteiligte Kinder 
und Jugendliche kümmert. Von der Stiftung 
werden beispielsweise Therapie-Angebote 
wie Reittherapie und Musiktherapie oder die 
Anschaffung behindertengerechter Fahrzeu-
ge – vom Dreirad bis zum Kleinbus – geför-
dert. 

Radfahrer
schwer verletzt
Bad Homburg (hw). Am Donnerstagabend 
kam es zu einem Unfall, bei dem ein Fahrrad-
fahrer schwer verletzt wurde. Der 37-Jährige 
überquerte gegen 19 Uhr die Straße „Hessen-
ring“ von der Thomasstraße in Richtung 
Schleußnerstraße. Die Ampel soll laut Zeu-
genaussagen rotes Licht für ihn gezeigt ha-
ben. Dabei wurde er vom Auto eines 58-Jäh-
rigen erfasst. Der Fahrradfahrer musste in ein 
Krankenhaus gebracht werden.

Die ersten Gastro-Decken haben Oberbürgermeister Alexander Hetjes (l.) und Citymanagerin 
Tatjana Baric persönlich an Peter Roscher vom „Bel Air“ im Kurhaus überreicht.  Foto: StadtIn der Weihnachtsbäckerei

Bad Homburg (hw). Kaum etwas stimmt so 
sehr auf Weihnachten ein wie der süße Duft 
von frisch gebackenen Plätzchen. Um Kin-
dern der Bad Homburger Kitas ein schönes 
Adventserlebnis zu ermöglich und sie gleich-
zeitig für Themen wie gerechte Arbeitsbedin-
gungen und nachhaltige Produktion zu sensi-

bilisieren, hat das Citymanagement im Na-
men der „Fairtrade-Stadt Bad Homburg“ eine 
Plätzchenback-Aktion ins Leben gerufen.
Die teilnehmenden Kitas und ihre kleinen Bä-
ckermeister werden mit Zutaten aus fairem 
Handel und mit Ausstechförmchen in Gestalt 
des Weißen Turms, der Erlöserkirche und des 
Homburg-Huts sowie mit Informationsmate-
rial zu Fairem Handel ausgestattet. So können 

sich die Kitas in kleine Weihnachtsbackstuben 
verwandeln, in denen mit fairen Zutaten geba-
cken wird. Natürlich dürfen die Plätzchen an-
schließend mit bunten Streuseln, farbenfroher 
Zuckerschrift und flüssiger Kuvertüre in klei-
ne Kunstwerke verwandelt werden. „Fairtrade 
soll und darf Spaß machen, zur Kreativität 
anregen und in diesem Fall vor allem schme-
cken. Die Aktion ist dabei eine tolle Möglich-
keit, Kindern den Zusammenhang zwischen 
Essen und Umwelt näherzubringen“, sagt De-
zernentin Lucia Lewalter-Schoor. 
Bei der Aktion geht es insbesondere um die 
Kinder, die einfach ein kleines Adventserleb-
nis ohne viel Trubel erleben und sich auf spie-
lerische und kindgerechte Weise mit den The-
men Nachhaltigkeit und gerechten Arbeits- 
und Produktionsbedingungen auseinanderset-
zen können“, erklärt Citymanagerin Tatjana 
Baric, die das Projekt „Fairtrade-Stadt Bad 
Homburg“ federführend leitet. Nach dem Ba-
cken dürfen die Kinder ihre Plätzchen mit 
nach Hause nehmen, oder auch gleich an Ort 
und Stelle vernaschen. Die Aktion wird vom 
Terra Verde Biomarkt unterstützt.
Folgende Kitas nehmen an der Plätzchen-
back-Aktion teil: Kita Eschbachtal, Kita 
Bahnhofstraße, Kita Gonzenheim und Kita 
Gartenfeld.

Zutaten und Ausstechformen sind da, das Backen kann losgehen. Über die Aktion in den Kitas 
freuen sich (v. l.) Kristine Schaar, Kita-Leiterin der städtische Kindertagesstätte Bahnhofstra-
ße, Yvonne Strasburger, Geschäftsführerin des Terra Verde Biomarkts, und Stadträtin Lucia 
Lewalter-Schoor.  Foto: Stadt Bad Homburg
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Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

NEU   Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
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ZUDECKEN FÜR

KALTE TAGE
Finden Sie bei uns die perfekte Zudecke

für Ihren Wärmebedarf. Unser 
kompetentes Team berät Sie gerne!

Louisenstr. 72-82 | 61348 Bad Homburg | www.louisenarkaden.de

Samstag 12. Dezember “vor dem 3. Advent”: 

Weihnachts-Momente
Wir achten auf Ihre & unsere Sicherheit 

(z.B. Abstände, Maskenpflicht) 
und sehnen uns gleichzeitig nach

Weihnachts-Momenten
Die Louisen Arkaden - Geschäfte bieten viele Services 

(z.B. Terminvereinbarung, Verpackung, Lieferdienst, ...) 
damit Sie Ihre Geschenkideen 

bequem & sicher umsetzen können.

Die Glasdachpassage ist kein geschlossener Raum - 
Sie verfügt stets über viel Frischluft-Zufuhr.

Wir verhindern Ansammlungen und fordern aktiv zur Abstandseinhaltung auf.

In der Ausstellung kann bequem Abstand gehalten werden.

„Apfel, Nuss & Mandelkern“ 
zauberhafte Engel verteilen Süßes (12 - 18 Uhr) corona-konform 

“Weihnachts-Elfen im Weihnachtspostamt“ 
Schauspieler als Weihnachtselfen (hinter baulicher Tren-

nung ) „verarbeiten“ die Wunschzettel von Kindern.  
Erwachsene bekommen eine besondere Gutschein-

Wunscherleichterungs-Karte von den Elfen.

bis 14.12.  Ausstellung erzgebirgischer Volkskunst
relevante Ausstellung schönster Stücke mehrerer Manufakturen | 

bei Lather / Leder Atelier | 
präsentiert von Wünsch Dir ´was = Kauf möglich

bis 12.12.    15. Weihnachtsgeschenke-Aktion
zu Gunsten Kindern & Jugendlichen | von Sonja Palm

Schuh Harrass

Reparaturannahme
jetzt auch außerhalb
der Öffnungzeiten! 

61348 Bad Homburg
Louisenstr. 8 / Ecke Haingasse
61348 Bad Homburg
Tel. 06172/24668

Verkehrschaos statt Winterwunderland

Eine Schneeballschlacht machen, durch den Winterwald spazieren, das erste Mal in diesem 
Jahr den Schlitten auspacken und Corona zumindest für ein paar Stunden einfach mal verges-
sen – so hatten sich das zahlreiche Familien vorgestellt, die am Wochenende den höchsten 
Gipfel des Taunus, den Großen Feldberg, zum Ziel hatten. Doch statt Winterwunderland gab 
es erst einmal Verkehrschaos. An beiden Tagen waren die Parkplätze im Feldberggebiet belegt, 
dicht an dicht stauten sich die Autos, und die Straße zwischen Sandplacken und Rotem Kreuz 
war zeitweise von der Verkehrswacht gesperrt.   Text/Foto: jas/Eifert

Christvesper auf dem Schulhof
Bad Homburg (hw). Die evangelische Ge-
dächtniskirchengemeinde bietet an Heilig-
abend eine Vielfalt an Gottesdiensten an. Ein 
Familiengottesdienste fi ndet von 15 bis 16 
Uhr auf dem Schulhof der Ketteler-Francke-
Schule, Weberstraße 18, statt. Christvespern 
gibt es in der Gedächtniskirche, Weberstraße 
16, um 16.30 Uhr, 17 Uhr auf dem Schulhof, 
17.30 Uhr in der Gedächtniskirche, 18 Uhr 
auf dem  Schulhof und 18.30 Uhr in der Ge-
dächtniskirche. Christmetten sind in der Ge-
dächtniskirche um 22 und um 23 Uhr geplant. 
Die Hygienevorschriften machen eine Anmel-
dung vorab zwingend erforderlich. Anmel-
dungen ab 10. Dezember im Internet unter 
www. gedaechtniskirche-badhomburg.de oder 

über das Service-Telefon mit der Nummer 
0176-50315874 (von 9 bis 12 und von 15 bis 
17 Uhr erreichbar). Außerdem werden die 
drei Gemeindepfarrer sowie Musiker unter 
Leitung von Karin Giel eine Online-Christ-
vesper mit einem erfahrenen Videojournalis-
ten aufnehmen. Dieser Streaming-Gottes-
dienst ist ab dem Nachmittag des 24. Dezem-
ber im Internet unter www. gedaechtniskir-
che-badhomburg.de abrufbar.
Bei allen Gottesdiensten besteht die Pfl icht, 
eine Maske zu tragen; außerdem werden Ad-
ressdaten und Telefonnummern registriert. Im 
Schulhof werden mehrheitlich Stehplätze an-
geboten. Die Gottesdienste werden aber nicht 
länger als etwa eine halbe Stunde dauern. 

Schwerer Unfall
Bad Homburg (hw). Ein 20 Jahre alter Usin-
ger befuhr am Samstag um 8 Uhr mit einem 
schwarzen BMW 1er die B456 in Richtung Bad 
Homburg. Mit im Auto saß seine 17 Jahre alte 
Beifahrerin aus Bad Homburg. In entgegenge-
setzte Richtung fuhr eine 32-jährige Frankfurte-
rin in einem blauen Audi A7. Aus bislang unbe-
kannter Ursache geriet der BMW in den Gegen-
verkehr und kollidierte auf Höhe einer Fußgän-
gerbrücke frontal mit dem Audi. Alle drei Per-
sonen wurden schwer verletzt und zur medizini-
schen Versorgung in Krankenhäuser gebracht. 
Die B456 musste bis 12.47 Uhr gesperrt wer-
den. Der Sachschaden an beiden Fahrzeugen 
wird auf 42 000 Euro geschätzt. Zeugen werden 
gebeten, sich unter Telefon 06172-1200 oder 
per E-Mail an kvd.bad.homburg.ppwh@polizei.
hessen.de zu melden. Hinweise sind auch unter 
www.polizei.hessen.de möglich.

Peta kritisiert Gänsejagd im Kurpark
Bad Homburg (hw). Gänse zum Abschuss 
freigegeben: Die Stadt Bad Homburg habe Au-
genzeugen zufolge Anfang Dezember zwei 
schlafende Nilgänse im Kurpark getötet. Be-
reits ein paar Tage zuvor seien drei der Tiere 
erschossen worden, berichtet die Tierschutzor-
ganisation Peta und übt Kritik. „Durch den Ab-
schuss einzelner Tiere sollten andere Artgenos-
sen aus dem Gebiet vertrieben werden. Als 
Hauptgrund wurde die Verdrängung heimi-
scher Arten wie Enten und Schwäne angege-
ben. Fachleute wie die Deutsche Ornithologen-
Gesellschaft weisen jedoch darauf hin, dass es 
weder für Nil- noch für Kanadagänse Belege 
für diese Behauptung gibt.“ Peta appellierte 
nun in einem Schreiben an Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes, von der Jagd zukünftig ab-

zusehen und tierfreundliche Maßnahmen zu 
ergreifen. „Hier wurden Tiere offenbar vor al-
lem deswegen getötet, weil sie angeblich hei-
mische Arten wie Schwäne und Enten verdrän-
gen“, so Nadja Michler, Fachreferentin für 
Wildtiere bei Peta. „Doch auch die sinnlosen 
Tötungen mehrerer Gänse in Nürnberg und 
Frankfurt vor über anderthalb Jahren zeigen, 
dass die Vorgehensweise unethisch ist und kei-
ne Lösung darstellt: Die Gänse betrachten die 
Gelände weiterhin als ihren Lebensraum und 
kehren zurück.“ Dass Menschen durch den Kot 
von Gänsen erkranken, sei bisher nicht be-
kannt. Die Verkotung von Grünfl ächen sei kein 
legitimer Grund, der es erlaube, Tiere zu töten. 
Zudem sei die Jagd nicht dazu geeignet, die 
Tiere dauerhaft von dem Gebiet fernzuhalten.

Halbseitige Fahrbahnsperrung
Bad Homburg (hw). In der Höhestraße wird 
bis Freitag, 11. Dezember, in Höhe der Haus-
nummer 13 jeweils von 7 bis etwa 18 Uhr eine 
halbseitige Fahrbahnsperrung eingerichtet. 
Grund hierfür sind Arbeiten an den Antennen 
des Gebäudes mittels eines Hubsteigers. Wäh-
rend der Arbeitszeit wird die Höhestraße in 
Richtung Innenstadt gesperrt. Eine Umleitung 
wird über die Obergasse, Elisabethenstraße 
und Haingasse ausgewiesen. Nach 18 Uhr 
wird die Sperrung an allen drei Tagen wieder 
aufgehoben. Die Busse werden umgeleitet: 
Die Linie 6 ab der Haltestelle „Kirdorfer Stra-
ße“ und die Linie 32 ab der Haltestelle 

„Schwalbacherstraße“ fahren in den oben ge-
nannten Zeiten über Dietigheimer Straße – 
Ritter-von-Marx-Brücke – Schulberg – Hain-
gasse und weiter den regulären Linienverlauf.  
Die Haltestelle „Höhestraße“ entfällt.
Die Linie 3 fährt ab der Haltestelle „Theodor-
Storm-Straße“ über Hölderlinweg – Höll-
steinstraße – Dietigheimer Straße – Ritter-
von-Marx-Brücke – Schulberg – Haingasse 
und weiter den regulären Linienverlauf. Die 
Haltestelle „Viktoriaweg“ entfällt.
Eine Ersatzhaltestelle wird in der Höllstein-
straße zwischen Theodor-Storm-Straße und 
Hölderlinweg aufgestellt.

Landrat zurück
Hochtaunus (how). Rund 
zwei Wochen lenkte Landrat 
Ulrich Krebs seine Amtsge-
schäfte aus der häuslichen 
Quarantäne heraus, da ein 
durchgeführter Corona-Test 
positiv ausgefallen war. Die 
angeordnete Quarantäne vom 
Gesundheitsamt ist zu Ende. 
Seit Montag arbeitet der 
Kreishauschef wieder aus 
dem Landratsamt und wird 
als Vorsitzender des Kreisaus-
schusses seinen Dienst per-
sönlich wieder aufnehmen. 
Ein nochmals durchgeführter 
Covid-Test fi el negativ aus. 
Der Landrat hatte seine Arbeit 
in den vergangenen beiden 
Wochen ununterbrochen von 
zu Hause ausgeführt. 

Absage
Bad Homburg (hw). Der 
Geschichtsverein sagt we-
gen der Corona-Pandemie 
den für 9. Dezember ange-
kündigten Vortrag von Dr. 
Katharina Bechler „Princess 
Eliza – englische Impulse 
für Hessen-Homburg“ ab.  
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Mit einem geführten 
Achtsamkeitsspaziergang in die 
Stille der Natur eintauchen und 
innerlich zur Ruhe kommen.

Geschenkgutscheine und Infos:
www.michaela-hatz.de

Miteinander Zeit verbringen -
gemeinsame Erinnerungen scha� en!

HOLZWEG 16, OBERURSEL, www.schuh-spahr.de

Lichtverschmutzung
Bad Homburg (hw). Ein leuchtender Stern 
weist in der biblischen Darstellung den Weg 
nach Bethlehem. „Aber würden die drei Wei-
sen den Stern heute überhaupt noch sehen 
können?“, fragt Alexander Unrath, der Ober-
bürgermeisterkandidat der Grünen. „Die 
Milchstraße haben die Wenigsten von uns je-
mals am Himmel erkennen können. Die 
Lichtglocke des Rhein-Main-Gebiets ist ein-
fach zu hell“, sagt Unrath. Über negative Fol-
gen der Lichtverschmutzung spricht Unrath 
am Donnerstag, 10. Dezember, um 18.30 Uhr 
gemeinsam mit Oliver Debus von der Astro-
nomieschule in einem Online-Vortrag. An-
meldung per E-Mail an anmeldung@alexan-
derunrath.de an. 

Madina liest sich auf den ersten Platz
Bad Homburg (hw). Madina Karim, Sechst-
klässlerin (6n) am Kaiserin-Friedrich-Gym-
nasium (KFG), setzte sich im Schulentscheid 
des Vorlesewettbewerbs des Deutschen Buch-
handels gegen fünf Kontrahentinnen durch. 
Die weiteren Finalistinnen ihrer jeweiligen 
sechsten Klassen waren Theresa Böhm (6ac), 
Erika Roeder-Vicente (6b1), Anna Julie Ettel 
(6b2), Mia Faria da Graça (6bc) und Antonia 
Zickler (6e). Sie alle kamen in der Bücherei 
des KFG traditionell zusammen, um zunächst 
einen eigenen dreiminütigen Text und an-
schließend einen Fremdtext zu lesen. Fernab 
jeder Tradition war nur das ungewohnte Set-

ting in diesem Jahr: Aufgrund der Hygiene-
maßnahmen saßen sowohl die Vorleserinnen 
als auch die Jury mit großem Abstand zuein-
ander. Außerdem musste mit Mundschutz ge-
lesen werden, was eine deutliche Aussprache 
umso wichtiger machte. Doch davon unbeein-
druckt wurde von den sechs Mädchen auf ho-
hem Niveau aus den eigenen Texten vorgele-
sen, was der Jury, bestehend aus Bibliotheks-
leiterin Carola Düsing sowie den Deutsch-
lehrkräften Helena-Marie Becker und Moritz 
Egerer, die Jurorentätigkeit nicht leicht mach-
te. Madinas Textauszug aus Joelle Tourlonias’ 
„Der magische Blumenladen“ war bereits gut 
gelesen. Doch erst der Fremdtext, der dieses 
Jahr ein Auszug aus J. R. R. Tolkiens „Der 
Herr der Ringe – Die Gefährten“ war, konnte 
die ebenso knappe wie endgültige Entschei-
dung bringen. 
Somit vertritt Madina nun das Kaiserin-Fried-
rich-Gymnasium nächsten Februar beim 
Kreisentscheid in Friedrichsdorf. Ob dieser 
wie gewohnt stattfi nden kann oder doch digi-
tal abgehalten wird, steht noch nicht fest. 
Der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buch-
handels, der seit 1959 von der Stiftung Buch-
kultur und Leseförderung des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels in Zusammenar-
beit mit Buchhandlungen, Bibliotheken, 
Schulen und kulturellen Einrichtungen veran-
staltet wird, steht unter der Schirmherrschaft 
des Bundespräsidenten. 

Sechstklässlerin Madina Karim siegt beim 
Vorlesewettbewerb und vertritt ihre Schule 
nun beim Kreisentscheid.  Foto: KFG

Wieder Weihwasser in St. Marien
Die Weihwasserbecken in den katholischen 
Kirchen sind seit März wegen der Virusgefahr 
trockengelegt. Durch eine großzügige Spende 
ist nun wieder – coronakonform – Weihwas-
ser in der Bad Homburger Pfarrkirche St. Ma-
rien für alle Kirchenbesucher zu bekommen. 
Ein neuer Weihwasserspender im hinteren 
Teil der Kirche ist mit gesegnetem Wasser ge-
füllt und mit einem Knopf, den man mit dem 
Fuß betätigt, in Gang zu setzen. Ein paar 
Tropfen Weihwasser fl ießen dann auf die 
Hand. Katholiken erinnern sich beim Nehmen 
des gesegneten Wassers an die Taufe. Dieser 
Brauch ist überall auf der Welt bekannt. Am 
zweiten Advent wurde der neue Weihwasser-
spender aufgestellt und auch schon fl eißig 
benutzt. Auf dem Foto drückt Jakob gerade 
mit dem Fuß auf den Knopf, und das gesegne-
te Wasser fl ießt. Beobachtet wird er von sei-
nem Vater Bodo Schmülling (l.) sowie von 
Ljiljana Skarjanund Pfarrer Werner Meuer (v. 
r.). Der Weihwasserspender ist ein weiterer 
Schritt zu einer „anderen Normalität“ in der 
Kirche.  Foto: St. Marien

Fahrradrampen für den Bahnhof
Bad Homburg (hw). Sie hatten tatsächlich 
die Qualität, zu einem weiteren Kapitel der 
„Unendlichen Geschichte“ zu werden – die 
lange Zeit nicht vorhandenen Fahrradrampen 
an den Auf- und Abgängen zu den Gleisen im 
Kulturbahnhof. In den vergangenen Jahren 
hatten sich sowohl die Politik als auch die 
Stadtverwaltung vergeblich darum bemüht, 
die Deutsche Bahn dazu zu bewegen, an den 
Aufgängen zu den Gleisen im Bad Hombur-
ger Bahnhof Rampen anzubringen, die es 
Radfahrenden ermöglichen, ihre Räder be-
quem auf die Bahnsteige zu transportieren. 
Jetzt hat die Stadtverwaltung die Sache selbst 
in die Hand genommen und auf eigene Kosten 
und Verantwortung zwei Rampen installieren 
lassen. „Die Zeiten, da man sein Fahrrad 
schultern musste, um auf den Bahnsteig zu 

kommen, sind damit vorbei“, freut sich Ober-
bürgermeister Alexander Hetjes. Tatsächlich 
hatten Radfahrer, die zu den Gleisen wollten, 
bislang nur zwei eher untaugliche Alternati-
ven, ihr Ziel zu erreichen. Entweder sie muss-
ten ihr Zweirad die Treppen hoch- oder run-
tertragen, was vor allem für ältere oder gehan-
dicapte Radler nur schwer bis gar nicht mög-
lich war. Variante zwei waren die Fahrstühle, 
die jedoch nicht für jedes Fahrrad-Modell 
ausreichend Platz bieten.
Nun sind alle Gleise (2 und 3 sowie 4 und 5) 
für Radfahrer über eine Schiene aus geriffel-
tem Chrom-Nickel-Stahl zu erreichen. Die 
Rampen wurden von einer Spezialfi rma auf 
Maß gefertigt und den Treppenauf- und -ab-
gängen angepasst. Die Kosten für die beiden 
Rampen belaufen sich auf etwa 5940 Euro.

Wettbewerb
im Jahr 2021
Hochtaunus (how). „Die 
Corona-Pandemie wird den 
Mendelssohn-Wettbewerb 
Frankfurt-Rhein/Main nur 
einmal verhindern. Im kom-
menden Jahr wird er im dua-
len System vorbereitet“, sagt 
der Vorsitzende Nils P Graf 
Lambsdorff. „Wenn es nicht 
möglich sein wird, den Wett-
bewerb in Form eines Prä-
senzvorspiels abzuhalten, 
werden wir allen Teilneh-
mern die Möglichkeit anbie-
ten, ihr Wertungsspiel online 
in Form eines zu übersen-
denden Videos zu absolvie-
ren“, verspricht Benjamin 
Brainman, Leiter des Wett-
bewerbbüros. Die Juroren 
werden die eingereichten 
Videos begutachten und be-
werten. Die besten musikali-
schen Leistungen werden 
mit Sonderpreisen und – 
wenn es möglich wird – mit 
der Teilnahme an den hoch-
karätigen Preisträgerkonzer-
ten im Juni belohnt. Geplant 
sind sie am Samstag, 12. 
Juni, in der Stadthalle Hof-
heim, am Sonntag, 13. Juni, 
im Wohnstift Augustinum, 
Bad Soden, am Samstag, 19. 
Juni, im Altkönig-Stift, 
Kronberg-Oberhöchstadt, 
und am Sonntag, 20. Juni, in 
der Frankfurt International 
School in Oberursel. Die 
Einschreibung startet am 1. 
Januar und endet am 31. 
März 2021. Weitere Infor-
mationen werden zu einem 
späteren Zeitpunkt bekannt-
gegeben, sowohl im Internet 
unter mendelssohn-wettbe-
werb.de als auch über die 
acht beteiligten Musikschu-
len.

Fritz: So viel also zur weißen Pracht, zum 
bevorstehenden Fest der Liebe und dazu, 
dass alle nett zueinander sein sollten. Habt 
ihr das Chaos am Wochenende auf dem 
Feldberg, auf den Parkplätzen und dem 
Weg nach oben gesehen? 
Ursel: Katastrophal. Und der Umgangston, 
der teilweise unter den Autofahrern 
herrschte, sehr unchristlich. 
Philipp: Vielleicht hätte dein Chef, Ursel, in 
seinem Hinweis aus der Bibel „Liebe dei-
nen Nächsten wie Dich selbst“ auch den 
nächsten Verkehrsteilnehmer einbauen 
sollen?
Fritz: Ich verstehe nicht, warum immer wie-
der das gleiche Tohuwabohu entsteht, ob-
wohl die Menschen der Region doch wis-
sen sollten, was passiert, wenn die ersten 
Flocken fallen.
Ursel: Richtig. Schlaue Leute sollten es ei-
gentlich vermeiden, auf den Feldberg zu 
fahren. Sie wissen ja aus Erfahrung, dass 
beim ersten Schnee jeder dorthin muss 
und viele nicht über die notwendige Win-
terbereifung verfügen.
Philipp: Aber vielleicht haben viele auch 
um die Ecke gedacht. 
Fritz: Hää? Kann das mal jemand für Nicht-
um-die-Ecke-Denker erläutern, bitte sehr.
Ursel: Ist doch ganz einfach. Philipp meint, 
die Ausfl ügler hätten gedacht, alle dächten, 
„Oje, da fährt jetzt jeder hoch, das wird ein 
Durcheinander, da begebe ich mich nicht 
hinein.“ Deshalb sei keiner unterwegs und 
man könne den Feldberg, die Parkplätze 
und die Straße für sich alleine haben. 

Fritz: Achso, und weil die ganzen Um-die 
Ecke-Denker dachten, sie seien allein und 
deshalb hochgefahren sind, waren sie 
dann eben doch nicht allein. 
Philipp: Genau so.
Ursel: Krass, was? Aber lange nicht so 
schlimm wie die Vandalen, die unsere 
schöne Orscheler Büchertelefonzelle im 
Rushmoor-Park mutwillig zerstört haben. 
Fritz: Meine Homburger sind da viel sanf-
ter. Sie tragen das Friedenslicht aus Bethle-
hem vor der Gedächtniskirche in Kirdorf 
über die Pfadfi nder in die Welt hinaus. 
Philipp: Ja, die Oberurseler zeigen auch da 
fast schon zerstörerisches Temperament. 
Vergangene Woche gab es da doch ein 
„Ballern“ in Form eines Feuerwerks für den 
Frieden. Kawumm!
Ursel: Ihr seid gemein. Das war doch gut 
gemeint und gut gemacht.
Fritz: Genau wie die neuen Corona-Regeln, 
die Ministerpräsident Herr Bouffi er für 
Weihnachten in Hessen verkündet hat, die 
sind auch gut gemeint, aber nicht jeder 
versteht es.
Philipp: Um Dinge zu verstehen, bedarf es 
eben auch der Existenz einer gewissen An-
zahl von funktionierenden Gehirnzellen.
Fritz: Dafür sind meine Bad  Homburger 
zuständig. Ein paar kluge Köpfe aus der Ge-
meinde St. Marien haben sich ein System 
für coronagerechte Weihwasseraufnahme 
in der Kirche ausgedacht. Dort gibt es jetzt 
statt eines Desinfektionsspenders einen 
mit dem Fuß zu bedienenden Weihwasser-
spender. 
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Wir wünschen allen Kunden, Bekannten
und Freunden ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 2021!

Stefan und Janina Aiello,
sowie alle Mitarbeiter.

Unser Weihnachtsangebot

50% Rabatt
Ab 12. Dezember 2020
auf alle Weihnachtsartikel*

*ausgenommen Karten,
 Geschenkpapier und Sterne

Heinz Usinger für
65 Jahre Mitgliedschaft geehrt
Bad Homburg (eh). Ein Mal im Jahr, immer 
um den Geburtstag  des Gründers der „Kol-
pingfamilien“ Adolph Kolping (geboren 8. 
Dezember 1813) wird an ihn in allen Kolping-
familien besonders gedacht. Bisher war es bei 
der Kolpingfamilie Kirdorf so, dass zunächst 
ein besonderer Gottesdienst in St. Johannes 
gefeiert wurde. Danach ging es zum gemütli-
chen Beisammensein ins Schwesternhaus. 
Dort wurde ein selbstgemachtes Büfett ange-
boten, es gab Gesang, Filme und ein Quiz für 
alle zur Unterhaltung. Wichtiger Punkt an die-
sem Abend war die Ehrung langjähriger Mit-
glieder und Neuaufnahmen.
Dieser Teil im Schwesternhaus konnte wegen 
der Corona-Pandemie diesmal nicht stattfin-
den. Aber der Gottesdienst wurde gefeiert und 
die Ehrungen mit eingebunden. Einige Mit-
glieder wurden für 65, 50 und 40 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Ensembles des Männer-
chors und des Chors „Sonora Voce“ unter 
Leitung von Solveig Wagner gestalteten die 
Feierstunde musikalisch. Den Gottesdienst 
hielt Pfarrer Werner Meuer. „Steht auf und 
gebt der Welt ein Lebenszeichen. In jedem 
von euch brennt dasselbe Licht. Noch ist es 
dunkel, doch die Nacht wird weichen. Schenkt 
der Welt ein menschliches Gesicht. Spüren 
Sie diese Kraft und Energie, diese Hoffnung 
und Zuversicht, den Mut und die Entschlos-
senheit, die in diesen Sätzen stecken? Ich hof-
fe und ich wünsche es uns allen so sehr, dass 
heute in diesem Gottesdienst, bei dieser Feier 
des Kolping-Gedenktags ein Funke Hoffnung 

und Zuversicht auf uns alle überspringt“, sag-
te Pfarrer Meuer. Geehrt wurden für 40 Jahre 
Zugehörigkeit bei der Kirdorfer Kolpingfami-
lie Volker Göbel, Bernhard Bub und Georg 
Denfeld. Volker Göbel ist zudem aktiv beim 
Männerchor, seit 1993 Fastnachtspräsident 
und aktiv bei den Kolping-Motorradfreunden, 
genauso wie Bernhard Bub, der zudem auch 
für die Kirdorfer Kerb aktiv ist.
Lothar Braun ist 50 Jahre dabei. Er stellte sein 
Auto für Kleidersammlungen zur Verfügung 
und beschaffte Material für den Laternenfest-
wagen der Kolpingfamilie beim Laternenfest. 
Auch Siegfried Bernard, Helfer bei der Kir-
dorfer Kerb und Mitorganisator beim Kirdor-
fer Stadtteilfest, Hans-Jürgern Denfeld, Hans-
Werner Walter und Engelbert Theil wurden 
für 50-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Gar 65 Jahre dabei ist Heinz Usinger. Er ist 
seit langen Jahren im Vorstand tätig und                           
hilft beim Bühnen- und Kerbaufbau. Nicht zu 
vergessen ist auch seine Tätigkeit als Kassie-
rer für Mitgliedsbeiträge und die Arbeitsein-
sätze im  Kolpingferiendorf Herbstein. Er ko-
ordiniert das Tragen des Banners bei Beerdi-
gungen. Ebenso trägt er Banner bei den Fest-
gottesdiensten bei Jubiläen. Außerdem ist er 
erfolgreiches Mitglied der Kegelgruppe.
Sonja Fichtner und Walter Morsch sind neu in 
die Kirdorfer Kolpingfamilie aufgenommen 
worden. Ihnen hatte die Ende September statt-
gefundene Fahrt ins Weserbergland gut gefal-
len. Birgit Stenzel wurde für 25 Jahre Sänger-
tätigkeit im Chor „Sonora Voce“ geehrt.

Philipp Eichholz, Annette Ochs, Petra Ernst und Pfarrer Werner Meuer (hinten, v. l.) ehren und 
begrüßen Bernard Bub, Sonja Fichtner, Volker Göbel, Lothar Braun und Heinz Usinger (auf 
der Treppe, v. l.).  Foto: Ehmler

Fahrtlücken 
geschlossen
Bad Homburg (hw). Mit 
dem Fahrplanwechsel der 
Stadtbusse und Regional-
busse am Sonntag, 13. De-
zember, ändern sich nicht 
nur die Abfahrtzeiten, son-
dern es werden auch Fahrt-
lücken geschlossen sowie 
eine neue Linie eingerichtet. 
Die Linie 4 fährt wie mon-
tags bis freitags künftig 
auch an Samstagen in beide 
Richtungen ab 18.45 Uhr. 
Bei der Linie 6 ab Sportzen-
trum wurde die Lücke zwi-
schen 7.16 und 8.01 Uhr 
durch eine Verschiebung 
und eine zusätzliche Schul-
busfahrt geschlossen. Die 
Linie 23 fährt eine Stunde 
länger. Für die Linie 27 in 
Richtung Oberursel wurde 
die letzte Fahrt um eine hal-
be Stunde nach hinten ver-
schoben und in der Gegen-
richtung eine Fahrt zuge-
fügt. 
Neu ist die Stadtbuslinie 8 
in Verbindung mit der Linie 
56 Friedrichsdorf: Die Linie 
8 fährt ab Frankfurt Nieder-
Eschbach (U-Bahnhof) nach 
Ober-Erlenbach und im 
Wechsel mit Anschluss der 
Linie 56 weiter nach Fried-
richdorf-Seulberg bis Bahn-
hof Friedrichsdorf und die 
gesamte Strecke zurück. Zu-
sätzlich fährt die Linie 56 zu 
den Schulzeiten bis zur Phi-
lipp-Reis-Schule (PRS) und 
von dort auch wieder zu-
rück. 

Perspektiven der 
Sozialdemokratie
Bad Homburg (hw). Das 
Forschungskolleg Human-
wissenschaften lädt für Mitt-
woch, 16. Dezember, um 19 
Uhr zum nächsten Online-
Vortrag in der Reihe „Pers-
pektiven der Sozialdemokra-
tie in Europa“ ein. Gérard 
Grunberg (Paris) spricht 
über „Die fatale Krise der 
französischen Sozialisti-
schen Partei“. Der Vortrag 
wird in englischer Sprache 
gehalten.  Wer am Zoom-
Webinar teilnehmen möchte, 
muss sich per E-Mail an an-
meldung@forschungskol-
leg-humanwissenschaften.
de anmelden und bekommt 
dann die Zugangsdaten ge-
schickt. Ohne Anmeldung 
kann man dem Vortrag auf 
dem Youtube-Kanal des For-
schungskollegs Humanwis-
senschaften folgen (https://
www.youtube.com/channel/
UCl-9Om2GC9-BZh2tMT-
jVCXQ).

AfD-Liste gewählt
Hochtaunus (how). Die 
AfD Hochtaunus hat am 
Wochenende 25 Kandidaten 
für die Neuwahl des Kreis-
tags im März 2021 gewählt. 
Auf Platz 1 steht der König-
steiner Rechtsanwalt Frank 
Bücken. In seiner Rede be-
tonte Bücken die weitgehen-
den Kompetenzen des Land-
kreises in vielen Gebieten 
des täglichen Lebens, von 
der Wirtschaftsförderung 
über Schule, Kultur bis hin 
zu Umwelt, Gesundheit, So-
zialem und Arbeitsförde-
rung. Alle Bereiche seien 
gefordert, den von Corona 
direkt oder indirekt betroffe-
nen Menschen zu helfen. 
Die AfD wolle im Kreistag 
eine konstruktive Politik 
zum Wohle der Menschen 
im Kreis betreiben und sich 
insbesondere zukunftsbezo-
genen Themen widmen.

Kreis will Zuschüsse verdoppeln
Hochtaunus (how). Die CDU-Fraktion Hoch-
taunus und die SPD-Fraktion Hochtaunus un-
terstützen die Initiative des Kreisausschusses 
des Hochtaunuskreises, die Volkshochschulen 
in der Corona-Pandemie zu unterstützen: Der 
Hochtaunuskreis will die einwohnerbasierten 
Zuschüsse an die Volkshochschulen Hochtau-
nus und Bad Homburg für die Jahre 2020 und 
2021 verdoppeln. Nachdem die vereinsgetrage-
nen Volkshochschulen im Frühjahr ihren Be-
trieb vorläufig vollständig schließen mussten, 
haben sie nun aufgrund der aktuellen Beschrän-
kungen mit erheblichen Einschränkungen, in 

den Teilnehmerzahlen als auch in der prakti-
schen Durchführung von Angeboten, zu kämp-
fen. „Die VHS ist ein wichtiger gesellschaftli-
cher Bestandteil der Erwachsenen- und Weiter-
bildung, die wir in der Krise unterstützen müs-
sen“, betont Fraktionsvorsitzender Gregor 
Sommer. Die Volkshochschulen rechneten mit 
einem Defizit in einer mittleren sechsstelligen 
Höhe, die durch Rücklagen nicht gedeckt wer-
den könnten, so die Befürchtung der Kreiskoa-
litionäre. Die Verdopplung des Kreiszuschusses 
können die Volkshochschulen handlungsfähig 
bleiben und den Betrieb aufrechterhalten. 

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger !
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Gonzenheim: Am Seeberg/In den Lindengärten/Forsthausstraße

Dorotheenstraße/Am Mühlberg/Löwengasse

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0
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Corona-Zeiten zwingen Hausärzte in den Spagat
Hochtaunus (rosa). Es ist wie es ist. 
Die Zeiten sind schwierig. Für einige 
Berufssparten und Institutionen mehr, 
für die anderen weniger. Damit 
umgehen muss jeder. Wie geht es 
eigentlich den Hausärzten im 
Hochtaunuskreis mit Corona? Dr. med. 
Reyhaneh Michael aus Bad Homburg 
und Allgemeinmediziner Raphael 
Baumann aus Oberursel antworten.

Es gehe ihr und ihrem Team trotz der beson-
deren Zeit mit der besonderen Belastungssitu-
ation durch Corona gut, sagt Dr. med. Reyha-
neh Michael, Fachärztin für Allgemeinmedi-
zin und Akupunktur, die in ihrer Praxis in Bad 
Homburg Coronatests durchführt. 
Sie berichtet jedoch über mehr Arbeitsauf-
kommen: „Zusätzlich zur hausärztlichen Ar-
beit ist durch Corona eine Menge an Bürokra-
tie hinzugekommen. Meine Mitarbeiter sind 
erste Ansprechpartner am Telefon, der Tür 
und per E-Mail, es gibt viele Fragen und Un-
sicherheiten. Die Menschen überlegen, ob sie 
einen grippalen Infekt oder Corona haben 
könnten.“ Und sie erzählt, wie sie der derzei-
tigen Lage entgegentritt: „Ich habe eine zu-
sätzliche Kraft eingestellt. Es gibt drei Warte-
zimmer, in denen sich zwei Personen maximal 
aufhalten dürfen. Eingelassen wird, wer zuvor 
draußen geklingelt und telefonisch einen Ter-
min für das jeweilige Anliegen bekommen 
hat. Die Aufenthaltszeit der Patienten wird so 
kurz wie möglich gehalten.“
Außerdem bietet die Mutter zweier Töchter, 
mittwochsvormittags eine Videosprechstunde 
an. „Diese reduziert die Infektionsgefahr in 
meiner Praxis und eignet sich gut, wenn ein 
Patient nur eine Frage hat, um eventuell die 
Haut anzuschauen oder Blutwerte durchzuge-
ben. Damit erreichen wir auch, dass so wenig 
Patienten wie möglich in die Praxis kommen 
müssen.“ Sie bemerke, dass in Corona-Zeiten 
weniger Leute zu Routineuntersuchungen, 
Hautscreenings oder Impfungen kämen. Oft 
jedoch werde sie von Eltern mit Schulkindern, 
die in der Klasse einen positiven Fall hätten, 
gefragt, wie sie sich verhalten sollten. „Ich 
empfehle dann, weiter besonders gut auf die 
Hygienevorschriften zu achten.“ 
Die in Teheran geborene Medizinerin, die in 
Deutschland studiert hat und seit 16 Jahren in 

Bad Homburg niedergelassen ist, hat eine spe-
zielle Infektionssprechstunde ab 11 Uhr ein-
gerichtet, zu der nur Patienten kommen, bei 
denen vorher telefonisch Symptome wie etwa 
Husten, Fieber, Atemnot auch im Ruhezu-
stand, Abgeschlagenheit, Geschmacks- und 
Geruchsverwirrung eruiert wurden. Auch 
wichtig zu wissen sei, betont sie, ob eine Per-
son mehr als 15 Minuten Kontakt zu einer po-
sitiv auf Corona getesteten Person gehabt 
habe oder aus einem gefährdeten Land kom-
me.
Sie sei zuversichtlich als Medizinerin, dass 
auch diese Krankheit zu beherrschen ist, den-
ke jedoch, das könne noch gut ein Jahr dau-
ern. Ärztin ist sie aus Berufung geworden, die 
Idee hatte sie schon als kleines Kind: „Ich 
habe sehr viel Empathie für die Menschen und 
möchte der Gesellschaft Hilfe leisten.“ Ihre 
älteste Tochter Melodie (25) – die jüngere 
Emily ist 19 – verfolgt den selben Gedanken, 
hat sich für ein Medizinstudium entschieden 
und hilft der Mutter in Coronazeiten sogar in 
der Praxis.
Auf die Frage, was die Politik ihrer Meinung 
nach besser machen könne, antwortet die 
Hausärztin: „Auf jeden Fall sollte es bessere 
Arbeits- und Gehaltskonditionen für Pflege-
personal besonders in Krankenhäusern und 
Pflegeheimen geben. Außerdem wünsche ich 
mir klare, einheitliche Corona-Regelungen.“ 
Zu Verschwörungstheorien gibt es von ihr 
eine klare Aussage: „Bevor man daran glaubt, 
sollte man sich besser wissenschaftlich infor-
mieren.“ Ihren Patienten möchte sie als Rat-
schlag mitgeben: „Ängste sind schlechte Rat-
geber.“ Die Patienten sollten auf bewusstes 
Beisammensein achten und Rücksicht auf 
andere nehmen.

„Wir stoßen alle an unsere Grenzen“

Diese Einstellung vertritt auch der Allgemein-
mediziner Raphael Baumann, der im April mit 
seiner Praxis innerhalb Oberstedtens in we-
sentlich großzügigere, moderne Räume gezo-
gen ist. Außerdem hat seine neue Praxis zwei 
Eingänge. Ein absoluter Gewinn, gerade in 
Corona-Zeiten: „Diese Trennung, durch die 
wir, völlig losgelöst von der eigentlichen Pra-
xis, Corona-Abstriche machen können, ist ein 
glücklicher Umstand.“

Ein Abstrich erfordert besondere Sorgfalt. 
„Jeder Kontakt sollte auf ein Minimum redu-
ziert werden, gleichzeitig aber eine gute 
Grundversorgung für alle Patienten herzustel-
len, ist ein Spagat und für alle belastend. Es ist 
aber weiterhin wichtig, dass man bei akuten 
Beschwerden und chronischen Leiden ärztli-
chen Rat sucht.“ Sein Team leiste hierbei her-
vorragende Arbeit, trotz schwieriger Bedin-
gungen wie sich ständig ändernder Bestim-
mungen oder des individuellen Umgangs mit 
den verschiedenen Sorgen der Patienten: 
„Mein Team macht das einfach super!“ Aber 
der Mediziner gibt auch zu bedenken: „Wir 
sind am Limit, was Arbeitsaufkommen sowie 
-aufwand betrifft, und stoßen alle an unsere 
Grenzen.“ Häufig höre er, dass Patienten mit 
einem berechtigten Interesse an einem Ab-
strich von überlasteten Abstrichzentren und 
Corona-Schwerpunktpraxen an den Hausarzt 
verwiesen werden. „Das führt dazu, dass wir 
diese Abstriche natürlich machen und noch 
mehr zu tun haben“, berichtet der Arzt für All-
gemeinmedizin, „Was wäre, wenn ich sagen 
würde, ich habe auch keine Kapazitäten mehr? 
Wir fangen als Hausärzte vieles auf, Leute, 
die unter der Rufnummer 116117 leider oft 
vergeblich Hilfe suchen, landen irgendwann 
bei uns Hausärzten.“ Zu den anstehenden Co-
rona-Impfungen erklärt er: „Wenn weitere 
Aufgaben auf uns Hausärzte zukommen, etwa 
Prüfung einer möglichen Impffähigkeit und 
Notwendigkeit, weiß ich nicht, wie das funk-
tionieren soll.“ 
Vom Hochtaunuskreis erwartet Raphael Bau-
mann, dass sinnvolle Maßnahmen entschieden 
werden unter Berücksichtigung vorhandener 
Ressourcen. Und von der Politik, dass sie Ge-
duld bewahren und nicht unbesonnen auf not-
wendige Vorsichtsmaßnahmen verzichten 
soll. Seine Empfehlung lautet: richtige Struk-
turen schaffen, Mindestmaß beibehalten, nicht 
„mit zu heißer Nadel stricken“, nichts überei-
len, abwarten. Die persönliche Hoffnung des 
dreifachen Vaters ist, Corona möge im kom-
menden Jahr nicht mehr so stark dominieren. 
„Corona wird uns jedoch als mögliche Er-

krankung weiterhin begleiten, der gewünschte 
Erfolg einer Impfung bleibt abzuwarten.“ 
Der Arzt liebt die Vielfältigkeit in seinem Be-
ruf und stellte mit zunehmender Berufserfah-
rung fest, dass er sich mit der täglichen Ausei-
nandersetzung mit Patienten sehr wohl fühlt.
Der 45-Jährige wünscht sich, dass alle wieder 
zu ihrem gewohnten sozialen Umgang zurück-
kehren und sich unbelastet die Hände reichen 
könnten. Die meisten Patienten verhielten sich 
vernünftig. „Manche sind übervorsichtig, 
schränken sich zu sehr ein und isolieren sich, 
wodurch sie vereinsamen. Soziale Bubbles, 
also kleine Gruppen, sollten helfen. Auf kei-
nen Fall Kontakte runterfahren auf Null.“ Was 
ihm Sorgen mache, sagt der Mediziner, sei, 
wenn er von Kindern höre: „Ich darf meine 
Oma nicht besuchen, weil ich sie sonst um-
bringen könnte.“ Überschießende Panik sei 
nicht der Weg, die Balance zwischen Vertrauen 
und Vertrautheit müsse gefunden werden.

Die Ärztin Reyhaneh Michael nimmt Sorgen 
und Nöte ihrer Patienten sehr ernst. Auch 
oder gerade in Corona-Zeiten. Foto: privat

Eine Selbstverständlichkeit für Raphael Baumann und sein Team: Alle Jahre wieder zu gege-
bener Zeit die notwendigen Impfungen wie etwa die Grippeimfpung verabreichen und sich 
selbst verabreichen lassen.  Foto: rosa 

Kreis zahlt Weihnachtsbeihilfe aus
Hochtaunus (how). Eine Weihnachtsbeihilfe 
in Höhe von 30 Euro lässt der Kreisausschuss 
im Dezember allen Kindern und Jugendlichen 
bis zum 16. Lebensjahr zukommen, die sich 
im Hilfebezug des Kommunalen Jobcenters 
Hochtaunus (SGB II) befinden, Leistungen 
zur Grundsicherung (SGB XII) oder Leistun-
gen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten. „Ich freue mich sehr, 
dass wir allen Kindern und Jugendlichen auch 
in diesem Jahr eine kleine Unterstützung für 
das Weihnachtsfest 2020 geben können und 
wünsche eine schöne Vorweihnachtszeit“, 
sagte Kreisbeigeordnete und Sozialdezernen-
tin Katrin Hechler.
Der Kreistag stellt insgesamt über 118 000 
Euro zur Verfügung. Das Geld soll helfen, ei-
nen kleinen Wunsch zum Weihnachtsfest zu 
erfüllen. 2020 erhalten rund 3900 Kinder und 
Jugendliche eine Weihnachtsbeihilfe. Als hil-
febedürftige Familien mit geringem Einkom-
men gelten diejenigen, deren vorhandenes 
Einkommen nicht ausreicht, den normalen 
Lebensunterhalt zu bestreiten und deren Ein-

künfte das Existenzminimum nicht über-
schreiten. Die Weihnachtsbeihilfe muss jedes 
Jahr gemeinsam von der Ausländerbehörde 
und dem Kommunalen Jobcenter Hochtaunus 
beim Kreisausschuss beantragt werden. Die-
ser entscheidet dann über die Auszahlung. Die 
Weihnachtsbeihilfe ist eine freiwillige Leis-
tung, gesetzliche Regelungen oder ein An-
spruch leiten sich hieraus nicht ab. Die einma-
lige Beihilfe in Höhe von 30 Euro pro Kind 
und Jugendlichem wurde für 2020 genehmigt 
und wird im Dezember ausbezahlt.
Unter dem Titel „Hochtaunuskreis-hilft“ ha-
ben sich das Diakonische Werk, der Caritas-
verband, das Deutsche Rote Kreuz sowie der 
Hochtaunuskreis zusammengeschlossen, um 
ein breites Spektrum an Unterstützung leisten 
zu können. Wer Unterstützung benötigt oder 
jemanden kennt, der Hilfe gebrauchen kann, 
kann sich bei NOVAS mobil unter Telefon 
06081-9589931 oder 06081-9589930, beim 
Caritasverband Hochtaunus, Telefon 06172-
597600, oder beim Diakonischen Werk, Tele-
fon 06172-597661031, melden.

Belebte Innenstadt! 
Corona zeigt, wie wichtig attraktive und lebendige Innenstädte und 
Einkaufsstraßen für ein gutes Lebensgefühl sind. 
Aus vielen Gesprächen habe ich gelernt, dass es kein Patentrezept gibt. 
Es braucht Vielfalt und Ideen. Wir müssen von Erfahrungen anderer lernen und 
gute Beispiele übernehmen. Gastronomie und Gewerbe profi tieren, wenn:

   Straßen und Plätze durchgängig attraktiv gestaltet sind 
und zum Verweilen einladen, 

   gute Erreichbarkeit gegeben ist und sichere Wege 
unbeschwertes Bummeln erlauben,

  Jugendliche sich gern dort aufhalten,
   keine Leerstände den Eindruck trüben und nicht vermietete Räume 

etwa für Ausstellungen genutzt werden, Vermieter durch maßvolle Mieten 
ihre Beiträge leisten,

   gemeinsame Plattformen für Online-Shops und Lieferdienste der Händler 
vor Ort existieren.

Als Oberbürgermeister werde ich einen „Runden Tisch Handel und 
Gastronomie“ dauerhaft einrichten, werde Gewerbetreibende und deren 
Kreativität mit den Ideen anderer Fachleute verbinden sowie Stadt- und 
Citymarketing „nach Corona“ neu ausrichten. 

www.thomas-kreuder.de
BAD HOMBURG

OBERBÜRGERMEISTER FÜR BAD HOMBURG

DR. THOMAS KREUDER

Mehr wagen!



Donnerstag, 10. Dezember 2020 Kalenderwoche 50 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 9

Bad Homburg bester
Stadtradeln-Newcomer
Bad Homburg (hw). Die erstmalige Teilnah-
me der Stadt Bad Homburg am Stadtradeln 
war ein voller Erfolg. Nicht nur, dass die Bad 
Homburger insgesamt 161 235 Kilometer er-
radelt haben – was umgerechnet eine Kohlen-
dioxidvermeidung von rund 24 Tonnen ergibt 
–, nein, Bad Homburg ist auch bester Newco-
mer unter den Kommunen mit 50 000 bis 
99 999 Einwohnern in der Kategorie „Fahr-
radaktivste Kommunalparlament“. „Ein tolles 
Ergebnis, dazu gratuliere ich den Damen und 
Herren Stadtverordneten ganz herzlich“, so 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes. Zudem 
konnte die Kurstadt auch zwei Stadtradel-
Stars verzeichnen, die im Aktionszeitraum 
über 21 Tage komplett auf ihr Auto verzichtet 
haben. Hetjes dankt allen Bad Homburger 
Teilnehmern am Stadtradeln für deren sportli-
ches Engagement. „Ein großes Lob gebührt 
auch unserer Fahrradbeauftragen Nina Lass-
nig, die für die Organisation zuständig war. 
Wir freuen uns als Stadt Bad Homburg schon 
auf das Stadtradeln 2021“, so Hetjes. Die of-
fizielle „Preisverleihung Stadtradeln 2020“ 
wurde aufgrund der aktuellen Pandemie-Lage 
auf unbestimmte Zeit verschoben. Der Termin 
fürs nächste Stadtradeln wird im Frühjahr 
2021 bekanntgegeben.

18 Spendenkisten
für die Tafel

Das Bad Homburger DER Reisebüro in der 
Thomasstraße hat auch in diesem Jahr für die 
Tafel gesammelt. Die Spendenaktion war ein 
voller Erfolg. Büroleiterin Doris Rothkamp 
konnte einem Mitarbeiter der Tafel 18 prall 
gefüllte Kisten überreichen. Wer für die Tafel 
gespendet hatte, nahm automatisch an einer 
Verlosung teil. Die Gewinner eines Gut-
scheins vom Art’otel Cologne und der Deut-
schen Bahn werden in den nächsten Tagen 
benachrichtigt.  Foto: DER

Das Beste aus zwei Lernwelten miteinander verbinden
Bad Homburg (fch). Massive Auswirkungen 
auf den Unterricht an der Volkshochschule 
(VHS) und Musikschule hatte der erste corona-
bedingte Lockdown in diesem Frühjahr. Der 
Präsenzunterricht musste vom 17. März bis 
zum 18. Mai komplett eingestellt werden. Um 
das Kursangebot aufrechterhalten zu können, 
wurden Online-Kurse eingeführt. Die Musik-
schule konnte ihre Kurse fast zu 100 Prozent 
online fortführen, berichtete Stadträtin Mech-
tild Weiß-Hennerici. Sie vertritt seit eineinhalb 
Jahren im Trägerverein der VHS, dem Volksbil-
dungskreis Bad Homburg, Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes. 
„Auch Fremdsprachen- und Deutschkurse lie-
fen zu 95 Prozent weiter. Allein 50 Deutschkur-
se gehören pro Semester zum VHS-Angebot. 
Ebenfalls digital anbieten konnten wir Gesund-
heitskurse wie Body Fit“, informiert Dr. Jochen 
Stolla. Der Leiter des VHS-Fachbereichs Beruf 
und Digitalisierung unterstützte die 600 Do-
zenten bei der methodisch-didaktischen Heran-
gehensweise und Umsetzung. Bei Online-Kur-
sen benötigen die Teilnehmer eine hohe Kon-
zentration, wodurch drei Stunden Zeitunter-
richt digital nicht funktioniere. Dr. Stolla infor-
mierte die VHS-Dozenten über die Lernplatt-
formen auf der Cloud der deutschen Volksho-
chulen und bot Fortbildungen und Workshops 
im Bereich Digitalisierung an. „Die VHS-
Cloud wurde von der VHS Bad Homburg vor 
dem Lockdown kaum genutzt.“ Dabei lassen 
sich mit entsprechenden Links beispielsweise 
Videokonferenzen schnell realisieren und 
durchführen. Viele Kursteilnehmer gründeten 
zudem WhatsApp-Gruppen, um miteinander in 
Verbindung zu bleiben. Mit Hilfe der Lernplatt-
formen lassen sich die fehlende sozialen Kom-

ponenten wie der Austausch der Schüler unter-
einander und mit dem Dozenten aus dem Prä-
senzunterricht ersetzen. Wie kann ich 45 Minu-
ten Präsenzunterricht auf eine digitale Ebene 
bringen und wie auf die unterschiedlichen 
Lerntypen eingehen, gehörte zu den meist ge-
stellten Fragen der Kursleiter. Das Zauberwort 
heißt „Blended Learning“. 
Dabei handelt es sich um einen Mix aus ver-
schiedenen Lernmethoden mit Tools und Bau-
steinen und -formaten. Face-to-Face-Veranstal-
tungen wechseln sich mit Selbstlernphasen und 
dem Austausch mit anderen Kursteilnehmern 
oder dem Kursleiter ab. Verschiedene Lernbau-
steine können miteinander kombiniert werden 
und lassen sich auf optimal auf das Thema oder 
die Lerninhalte sowie den Wissensstand der 
Zielgruppe ausrichten. „Der Großteil unserer 
Dozenten wurden beim Online-Unterricht ins 
kalte Wasser geworfen. Vor dem Lockdown 
gab es zwar digitale Unterrichtsanteile etwa bei 
Bewerbungstrainingskursen, aber der digitale 
Unterricht war aufgrund der bisherigen VHS-
Lernkultur wenig verbreitet“, sagt Daniela 
Lucha. Die Leiterin des Fachbereichs Deutsch 
als Fremdsprache berichtet, dass vor allem 
Kursteilnehmer, die sich auf den Einbürge-
rungstest vorbereiteten oder ein VHS-Sprach-
zertifikat erwerben wollten, froh über das On-
line-Kursangebot waren. „Auch viele Dozen-
ten und Schüler haben durch die Online-Kurse 
ihre Scheu oder Vorurteile vor digitalen Unter-
richtsformen verloren, sind flexibler geworden 
beim Wechsel zwischen Präsenz- und Online-
Unterricht. Sie könne inzwischen das Beste aus 

zwei Lernwelten zu ihrem Vorteil miteinander 
verbinden“, sagt Daniela Lucha. Sie ist stolz, 
dass alle Kurse von einem Sprachniveau ins 
nächst höhere gebracht werden konnten. 
Vor allem für die Teilnehmer der Deutsch-als-
Fremdsprache-Kurse seien der direkten Aus-
tausch und die sozialen Kontakte sowie die 
Hilfe der Gruppe beispielsweise beim Abbau 
der Sprachhemmungen wichtig. „Die Digitali-
sierung an der VHS Bad Homburg wurde durch 
den ersten Lockdown massiv vorangetrieben“, 
betont Dr. Stolla. Gerade wird das Programm-
heft für das kommende vom 9. Februar bis zum 
8. Juni 2021 gehende Semester gedruckt. Es 
liegt ab Dezember aus. Wie groß die finanziel-
len Auswirkungen durch die Pandemie auf die 

VHS Bad Homburg in diesem Jahr sein wer-
den, kann Leiter Rainer Schmitz noch nicht 
sagen, wie Mechtild Weiß-Hennerici mitteilt. 
Die Antworten könnten erst rückblickend er-
folgen. Allerdings ist die Teilnehmerzahl im 
Herbstsemester um 40 Prozent zurückgegan-
gen. 
Die Kurstadt unterstützt die VHS mit 279 000 
Euro pro Jahr. 76 000 Euro bekommt die Ein-
richtung vom Kreis, 120 000 vom Land Hessen 
sowie von den übrigen Kommunen insgesamt 
548 281 Euro. Für den aktuellen Doppelhaus-
halt 20/21 haben die Stadtverordneten 21 000 
Euro mehr beschlossen. Ob diese Summe aus-
reicht oder mehr Geld benötigt werde, könne 
noch nicht gesagt werden.

Stadträtin Mechtild Weiß-Hennerici vertritt seit eineinhalb Jahren im Trägerverein der VHS, 
dem Volksbildungskreis Bad Homburg, Oberbürgermeister Alexander Hetjes.   Foto: fch
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Das Ziel der Soldaten:
Infektionsketten durchbrechen
Hochtaunus (jst). Mehr als 2000 Anfragen 
zur Hilfe wurden seit März dieses Jahres und 
Beginn der Covid-19-Krise an das Komman-
do Territoriale Aufgaben der Bundeswehr in 
Bonn gestellt. Die Streitkräftebasis unterstützt 
im Rahmen der Amtshilfe mittlerweile 297 
Gesundheitsämter in allen 16 Bundesländern. 
Insgesamt sind derzeit über 6000 Angehörige 
der Bundeswehr in der Corona-Hilfe einge-
bunden. Hilfe wird auch in Krankenhäusern 
und Alten- und Pflegeheimen geleistet, wo die 
zivilen Kräfte an ihre Grenzen stoßen.
Im Hochtaunuskreis sind im Gesundheitsamt 
Soldaten der Bundeswehr im Einsatz. Die von 
Landrat Ulrich Krebs und Erstem Kreisbeige-
ordneten Thorsten Schorr angeforderten Kräf-
te wurden aus dem Jägerbatallion 1 aus 
Schwarzenborn nach Bad Homburg verlegt, 
um die Mitarbeiter des Kreis-Gesundheits-
amts bei der Nachverfolgung von Corona po-
sitiv getesteten Menschen zu unterstützen.
Eine der Aufgaben der insgesamt 30 Soldaten 
ist es, die Infektionsketten per Telefon nach-
zuverfolgen. In einem ersten Schritt werden 
die Daten mit der infizierten Person abgegli-
chen, um dann zu erfahren, mit welchen Per-
sonen sie sich mehr als 15 Minuten in unmit-
telbarer Nähe aufgehalten hat. Personen aus 
dem gemeinsamen Haushalt und die positiv 
getestete Person müssen dann in eine 14-tägi-
ge Quarantäne. Anschließend versuchen die 
Hilfskräfte, die Personen zu erreichen, die un-
ter Umständen auch infiziert sind. Schließlich 
muss entschieden werden, wer getestet oder 
in Quarantäne geschickt wird. Diese Ent-
scheidung trifft ausschließlich das Gesund-
heitsamt. Bei rund 250 positiven Corona-Fäl-
len pro 100 000 Einwohner innerhalb von 
sieben Tagen kann das über 2000 Nachverfol-
gungen am Tag bedeuten. 
In einem speziell zum Callcenter eingerichte-
ten Raum im Landratsamt stehen hierfür 35 
Telefonarbeitsplätze zur Verfügung. Hier wer-
den in zwei Schichten an sieben Tagen die 
Woche die hereinkommenden Fälle bearbei-
tet. So wird versucht, die Infektionskette zu 
durchbrechen. Zusätzlich unterstützen die 
Soldaten das Gesundheitsamt bei weiteren 
Aufgaben wie zum Beispiel bei der Durchfüh-
rung von Tests oder mit Kurierfahrten in La-
bore.
Koordiniert wird der Einsatz der Soldaten aus 
Schwarzenborn durch das Kreisverbindungs-

kommando (KVK) des Hochtaunuskreises. 
Die dort tätigen Kameraden, die auch Bun-
deswehr-Uniform tragen, sind speziell für die-
se Aufgaben ausgebildet. Vom Abmarsch der 
Kräfte aus Schwarzenborn bis hin zur Rück-
kehr der Soldaten an ihren Standort sind die 
Kameraden des KVKs für alle anfallenden 
Belange zuständig. Sie kümmern sich in en-
ger Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern im 
Landratsamt um die Koordination des Einsat-
zes und betreuen die eingesetzten Soldaten.
 „Aufgrund unserer hervorragenden Verbin-
dungen und Kenntnis aller wichtigen Partner 
im Hochtaunuskreis war es möglich, inner-
halb von zwei Tagen die Soldaten sofort ef-
fektiv einzusetzen. Wir sind quasi Tag und 
Nacht Ansprechpartner für die zivil-militäri-
sche Zusammenarbeit und können so eine 
echte Hilfeleistung erbringen und diesen Auf-
trag auch längerfristig erfüllen“, sagt Fried-
helm Weicker, Oberstleutnant der Reserve 
und Leiter des Kreisverbindungskommandos 
Hochtaunus.
Weicker und seine acht Kameraden halten in 
Krisenszenarios die Verbindung zwischen den 
zivilen Kräften und der Bundeswehr aufrecht. 
Sie erfüllen einen wichtigen Auftrag und hal-
ten das ganze Jahr über engen Kontakt zum 
Landratsamt, zur Feuerwehr, zum Katastro-
phenschutz, zu den Rettungsdiensten und an-
deren öffentlichen Organen, um den Einsatz 
der Bundeswehr, wenn nötig, reibungslos und 
effektiv zu gestalten. Dies passiert unter Lei-
tung des Landeskommandos in Hessen und 
der Streitkräftebasis der Bundeswehr in Bonn 
als befehlsgebende Ebene.
Wie wichtig diese Arbeit der Reservisten ist, 
die neben ihren normalen Berufen diese Tä-
tigkeiten ausüben, zeigte sich in den vergan-
genen Wochen deutlich. Ohne die Kräfte der 
Bundeswehr wären die Gesundheitsämter 
überlastet gewesen. Auch andere Einrichtun-
gen der Pflege oder der Akutmedizin hätten 
mit massiven Engpässen zu kämpfen gehabt.
Da es die Situation weiter erfordert, stellt die 
Bundeswehr in den nächsten Wochen weitere 
rund 14 000 Soldaten zur Verfügung. Es sind 
dann 20 000 Soldaten der Bundeswehr im In-
land unterstützend tätig. Um diesen stetig 
steigenden Personalbedarf in Krisenzeiten ab-
decken zu können, wirbt die Bundeswehr mit 
verschiedenen Initiativen für ein Engagement 
als Reservist in ihren Reihen. 

Etwa 30 Soldaten aus Schwarzenborn sind derzeit im Gesundheitsamt des Hochtaunuskreises 
im Einsatz.  Foto: jst
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Sie sind derzeit ein gefragter 
Gesprächspartner. Sie verstehen 
es blendend, Ihre Gedanken so 
bildlich zu formulieren, dass sie 
auf jedermann überzeugend 
wirken.

Messen Sie ein paar kleineren 
Verstimmungen keine allzu gro-
ße Bedeutung bei. Sie kennen 
Ihren Partner doch längst gut 
genug, um zu wissen, wann er 
ernstlich böse ist.

Je höher die Anforderungen, die 
man an Sie stellt, desto mehr ist 
Ihr Ehrgeiz angestachelt. Scha-
de, dass jemand das nur zu gut 
weiß – und dieses Wissen auch 
einsetzt.

Wenn Sie vehement auf Ihrem 
Führungsanspruch bestehen, 
bringt das Ihr Umfeld eher in 
Abwehrstellung als dass es mo-
tiviert wird. Teamgeist ist mehr 
denn je gefragt.

Augenblicklich mangelt es Ih-
nen ein wenig an Geduld und 
Selbstdisziplin. Wenn Sie mit Ih-
rer lässigen Art nicht noch mehr 
Kollegen verprellen wollen, soll-
ten Sie was ändern!

Sportliche Betätigung wäre 
schon deshalb sehr gut, weil Sie 
damit aufgestauten Ärger ab-
bauen können. Dass Sie auch 
etwas für Ihre Linie tun, ist ein 
angenehmer Nebeneffekt.

Mit Ihrem exzentrischen Verhal-
ten stoßen Sie manchem Zeitge-
nossen vor den Kopf. Sie sollten 
solche Provokationen besser un-
terlassen, wenn Sie vorwärts 
kommen wollen.

Sie spüren, dass eine bestimmte 
Person dringend eine Schulter 
zum Anlehnen benötigt: Helfen 
Sie da, wo Sie können, aber las-
sen Sie keine falschen Hoffnun-
gen entstehen.

Plötzlich auftretende Verände-
rungen im Freundeskreis bedro-
hen die herrschende Harmonie. 
Sie müssen jetzt schnell reagie-
ren, um folgenschwere Entwick-
lungen zu verhindern.

Wenn Sie die eigenen Interessen 
vertreten, sollten Sie nicht allzu 
rechthaberisch vorgehen. Bes-
ser wisser haben in der Regel we-
nig Freunde und nerven alle Be-
teiligten.

Ganz plötzlich löst sich ein be-
stimmtes Problem zu Ihren 
Gunsten: Dass da jemand kräf-
tig nachgeholfen hat, ist Ihnen 
klar, wie Sie sich bedanken kön-
nen hoffentlich auch!

In Finanzierungsangelegenhei-
ten haben Sie momentan genau 
den richtigen Riecher. Gehen Sie 
endlich das Projekt an, mit dem 
Sie schon seit geraumer Zeit lieb-
äugeln!
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28. November bis 4. Dezember 2020

Sie haben in den letzten Wochen 
eine Menge für Ihre Lieben ge-
tan. Jetzt dürfen Sie ruhig mal 
Ihre eigenen Bedürfnisse in den 
Mittelpunkt stellen und sich 
verwöhnen lassen.

Trotz der erlittenen Kränkung 
sollten Sie in Ihrer Argumenta-
tion sachlich bleiben. Das zeigt 
wahre Größe – und dass Sie sich 
nicht auf das Niveau der Gegner 
herablassen wollen.

Pech gehabt: Einigen Leuten ist 
Ihr Erfolg ein Dorn im Auge. 
Jetzt darf Ihnen kein Patzer un-
terlaufen. Konzentration ist Ihre 
wichtigste Waffe im Kampf um 
die Spitzenposition.

Sie fühlen sich ein wenig müde 
und schlapp. Gönnen Sie sich 
am Wochenende ein paar Ruhe-
pausen mehr als üblich, dann 
überstehen Sie diese Phase ohne 
größere Probleme.

Bewahren Sie sich in dieser Wo-
che Ihre Unbekümmertheit, 
denn nur mit einer gehörigen 
Portion Optimismus lassen sich 
die Aufgaben bewältigen, die 
vor Ihnen liegen.

An diesem Wochenende dürfte 
sich bei Ihnen eine berufliche 
oder private Verbindung anbah-
nen, die eines Tages bedeutsa-
men Charakter annehmen wird. 
Beachten Sie die Details!

Ein guter Zeitpunkt, um Ord-
nung zu schaffen – in allen Le-
bensbereichen. Außerdem könn-
te es nicht schaden, die eigene 
schlanke Linie im Auge zu be-
halten.

Einige berufliche Probleme be-
lasten Sie jetzt nervlich und 
körperlich gleichermaßen: Sor-
gen Sie für den nötigen Aus-
gleich, wenn Sie nicht unter die 
Räder kommen wollen.

Nehmen Sie Rückschläge gelas-
sen hin, es wird bald wieder auf-
wärts gehen. Übrigens: Sie brau-
chen das reinigende Gewitter 
einer Auseinandersetzung nicht 
zu scheuen!

Geschickt können Sie sich aus 
einer ziemlich misslichen Lage 
herausmanövrieren. Diesen un-
erwarteten Erfolg dürfen Sie ru-
hig mal ausgiebig mit Ihren 
Freunden feiern!

Eine lästige Routinearbeit er-
scheint gleich in einem viel an-
genehmeren Licht, wenn sie mit 
jemandem gemeinsam erledigt 
werden kann. Und da haben Sie 
schon jemanden im Auge!

Jemand ist nicht so offen, wie 
Sie sich das wünschen würden. 
Wenn Sie mehr über die Hinter-
gründe erfahren wollen, bedarf 
es einer gehörigen Portion Fin-
gerspitzengefühl!
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5. bis 11. Dezember 2020

Tagein, tagaus das Gleiche zu 
machen, passt nicht zu Ihrer Vor-
stellung von einem glücklichen 
Leben. Zeigen Sie Ihren Kolle-
gen, wie bereichernd Verände-
rungen sein können!

Wenn Sie sich weiterhin offen 
für Neuerungen zeigen, steht Ih-
nen eine spannende Woche be-
vor. Ein spontaner Vorschlag aus 
dem Freundeskreis verheißt Viel-
versprechendes.

Sie kennen sich mit einer Sache 
bestens aus – und es ist gut, 
wenn Sie das deutlich machen. 
Überlassen Sie das Feld nicht 
einfach den notorischen Selbst-
darstellern.

Sie merken deutlich, dass je-
mand Ihnen Ihre Position strei-
tig machen möchte. Jetzt bloß 
nicht impulsiv reagieren. Beson-
nenheit und eine klare Strategie 
sind wichtig!

Die Sache scheint ein bisschen 
verfahren: Provokationen brin-
gen Sie nicht weiter, setzen Sie 
lieber auf sachlichen Austausch, 
wenn Sie zu den Gewinnern 
zählen wollen.

Lassen Sie sich jetzt nicht zu 
Dingen überreden, die gar nicht 
in Ihre augenblickliche Lebens-
situation passen. Sie sollten sich 
auf das Wesentliche beschrän-
ken.

Im beruflichen Bereich sind Sie 
augenblicklich sehr gefragt – 
Fachwissen überzeugt eben. 
Dass diese Mehrarbeit auch ho-
noriert werden muss, versteht 
sich aber von selbst!

Manchmal muss man eine gute 
Gelegenheit beim Schopf packen 
und darf nicht zu lange überle-
gen. So auch in dieser Woche: 
Letztlich wird sich das finanzi-
ell für Sie lohnen.

Pragmatische Lösungen sind ge-
fragt: Wenn Sie jetzt einmal 
Fünfe grade sein lassen, wird 
sich das im Endeffekt für alle 
Beteiligten lohnen – und zwar 
ohne dass Stress entsteht!

Zu Wochenbeginn läuft nicht al-
les rund und Ihre Stimmung 
trübt sich ein. Doch durch ein 
Ereignis oder eine Person, die 
zur Wochenmitte in Ihr Leben 
tritt, verändert sich alles!

Eine unangenehme Sache dürfen 
Sie ruhig ausblenden und deren 
Erledigung auf später verschie-
ben: Jetzt gilt es, den Grund-
stock für eine weit reichende 
Veränderung zu legen.

Gehen Sie spontan auf einen 
Vorschlag ein, den Ihr Partner 
Ihnen am Wochenende macht, 
und Sie werden in den kommen-
den Tagen einige beeindrucken-
de Erfahrungen machen.
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12. bis 18. Dezember 2020

Wenn Sie sich eine ernsthafte 
Auseinandersetzung an den 
Festtagen ersparen wollen, soll-
ten Sie Ihre Lieben nicht mit 
überzogenen Erwartungen unter 
Druck setzen.

Die Liste der Geschenke ist ab-
gearbeitet, die Einkäufe für die 
Feiertage sind erledigt: Jetzt 
dürfen Sie sich auch einmal ein 
wenig Zeit für sich selbst neh-
men!

Ein paar Änderungen in der 
Festtagsplanung werfen Sie 
nicht aus der Bahn: Da haben 
Sie doch schon ganz andere Din-
ge gemeistert – und das mit Ele-
ganz und Anmut!

Genießen Sie die Vorbereitung 
auf Weihnachten in vollen Zü-
gen, aber stellen Sie auch nicht 
zu hohe Erwartungen an Ihre 
Lieben. Das hat schon so man-
che Festtage verdorben!

Lassen Sie sich nicht hetzen: 
Schließlich sind die Feiertage 
mehr als eine Aneinanderrei-
hung von Festessen und unum-
gänglichen Besuchen. Besinn-
liche Pausen tun Not!

Tannenbaum und Kerzenschein – 
nicht gerade das, was Sie sich 
für die Festtage vorstellen. Den-
noch sollten Sie ein wenig inne-
halten: Sie können nicht ständig 
unter Strom stehen!

Ob Sie auch im kommenden 
Jahr wieder so ein schönes Weih-
nachtsfest feiern können? Ge-
nießen Sie die festliche Stim-
mung – trotz der sich anbahnen-
den Veränderungen!

Kaum sind die Weihnachttage 
angebrochen, da machen Sie 
sich schon Gedanken über Sil-
vester. Warum setzen Sie sich 
dermaßen unter Druck? Wollen 
oder können Sie nicht anders?

Stunden voller Harmonie und 
Glück – das haben Sie sich für 
die Weihnachtstage gewünscht. 
Glücklicherweise spielen Ihre 
Lieben mit und erfüllen Ihnen 
Ihren sehnlichsten Wunsch!

Noch ist Zeit, bestimmte Dinge 
umzuplanen. Aber warten Sie 
nicht mehr zu lange damit: Auch 
die anderen müssen langsam 
wissen, was Sie sich für die Fest-
tage ausgedacht haben!

Dass eine bestimmte Person an 
Weihnachten alleine zu Hause 
sitzen soll, lässt Sie nicht in Ru-
he: Was spricht dagegen, diesen 
Menschen auf ein paar Stunden 
einzuladen?

Die Kerzen am Tannenbaum las-
sen Kindheitserinnerungen in 
Ihnen aufsteigen: Sie brauchen 
sich auch nicht zu schämen, 
wenn Sie dabei ein paar Tränen 
verdrücken müssen.
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt

SCHENKE MAL MATRATZENWECHSEL
MATRATZEN • SENIORENBETTEN
SPRINGER – FACHBERATUNG – LIEFERSERVICE
BAD HOMBURG • SAALBURGSTRASSE 58 • TEL. 06172/36291

Großer 
Weihnachtsbaumverkauf

auf dem Kronenhof (Brauhaus Graf Zeppelin) 
Bad Homburg · Zeppelinstraße 10 

1a Qualität – wie jedes Jahr, 
ab dem 26.11. – 24.12.20 

– auch sonntags – 
10 – 19.30 Uhr, Service inkl. Lieferung mögl. 

Tel. 0172 - 64 68 800 (Hr. Schmidt)

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Einzelnachhilfe zu Hause
Alle Klassen, alle Fächer, gezielte 
LRS-Förderung Info: 06175-7843
und www.minilernkreis.de/taunus

Wir beraten Sie 
gerne!

Die
letzte Ausgabe 2020

erscheint am 
17. Dezember!
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Liebe Leserinnen und Leser,

Die traditionellen weißen Weihnachtsengel, die am 
Wochenende in den Louisen Arkaden unterwegs wa-
ren, trugen – coronakonform – eine Mund-Na-
sen-Bedeckung und die Flügel auf dem Kopf. Und 
trotz der notwendigen Masken brachten die himmli-
schen Geschöpfe einen kleinen Moment der Freude 
und Ruhe in die Innenstadt. Die Übergabe von „Ap-
fel, Nuss und Mandelkern“ erfolgte durch eine Röhre, 
damit Abstand und Hygiene gewahrt werden konn-
ten. Auf einem riesigen goldenen Thron, samtbezo-

die Weihnachtsstadt Bad Homburg lädt Sie ein 
zum vorweihnachtlichen Bummel durch die Stra-
ßen der Stadt. Lassen Sie sich inspirieren und in-
formieren Sie sich über das reichhaltige Angebot 
und den Service der Fachgeschäfte.

Und mit etwas Glück können Sie 
einen Einkaufsgutschein in Höhe 
von 100 Euro gewinnen.

Unter allen Einsendungen, auf denen die richtige 
Anzahl der Päckchen steht, die wir auf den Son-
derseiten in dieser und den vergangenen beiden 
Wochen versteckt haben, verlosen wir einen Ein-
kaufsgutschein der Aktionsgemeinschaft Bad 
Homburg in Höhe von 100 Euro.

Zählen Sie also mit:

Unsere Ausgaben der vergangenen Wochen können 
Sie in Ruhe auch noch einmal als E-Paper auf unse-
ren Internetseiten www.hochtaunusverlag.de und 
www.Taunus-Nachrichten.de nachschlagen. Alle 
drei Zahlen können Sie uns auf einer Postkarte, auf 

einem Fax oder in einer E-Mail zukommen lassen.
Der Gewinner wird in der Ausgabe der Bad Hom-
burger Woche/Friedrichsdorfer Woche am 17. De-
zember bekannt gegeben. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre Einsen-
dung senden Sie uns bitte per Fax, Post oder 
E-Mail bis Sonntag, 13. Dezember, an:
Fax: 0 61 71 – 62 88 19 
Postanschrift: Hochtaunus Verlag GmbH,
Vorstadt 20, 61440 Oberursel 
E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de
Der Gewinner wird selbstverständlich schriftlich 
benachrichtigt.

Die traditionellen weißen Weihnachtsengel, die am Die traditionellen weißen Weihnachtsengel, die am 

100 Euro

Die traditionellen weißen Weihnachtsengel, die am Die traditionellen weißen Weihnachtsengel, die am 

Edelmetalle. Münzen. Barren.

pro aurum Bad Homburg
Haingasse 22
61348 Bad Homburg
Tel.: +49 (6172) 189 69 - 0
www.proaurum.de

VERSCHENKEN SIE WERTE 
MIT BESTÄNDIGKEIT.

Ihr Partner für Edelmetalle.

Der nächste Erscheinungstermin von

ist am Donnerstag, 17. Dezember 2020.

Herr Striffler, Tel. (06171) 6288-15 und
 Herr Trohorsch, Tel. (06171) 6288-11

stehen Ihnen für Fragen und Informationen gerne zur Verfügung.
– Hochtaunus Verlag –

Der alte Lakota war weise - er wusste, dass des Menschen Herz verhärtet, 
wenn er sich von der Natur entfernt. Er wusste, dass ein Mangel an 
Respekt vor wachsenden, lebenden Dingen schon bald zu einem          
Mangel an Respekt auch vor dem Menschen führt.                             
(Häuptling Standing Bear)

Eine frohe Advents- und Weihnachtszeit                           
wünscht von Herzen
Euer Reisefi eber Team

Reisefi eber GmbH • Louisenstr. 123 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172-20 204
Mo - Fr 10 - 19 Uhr • Sa 10 - 18 Uhr • www.reisefi eber-outdoor.de
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Weiße Engel und Weihnachtselfe
gen, nahm der Nikolaus Platz. Zumindest zeitwei-
se. Denn auch er wechselte innerhalb der Louisen 
Arkaden immer wieder den Platz, um Ansamm-
lungen zu verhindern. Positioniert hinter einem 
Metallrahmen, der eine klare Folie hielt, konnte er 
sich ohne Maske mit den Kindern unterhalten. Vor 
der Absperrung stand ein Helfer, ein Weihnachts-
elf. Dieser trug Maske und überreichte den Kin-
dern das Präsent, einen reich dekorierten Lebku-
chen-Nikolaus. 114 kleine Gäste freuten sich über 
diese Überraschung. 
Am kommenden Samstag gehen die Weih-
nachtsmomente in die Fortsetzung: Die Engel 
werden wieder durch die Louisen Arkaden zie-
hen. Zusätzlich wird es ein kleines Weihnachts-
postamt geben, in dem die schon bekannten 
Weihnachtselfen die Wünsche „verarbeiten“. Im 
Weihnachtspostamt erhalten Eltern eine Post-
karte, die zum Weihnachtsgruß taugt und die die 
Elfen kostenlos in einen weihnachtlichen Ge-
schenkgutschein umwandeln. 

Der nächste Erscheinungstermin von

mit groß
em

Gewinnspiel !mit groß
em

Gewinnspiel !

Hexen im Turm, Feen in der Stadt
Bad Homburg (hw). Die Gebrüder Grimm 
wären mit Sicherheit stolz auf die Bad Hom-
burger Märchenerzähler. Das Stadtmarketing 
hatte zur Teilnahme am Märchenwettbewerb 
aufgerufen. Schüler aller Altersgruppen wa-
ren dazu angehalten, im Rahmen der Weih-
nachtsstadt Geschichten über Bad Homburg 
zu schreiben. Ob märchenhaft, historisch, lus-
tig oder nachdenklich – alles war erlaubt, so-
lange die Geschichte einen Bezug zur Kur-
stadt, seinen Sehenswürdigkeiten, lebenden 
oder historischen Persönlichkeiten oder Bad 
Homburgs Geschichte und Tradition hat.
Insgesamt 21 Märchen wurden eingesendet. 
„Es ist unglaublich, zu sehen, mit wieviel 
Fantasie sich die Kinder an die Aufgabe ge-
macht haben“, lobt Oberbürgermeister Alex-

ander Hetjes. Da tummelt sich eine Hexe im 
Weißen Turm, glitzernde Feen fliegen durch 
die Stadt, und auch die englische Gräfin Eliza 
und Louis, der Spielbankgründer, tauchen auf. 
Alle Märchen finden sich auf Aufstellern in 
der Stadt: St. Marien und Erlöserkirche, an 
der Stadtbibliothek, Drogerie Müller, am Kur-
haus, bei der Nassauischen Sparkasse, der 
Taunus Sparkasse und bei Livipur oder im In-
ternet unter www.weihnachtsstadt-bad-hom-
burg.com/maerchen. Hier lassen sich auch die 
von Doro Kaiser in Szene gesetzten Illustrati-
onen bewundern. Unter allen Einsendungen 
wurden Preise verlost. So erhalten alle Mär-
chenautoren als Belohnung für ihr Engage-
ment einen Einkaufsgutschein oder eine Zeh-
ner-Karte für den Eiswinter 2021/2022. 

Schüler schenken Adventskränze
Weihnachten ist eine Zeit der Nächstenliebe 
und Rücksichtnahme. Gerade 2020 ist diese 
Botschaft so aktuell wie nie. Grund genug für 
die Schülervertretung des Kaiserin-Friedrich-
Gymnasiums (KFG), aktiv etwas für diejeni-
gen Mitmenschen zu tun, die gerade beson-
ders unter der notwendigen Isolation zu lei-
den haben. Das Schulsprecherteam mit Marc 
Schumacher, Maya Feyerabend und Maggie 
Hu besuchte am ersten Adventswochenende 
die Hochtaunus-Klinken in Bad Homburg, 
um im Namen der Schülerschaft Advents-
kränze an die Pflegepatienten zu spenden. 
Entgegengenommen hat sie Pflegedirektorin 
Kathrin Seefeldt. Die Schüler hoffen, dass die 
Geste ihren Empfängern Weihnachten so 
schön wie möglich macht.  Foto: KFG 



Gänsekeule fürs Haus Gottesgabe
Bad Homburg (hw). Die Evangelische Kin-
der- und Jugendhilfe Haus Gottesgabe freut 
sich über ein außergewöhnliches Weihnachts-
geschenk. In den vergangenen Jahren hat das 
Steigenberger Hotel Bad Homburg im De-
zember immer die Charity-Aktion „Ein Weih-
nachtsbaum voller Kinderwünsche“ für die 
Einrichtung ausgerichtet und somit viele 
Wünsche erfüllt. Bedingt durch die Corona-
Pandemie kann die Weihnachtsbaumaktion 
diesmal nicht durchgeführt werden. Hoteldi-
rektor Michael Kain und sein Team lassen es 
sich aber nicht nehmen, die Kinder- und Ju-
gendlichen der Evangelischen Kinder- und 

Jugendhilfe Haus Gottesgabe zu überraschen. 
Sie spendieren den Bewohnern ein leckeres 
Weihnachtsmenü. Das besteht traditionell aus 
Gänsekeule mit Rotkraut und Klößen. Zum 
Nachtisch gibt es Bratapfel mit Vanillesoße.
Groß ist die Freude auch über den vom Stei-
genberger Hotel organisierten Fahrservice 
durch das Taxiunternehmen Premium Taxi 
Oberursel. Geschäftsführer Sascha Lehmann 
war von der Idee begeistert und sponsert die 
Auslieferung der Weihnachtsessen. Das Taxi-
unternehmen fährt somit 72 Gänsekeulen und 
die Anzahl an Klößen und Rotkraut sowie 
Bratäpfel in die fünf Wohngruppen.

Jörg Lindner, Küchenchef im Hotel Steigenberger, bereitet die leckeren Gänse für die Bewohner 
der Heime der evangelischen Kinder- und Jugendhilfe zu.  Foto: Steigenberger

Mehr Busse und Bahnen
Hochtaunus (how). Die Corona-Krise hat 
auch Auswirkungen auf den öffentlichen Nah-
verkehr im Hochtaunuskreis. Dennoch hält 
der Hochtaunuskreis an seinem Ziel fest, 
durch einen kontinuierlichen Ausbau mehr 
Fahrgäste zu gewinnen, um seinen Beitrag zur 
Verkehrswende zu leisten. „Durch weitere 
Angebotsausweitungen zum Fahrplanwechsel 
am 13. Dezember steigern wir die Attraktivi-
tät des Nahverkehrs. Hierdurch verbessern 
wir die Erreichbarkeit des ländlichen Raums 
und gehen einen weiteren Schritt Richtung 
Verkehrswende“, sagt Landrat Ulrich Krebs. 
Im Kreisgebiet kommt es ab dem 13. Dezem-
ber auf Regionalbahn- und Buslinien zu einer 
Erweiterung der Fahrpläne. Der Rhein-Main-
Verkehrsverbund baut das Angebot auf den 
Linien RB 12 (Königsteiner Bahn) und RB 15 
(Taunusbahn) aus. Auf der Taunusbahn fährt 
Montag bis Freitag um 9.23 Uhr ein zusätzli-
cher Zug von Usingen nach Bad Homburg. 
Somit bestehen nun unter der Woche am Tag 
stündlich zwei Fahrtmöglichkeiten auf der 
RB 15. Im Auftrag des Verkehrsverbandes 
Hochtaunus (VHT) verkehrt an Schultagen 
ein Bus auf der Linie 59 von Grävenwiesbach 
mit Anschluss zu dem neuen Zug in Usingen. 
Außerdem wird sonntags ein neues morgend-
liches Zugpaar angeboten. Der erste Zug fährt 
ab Grävenwiesbach um 5.23 Uhr und ab Bad 
Homburg um 6.49 Uhr. An den Wochenenden 
wird es auf der Taunusbahn verstärkt zu Bau-
stellen mit Schienenersatzverkehr (SEV) 
kommen. Damit zum SEV optimale An-
schlüsse bestehen, werden die Fahrpläne der 
Buslinien des VHT angepasst. In den Nächten 

vor Sams-, Sonn- und Feiertagen bietet der 
RMV ein zusätzliches Zugpaar der Königstei-
ner Bahn an. Somit besteht künftig um 0.31 
Uhr eine Fahrtmöglichkeit nach Frankfurt, 
und der letzte Zug aus Frankfurt erreicht Kö-
nigstein um 2.22 Uhr. Die Unterstützung des 
VHT ermöglicht es der Main-Taunus-Ver-
kehrsgesellschaft, das Angebot auf der Linie 
252 (Eschborn – Oberursel) auszubauen. So 
wird Montag bis Freitag im Zeitraum von 
9.30 bis 17.30 Uhr eine stündliche Verbin-
dung im Abschnitt von „Weißkirchen Ost“ bis 
„Oberursel Bahnhof“ angeboten und die zeit-
liche Lage der Fahrten nachmittags angepasst. 
Auch der höchste Punkt im Hochtaunuskreis 
wird besser mit dem Bus erreichbar sein. So 
verstärkt der VHT das Angebot zwischen Kö-
nigstein und dem Gipfel des Rhein-Main-Ge-
bietes. Die Feldberglinie, Linie 57, verkehrt 
zukünftig am Wochenende auch zwischen 
dem Großen Feldberg und Königstein stünd-
lich. Der Linienabschnitt von „Königstein 
Bahnhof“ bis „Oberursel Hohemark“ wird 
jede Stunde befahren, wobei jeder zweite Bus 
weiter nach Bad Homburg fährt. Die Linie 80 
verkehrt am Wochenende nur noch außerhalb 
der Betriebszeiten der Linie 57. Sonntags fah-
ren hierdurch doppelt so häufig Busse zwi-
schen Reifenberg und Königstein. Außer die-
sen Änderungen gibt es eine Vielzahl weiterer 
Anpassungen. Deswegen bittet der VHT die 
Fahrgäste, sich zu informieren. Hierfür kön-
nen die Fahrpläne im Internet unter rmv.de in 
der Rubrik Linienfahrpläne eingesehen wer-
den, oder es kann die RMV-Verbindungsaus-
kunft genutzt werden. 
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Handel, Handwerk      DienstleistungHandel, Handwerk      Dienstleistung
Bad HomburgBad Homburgamam

Handel, Handwerk      Dienstleistung      Handel, Handwerk      Dienstleistung      &&
Bad HomburgEuropakreiselEuropakreisel

Herzlich willkommen 
am Europakreisel.

Kinderzahnheilkunde
Dr. Nina Teubner

Praxis fur

Ihr
Kinderzahnarzt

 vom Baby- bis zum Jugendalter

 Louisenstr. 148 D
61348 Bad Homburg

Tel. 06172 - 9 44 56 90
www.erstezaehne.de

Kinder sind keine kleinen Erwachsenen. 

Sie benotigen eine auf ihre individuellen Bedurfnisse 

abgestimmte Behandlung. 

Ihr Kind soll unsere Praxis mit einem 

Lacheln verlassen.

¨ ¨

¨

Eine Vielfalt an Produkt- und Dienstleistungsangeboten wartet am 
Europakreisel in Bad Homburg auf Sie. Hier findet man (fast) alles für (fast) alle 
Lebenslagen auf kurzem Fußweg. Und Parkplätze gibt es in der Regel auch 
(fast immer) direkt vor der Tür.

Die nachfolgenden Angebote stellen dabei nur eine kleine Auswahl dar. 
Mehr erleben und erfahren Sie direkt vor Ort.  Es lohnt sich also (wieder) 
einmal vorbeizugehen.

  Super „Wasch- und Badetage“ für Ihr Fahrzeug, Premium 
Wagenpflege, Autogas und viele Angebote bis spät abends im 
Mini-Bistro von ARAL

  Beratung und Hilfe bei Erwerb und Veräußerung von Immobilien 
– von der kostenfreien Immobilienbewertung bis zur Begleitung 
zum Notartermin bei Vertragsabschluss

  Praxis für Kinderzahnheilkunde - Ihr Kinderzahnarzt vom Baby- 
bis zum Jugendalter

  Notar und Rechtsanwälte für Arbeits-, Gesellschafts- 
und Immobilienrecht

  Im HAIR SPA and BEAUTY genießen Sie Verwöhn -
erlebnisse für Haar und Haut mit Wellness-Faktor

  Zum Führerschein mit Vollgas: als Crash-Kurs 
in 7 Werktagen oder als Ferien- Intensiv-Kurs

 Kostenlose Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie

Frankfurter Landstraße 8 · 61352 Bad Homburg
Tel. 06172 - 9 44 17 20 · www.faerberhutzel.de

·  Arbeitsrecht
·  Gesellscha� srecht
·  Immobilienrecht

Notar

ARAL Center
Bernd und Christoph Nau GbR

Louisenstr. 146 · 61348 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 - 45 02 01

Mo – Sa 6.00 – 22.00 Uhr
So 7.00 – 22.00 Uhr

Mini-Bistro · LOTTO · Geldautomat 
Autogas (LPG) · Tchibo Coffee to go 

Wagenpflege ab 49,95 €

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 

WIR WISSEN IHRE IMMOBILIE 
ZU SCHÄTZEN

Eigentümern bieten wir eine 
kostenfreie Immobilienbewertung

Armin Benz und Stefan Koch
GESCHÄFTSSTELLENINHABER

Bad Homburg

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Engel & Völkers Immobilien Deutschland GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Louisenstraße 163 · 61348 Bad Homburg
Telefon +49 6172 49 54 10 · BadHomburg@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/taunus · Immobilienmakler

GUTSCHEIN
für eine kostenlose Marktpreiseinschätzung

Louisenstr. 148 D · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 682150

www.hg-hairspa.de

Ganzheitlich orientierter Friseur

Zu Weihnachten gibt’s

SCHÖNE GESCHENKE
Jetzt zum Führerschein anmelden 
und wir schenken Dir den 
Erste Hilfe-Kurs.
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r. Winterintensivkurs
02. – 09.01.2021
Komplette Theorie (Klasse B) 
in nur 7 Werktagen.
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Alle Informationen zu unseren Ferienkursen und  
unser Anmeldeformular fi ndest du online: 

fahrschule-hochtaunus.de

Jetzt bequem 
online anmelden
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Erlenhoff GmbH
Siemensstraße 2 - 4, 61267 Neu-Anspach
Te�� +49 6081 91550
www.erlenhoff.de

Mehrwertsteuer geschenkt!*Mehrwertsteuer geschenkt!*

Verbrauch WLTP langsam 8,3 l/mittel 5,7 l/sehr schnell 5,9 l/kombiniert 6,0 l/100 km CO2: 135g/km; Effizienzklasse A

*Beim Kauf von ausgewählten Volkswagen Lager- oder Bestandsfahrzeugen gewährt Ihnen die Autohaus Erlenhoff
GmbH bis zum 30.12.2020 (Zulassungsdatum) einen Nachlass in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der auf die UPE
des Herstellers anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 13,79% des jeweiligen
Kaufpreises. Bei allen Aktionsangeboten ist der Preisnachlass in Höhe von 13,79% bereits enthalten. Aus gesetzlichen
Gründen ist es nicht möglich dem Kunden die Mehrwertsteuer als solche zu erlassen, daher wird weiterhin eine Mehr-
wertsteuer ausgewiesen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht
berechtigt, die Erstattung des ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht mit anderen Aktionen kombi-
nierbar. Barauszahlungen nicht möglich. Nicht gültig für Hybrid- und Elektrofahrzeuge, sowie e-Modelle. Änderungen
und Irrtümer. vorbehalten. Für Satz- und Rechtschreibfehler übernehmen wir keine Haftung.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 4: Die wichtigsten Schritte vor Trennung und Scheidung (Teil 2)
4.  Denken Sie daran, dass auch mit EC – Karten und Kre-

ditkarten hohe Ausgaben getätigt werden können. Um 
Missbrauch zu verhindern, sollten die EC- und Kredit-
karten des Partners gekündigt werden.

5.  Prüfen Sie Ihre Lastschriftaufträge. Sollen Einzugs-
ermächtigungen des Ehepartners gelöscht oder wider-
rufen werden, genügt ein kurzer Blick in die Konto-
auszüge und ein „Zweizeiler“ an die entsprechenden 
Gläubiger.

6.  Prüfen Sie Ihr Testament. Verfügungen für den Todes-
fall werden durch eine Trennung nicht unwirksam, 
vielmehr bleibt der Ehepartner zunächst erbberechtigt. 
Testamente sollten daher geändert oder neu errichtet 
werden. Gemeinsame Testamente (Ehegattentesta-
mente) müssen notariell widerrufen werden. Denken 
Sie auch an die Bezugsberechtigung der Lebens-

versicherung. Regelmäßig ist hier der Ehepartner für 
den Fall des Todes begünstigt. Wenn Sie dies nicht 
wünschen, können Sie durch ein einfaches Schreiben 
an die Versicherung einen anderen Bezugsberechtigen 
benennen. 

7. Informieren Sie Ihre Berater und vor allem die gemein-
samen Berater (Steuerberater, Persönliche Berater bei 
Banken, etc.) über die Trennung. Für die Zukunft ist 
darüber hinaus zu entscheiden, für wen die Berater 
tätig sein werden. Anderenfalls besteht die Gefahr  von 
Interessenkollisionen. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern. Fortsetzung am 14. Januar 2021.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Diebe hebeln
Tür auf
Bad Homburg (hw). Am 
Freitagnachmittag versuch-
ten Unbekannte, die Terras-
sentür eines Einfamilienhau-
ses in der Straße Im Heim-
garten aufzuhebeln. Als dies 
nicht gelang, zerstörten sie 
die Glasscheibe der Tür. Ein 
Bewegungsmelder wurde 
abgerissen. Anschließend 
wurden die Räume des Ein-
familienhauses durchsucht 
und diverse Wertgegenstän-
de entwendet. Auf das 
Grundstück gelangten die 
Unbekannten vermutlich 
über ein Nachbargrundstück. 
Nach der Tat verließen der 
oder die Täter das Einfamili-
enhaus wohl über die Haus-
eingangstür. Der am Haus 
entstandene Sachschaden 
wird auf 500 Euro geschätzt. 
Zeugen werden gebeten, 
sich unter Telefon 06172-
1200 oder per E-Mail  an 
kvd.bad.homburg.ppwh@
polizei.hessen.de zu melden. 
Hinweise können auch unter 
www.polizei.hessen.de ge-
geben werden.

Im „Auszeit Döner“ überreicht Sahin Karasu (l.) den Spendenscheck an Gerhard Beckmann 
(r.).   Foto: fk

Spendenscheck für die Lebenshilfe
Bad Homburg (fk). Gerhard Beckmann strahl-
te übers ganze Gesicht. „So eine üppige Spende 
erhalten wir wahrlich nicht alle Tage. Das ist 
eher selten“, freute sich der Vorsitzende der Le-
benshilfe Hochtaunus, nachdem er von Sahin 
Karasu einen Scheck in Höhe von 6396,24 Euro 
entgegennehmen konnte. Diesen satten Betrag 
konnte Geschäftsmann Karasu auf dem Bank-
dokument eintragen. 
Der Bad Homburger, der in der unteren Loui-
senstraße bereits das Cafe & Restaurant „Aus-
zeit“ betreibt, eröffnete jüngst knapp 100 Meter 
davon entfernt in Richtung das Restaurant „Aus-
zeit Döner“. Zur Eröffnung bat der umtriebige 
Kurstädter um Spenden. Natürlich nicht für sich, 
sondern für einen guten Zweck. „Es sollte auf 
jeden Fall eine Institution oder Projekt aus der 
Taunusregion sein. Ich habe mich dann ein we-
nig umgesehen und bin schließlich auf die Le-
benshilfe gekommen. Deren Engagement, be-
sonders auch für Kinder mit den unterschied-
lichsten Defiziten, hat mir sehr gut gefallen“, 
verrät Karasu, der seit acht Jahren Benefiz-Pro-
jekte regelmäßig fördert. Vergangenes Jahr ging 
eine große Spende an das alevitische Kultur-
Zentrum in Hattersheim. „Eigentlich machen 
wir das mit unserem Team immer zum Weih-
nachtstag. Diesmal haben wir die Aktion aber 
vorgezogen und mit dem neuen Gastronomiebe-

trieb verknüpft. Ich war über die große Spende-
Bereitschaft wirklich überrascht. Viele Lands-
leute und Geschäftsfreunde habe tief in die Ta-
sche gegriffen und dreistellige Beträge in den 
Topf geworfen. Aber auch viele ganz normale 
Kunden haben reichlich Geld gegeben. Ich habe 
auf eine große Summe gehofft und mich am 
Ende über den tollen Betrag sehr gefreut“, be-
richtet der sportliche Gastronom, der vor einigen 
Jahren auch schon einmal einen stark sehbehin-
derten Bad Homburger Läufer bei einem Mara-
thonlauf begleitet hat. Durch den Corona-Lock-
down ist aktuell in beiden Geschäften nur der 
Verkauf „außer Haus“ möglich. Zudem gibt es 
ein „Mittagstisch-Angebot“, das sich großer Be-
liebtheit erfreut und auch einen Lieferservice. 
Außer einer Vielzahl türkischer Gerichte gibt es 
auch vegetarische Angebote und Salate.  
„Wir werden die großzügige Spende in diverse 
Projekte investieren. Die Lebenshilfe ist ja seit 
1966 aktiv und eine der größten sozialen Ein-
richtungen in der Region. Einige unserer 
Schwerpunkte sind Frühförderung von Famili-
en, die Unterstützung der persönlichen Entwick-
lung von Kindern, Projekte zur Freizeitgestal-
tung, Nachmittagsbetreuung oder auch unser 
Familien unterstützender Dienst sowie die För-
derung und Begleitung von Kindern mit geisti-
ger Behinderung“, so Beckmann.

Neuer Kleiderbasar in
der DRK-Begegnungsstätte
Hochtaunus (how). Der DRK-Kreisverband 
Hochtaunus will die Zeit, in der seine Begeg-
nungsstätte in der Kaiser-Friedrich-Promena-
de wegen der Corona-Pandemie für den nor-
malen Betrieb geschlossen ist, dennoch sinn-
voll nutzen. Vom 10. Dezember an bis zu-
nächst Ende Januar 2021 wird dort dienstags 
und donnerstags ein Kleiderbasar für jeder-
mann stattfinden.
Der DRK Kreisverband finanziert einen gro-
ßen Anteil seiner Ehrenamtsarbeit über den 
Verkauf von Alttextilien aus den Kleidercon-
tainern, stellt dabei aber immer wieder fest, 
„dass sehr viele Kleidungsstücke eigentlich 
zu wertvoll sind, als dass man sie der Wieder-
verwertung zuführen sollte“, sagt Kathrin 
Kiefer, Koordinatorin der DRK-Begegnungs-
stätte in der Kaiser-Friedrich-Promenade 5. 
Daraus entwickelte sich die Idee, in der Be-
gegnungsstätte, die momentan wegen der 
Corona-Pandemie für die zahlreichen genera-
tionsübergreifenden Gruppen- und Weiterbil-
dungsangebote sowie den Mittagstisch nicht 
genutzt werden kann, einen regelmäßigen 
Kleiderbasar anzubieten. „Jedermann soll hier 
guterhaltene, hochwertige Damen-, Herren-, 
aber auch Kinderoberbekleidung für kleines 
Geld kaufen können, gerade jetzt im Winter. 
Wir bekommen sehr viele Kleiderspenden, 
darunter auch viele Wintersachen, die so einer 
sinnvollen Weiterverwendung zugeführt wer-
den können“, sagt Kathrin Kiefer. Anders als 
die DRK-Kleiderkammern, die eher für Be-
dürftige gedacht sind, will sich der neue Klei-
derbasar an einen breiteren Kundenkreis wen-
den. Der Basar soll vom 10. Dezember an 
dienstags und donnerstags von 9 bis 11 geöff-
net sein, vorerst bis Ende Januar. „Natürlich 

haben wir ein Hygienekonzept, die Einhal-
tung der AHA-Regeln ist obligatorisch, unse-
re Besucher haben selbstverständlich auch die 
Möglichkeit, sich die Hände zu desinfizie-
ren“, sagt Kathrin Kiefer. Maximal drei Kun-
den dürfen sich gleichzeitig im Verkaufsraum 
aufhalten, wo sie von zwei DRK-Mitarbeitern 
bedient werden. Es könne also sein, dass es zu 
kürzeren Wartezeiten kommt. Der Verkaufs-
raum in der Begegnungsstätte ist über den 
Seiteneingang zu erreichen. Bewegungseinge-
schränkte Besucher können klingeln, ihnen 
wird dann von DRK-Mitarbeitern ins Gebäu-
de geholfen. Die Kunden werden gebeten, 
eigene Tüten mitzubringen. Für Rückfragen 
stehen Kathrin Kiefer und ihre Mitarbeiter un-
ter Telefon 06172-129529 zur Verfügung.
Das DRK nimmt weiterhin guterhaltene Klei-
dung an. Sie kann montags und freitags zwi-
schen 8 und 17 Uhr in gereinigtem Zustand 
im Foyer der Begegnungsstätte (Hauptein-
gang) abgegeben oder außerhalb dieser Zeiten 
überdacht abgelegt werden.
Sebastian Fischer, Bereichsleiter Soziale 
Dienste, begrüßt das neue Angebot des Klei-
derbasars als ein „weiteres Beispiel dafür, wie 
der DRK Kreisverband seine Aufgabe, den 
Menschen im Hochtaunuskreis auch in der 
schwierigen Zeit der Pandemie zur Seite zu 
stehen, attraktive Angebote unterbreitet“. So 
halte das DRK auch während des Shutdowns, 
in dem in der Begegnungsstätte keine Grup-
penangebote stattfinden können, Kontakt mit 
seinen Klienten und biete, unter strengster 
Einhaltung der Hygienebestimmungen, den 
aktivierenden Hausbesuchsdienst an, mehr 
noch: „Völlig kontaktlos ist unsere Telegym-
nastik per Telefon“, sagt Fischer. 

Gottesdienst mit Weihbischof Löhr
Auf dem Weg zum 3. Ökumenischen Kir-
chentag in Frankfurt feierten evangelische 
und katholische Christen in der Bad Hombur-
ger Erlöserkirche am Vorabend des ersten Ad-
vents eine Vesper besonderer Art. Die Vereh-
rung des Kreuzes Jesu Christi stand mit der 
Limburger Kreuzreliquie im Mittelpunkt der 
Feier. Weihbischof Dr. Thomas Löhr (Foto), 
der evangelische Pfarrer Andreas Hannemann 
und Pfarrer Werner Meuer der katholischen 
St.-Marien-Kirche zogen mit der Kreuzreli-
quie und  feierlicher Orgelmusik in den Kirch-
bau ein. Im Altarraum hatte sie während des 
Gottesdienstes einen besonderen Platz. Pfar-
rer Hannemann hieß die ökumenisch versam-
melte Gemeinde und besonders den hohen 
Gast aus Limburg herzlich willkommen. 
„Dass wir hier als Christen in ökumenischer 
Verbundenheit versammelt sind, ist ein großes 
Geschenk“, so Hannemann. Kantorin Susan-
ne Rohn und Jürgen Banholzer gestalteten 
den Gottesdienst musikalisch. Mit herzlichen 
Worten dankten Petra Kühl, Vorsitzende des 
Kirchenvorstands der Erlöserkirche, und Mi-
chaela Walter, Vorsitzende des Ortsausschuss 
St. Marien, Weihbischof Löhr und allen, die 
zu dieser besonderen Feier beitrugen. Mit 

dem Segen und festlichem Orgelspiel endete 
die liturgische Feier, die draußen mit dem 
Stadtgeläut der 43 schwingenden und drei an-
zuschlagenden Glocken deutlich zu hören zu 
waren.  Foto: Pfarrgemeinde St. Marien

www. taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da
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Fachbetriebe
der Region

Baudekoration
Glück GmbH
MEISTERBETRIEB

Verputz-, Anstrich-, Tapezierarbeiten,Vollwärmedämmung, Bodenbelag
Alt Burgholzhausen 29 · 61381 FriedrichsdorfTel. 0 60 07- 91 89 25 / 26 · Fax 0 60 07- 91 89 27

Glück GmbH

MITARBEITER GESUCHT!

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite 
unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 

informieren möchten, 
wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Striffl er, Tel. 06171 / 62 88 15
L.Striffl er@hochtaunusverlag.de

Herr Hörner, Tel. 06171 / 62 88 14
R.Hoerner@hochtaunusverlag.de

Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11
J.Trohorsch@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Profitieren Sie von

unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich Kraft
Ihr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. Generation

Teppichboden, Laminat, Parkett und Kork
Maler- und Tapezierarbeiten
Sonnenschutz und Markisen
Gardinenstudio
Eigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694
www.raumausstattung-kraft.de

www.vogt-dachdeckermeister.deinfo@vogt-dachdeckermeister.deBad Homburg
06172-8 12 31 Wehrheim

06081-96 58 102

Unser Leistungsprogramm

– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb

Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 40 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee
Schlüsseldienst 

 Hochtaunus

Ihr Sicherheitsfachgeschäft im Hochtaunuskreis

Hohemarkstraße 6

61440 Oberursel

Tel.: 06171 / 2 24 04

NEUERÖFFNUNG

NEU:
2 Filialen!

Saalburgstrasse 46a

61350 Bad Homburg v.d.H

Tel.: 06172 / 2 24 04

e-mail: info@sdht.de

web: sdht.de

Ludwig Heer

Unser Service – Ihr Vorteil

Grabenlose Kanalsanierung

Roboterarbeiten

Schachtsanierung

Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung

Dichtheitsprüfung & Kanal-TV

Saugarbeiten & Entsorgung

Vakuumtechnik & Fräsarbeiten

Kanalortung



09.12.2020

Über 5.000 Neuwagen, Tageszulassungen 
und Jahreswagen sofort lieferbar!  

Sicher ist sicher – die Inspektion
vom Fachmann: schon ab  59€
Gültig für alle Opel-PKW älter 6 Jahre zzgl. Material & Zusatzarbeiten

 (Gießen, Marburg, Friedberg)

(Gießen & Wetzlar)

Jahreswagen
knallhart kalkuliert

inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen
gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Adam Open Air 120 Jahre (F072731) 14.490 €
74 kw (101 PS), EZ 05/19, 11tkm, berryred

Corsa F Edition (W114227) 13.490 €
55 kw (75 PS), EZ 03/20, 4tkm, diamantschwarz

Combo Life Edition (S539493) 18.490 €
81 kw (110 PS), EZ 2/20, 8tkm, mondsteingrau

Crossland X Edition (G002805) 13.990 €
61 kw (83 PS), EZ 10/19, 10tkm, quarzsilber

Astra 5-trg. 120 Jahre (B030100) 16.990 €
81 kw (110 PS), EZ 02/20, 12tkm, nauticblau

Astra Sportstourer 2020 (G021415) 21.590 €
96 kw (131 PS), EZ 03/20, 10tkm, onyxschwarz

Grandland X 120 Jahre (S018350) 20.990 €
96 kw (131 PS), EZ 02/20, 10tkm, jadeweiß

Zafira C 120 Jahre (B050251) 19.990 €
100 kw (136 PS), EZ 04/19, 30tkm, lichtgrau

i10 Trend (G019520) 12.590 €
62 kw (84 PS), EZ 07/20, 8tkm, polarwhite

Kona Advantage (M530659) 17.990 €
88 kw (120 PS), EZ 06/20, 5tkm, darknight

i30 Kombi Trend (G072977) 17.990 €
73 kw (99 PS), EZ 07/20, 5tkm, phantomblack

Ioniq Elektro Premium (G041787) 26.990 €
88 kw (120 PS), EZ 7/19, 5tkm, polarwhite

i20 Select (G612937) 12.190 €
74 kw (101 PS), EZ 06/20, 8tkm, polarwhite

CR-V Hybrid Elegance (G202570) 31.490 €
135 kw (184 PS), EZ 10/20, 1tkm, cosmicblue

Civic Elegance (G001005) 23.995 €
93 kw (126 PS), EZ 11/20, 3tkm, obsidianblue

Jazz Hybrid Executive (G203448) 22.890 €
80 kw (109 PS), EZ 10/20, 2tkm, shinninggray 

Die tollen City-Flitzer jetzt bei Nau!

Hyundai i20 Pure

ab 12.990 EUR
ab monatlich 1 139 EURoder

Hyundai i10 Pure

ab 10.390 EUR
ab monatlich 1 98 EURoder

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2

Abb. zeigen Sonderausstattung. 

Die tollen City-Flitzer jetzt bei Nau!
Jetzt supergünstig in Anschaffung und Unterhalt!

Hyundai i10 Pure
Benzin 1.0 mit 49 kW (67 PS) Neuwagen

Hyundai i20 Pure
1.2 Benzin, 62 kW (84 PS)Neuwagen

1) Unser Leasingangebot: Einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €, voraussichtl. Gesamtbetrag 4.704,00 € (i20 6.672,00 €), Vertragslaufzeit 48 
Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, Sollzins p.a. gebunden 2,94%, eff. Jahreszins 2,99%, Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 10.712,94 €
(i20 13.637,31 €) zzgl. Fracht- und Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe
GmbH Friedrich-Ebert-Anlage 35-37 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene 
Leasingangebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein
Widerrufsrecht. 2) Drei Inspektionen jeweils gem. Herstellervorgaben. Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen aufpreispflichtige 
Sonderausstattung.

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 
5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und 
Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abwei-
chende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von 
einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 5,3-4,5 l/100 km; CO2-Emissionen komb. 121-104 g/km; Energieeffizienzklasse D-C.

20/2020.

*
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337 Nachwuchs-Sportler aus
15 Vereinen erhalten Gutscheine
Bad Homburg (gw). Nachdem der Magistrat 
die erfolgreichsten Sportler des Jahres 2019 
wegen der Hygiene-Vorschriften erstmals 
nicht zu dem sonst üblichen feierlichen Eh-
rungsabend eingeladen, sondern für die star-
ken Leistungen Gutscheine über jeweils 30 
Euro verteilt hat, wird auch den Nachwuchs-
Sportlern diese Anerkennung durch die Kur-
stadt zuteil. 
Die erfreulich große Zahl von 337 jugendli-
chen Athleten kommt aus 15 Vereinen und 
deckt die gesamte Bandbreite des Sports in 
Bad Homburg ab. Angefangen vom Baseball 
über Fuflball und Hockey bis hin zum Dres-
surreiten und Tennis. Die 337 Gutscheine 
sind vor wenigen Tagen vom Sportbüro ver-
schickt worden.
Folgende Nachwuchssportler haben sich die 
Anerkennung durch den Magistrat mit ihren 
Leistungen im Kalenderjahr 2019 verdient:
Budokan Bad Homburg: Tasnim Akil, Julia 
Czainska und Tuana Yaman. 
Hockeyclub Bad Homburg: (A-Jugend) Jo-
nathan Eiser, Carl-Gustav Gleske, Florian 
Gümmer, Nicolas Hannemann, Robert Kˆgel, 
Max Knof, Felix Lattenmeyer, Philipp Latten-
meyer, Lorenz Merz, Philipp Metzner, Justus 
Roth, Kilian Schreitzer, Falk Storkenaum und 
Johannes von Trotha; (B-Jugend) Maurits 
G¸mmer, Cornelius Gleske, Philipp Kögel, 
Philipp Metzner, Felix Roth, Dominic Rother, 
Tizian Seitz, Edouard Wetzel, Emil Bierwa-
gen, Tobias Bohn, Adrien Burgmann, Julius 
von Trotha, Constantin von Wuthenau, Mats 
Budäus, Ben Lafaire, Benedikt Löw, Jakob 
Ordemann, Philipp Seel, Christoph Geyer, Fa-
bian Seyffart, Frederick Knof, Luis Schmidt 
und Vincent Warmuth; (A-Mädchen) Greta 
Alfes, Annabel Bohn, Emily Dickel, Lina 
Frech, Lotte Gümmer, Eva Haupt, Annika 
Kaufmann, Alexia Massmann, Annabelle 
Merz, Hanna Metzner, Emilia von Oppen, 
Marit Ordemann, Cara Roth, Luise Schleitzer, 
Marie Spiller, Hannah Suchan und Filippa 
von Waldow. 
HTG Bad Homburg, Abt. Basketball: 
(U16) Leo Cosic, Julius Franzen, Vincent 
Schneider, Kartal Tepebasi, Ben Wagner, 
Gustav Bokemeyer, Colin Tölke, Marc Crou-
zier, Paris Wichterich, Til Weinzapfel, Max 
von Lüde und Moritz Suchan; (U14) Melis 
Aydi, Vanessa Beising, Ida Bokemeyer, 
Emma Bultsma, Chiara Ciottariello, Linda 
Fiebig, Finja Heubel, Viktoria Ippach, Lara 
Riebel, Jerrine Steinhoff, Nele Strobel, Nele 
Teichelmann und Ellen Wetli; (U12) Tamara 
Redlin, Emily Haux, Emily Scheibinger, Va-
lentina Beising, Katerina Romanou, Azra 
Jugo, Klara Johanns, Greta Seelinger, Marle-
ne Riener, Anna Szpyt, Luisa Hoops und 
Paula Gerecht.
HTG Bad Homburg, Abt. Judo: (U18) Ma-
rek Zimmermann, Bruno Rhein, Tim Renner, 
Noémi Tortell, Lena Ziemer und Jonna Spiess; 
(5) Jordan Bär, Lukas Fertig, Bilal Baymudra-
nov, Johannes Kuppler, Linus Körber, Egor 
Kozynchenko, Julius Dallosch, Christopher 
Dallosch, David Krämer, Mia Saric, Julian 
Gräf, Klara Gräf, Tristan Martin, Avi Richter, 
Yunus Sen, Antonia Fark und Isabella Knaus; 
(U11) Constantin Buchmann, Phönix Crain, 
Lucas Gao, Maximilian Krakat, Julian Knöfel, 
Jakob Schmidt, Ruben Suciu, Artur Vogt, 
Maya Fertig, Tim Bleil, Felix Buchholz und 
Leopold Lehnert.
HTG Bad Homburg, Abt. Leichtathletik: 
Per Hansen, Lukas Butzke, Amelie Kassow, 
Alexandra Yashina, Luca Henkler, Jana Hen-
nemann, Katharina Ramos Büchel und Ben 
Schäfer.
Bad Homburg Hornets: (U15) Sam Burt-
nick, Cesar Carballosa Rodriguez, Austin 
Duer, Kenny Fermin Giere, Rylan Fierlbeck, 
Conrad Gahmig, Kiano Ghaliai, Joshua Har-
rison, Daniel Heeb, Mick Heukeshoven, Leo 
Lehmann, Owen Lepore, Sammy Novitzki, 
Dominik Quiring, Ben Roese und Fynn 
Schäffel; (U12) Mason Cameron, Leandro 
Carballosa Rodriguez, Nelson Castaneda 
Street, Hyunwoo Chang, Gan En Chen, Luis 
Fermin Giere, Grayden Fierlbeck, Owen 
Fierlbeck, Henrik Hölle, Hanna Kober, Mi-
chael An Yu, Julius Ziethen und Moritz Zie-
then. 
RSG Fichtenhof Bad Homburg: Valentina 
Pistner.
Schachklub Bad Homburg: Jelena Schweg-
ler, Frieda von Beckh, Margarita Tychyna, 
Fenja Goetz, Maximilian Negru, Alexej 
Radutny, Justus Mandalka, Malte Wessel-
baum, Yago Nicolas Bensing, Julian Pflug-
beil, Viktoria Jäger und Jan Christian 
Gold. 

Homburger Schützengesellschaft: Jaqueli-
ne Maurer, Ina Wallner, Linus Keicher, Melis-
sa Schmucker, Saina Valia und Anastassia 
Zaltsberg.
Bad Homburger Schwimmclub: Hannah 
Albert, Manato Missel, Hanna Porth, Lutz 
Porth, Leon Schuler, Florian Andres, Fiona 
Eicker, Maja Grafe, Jakob Herberg, Yann-
Hendrik Hopp, Paul Kleiner, Philip Kleiner, 
Till Constantin Manzey, Sophia Maurer, Dra-
gos Popa, Kim Elias Rothermel, Sophia 
Schnautz, Gero Schuler, Luca Schuler, Jakob 
Tackenberg, Anabel Venino, Clara Wagner, 
Rosa-Johanna Waflmann und Lasse Wehr-
heim. 
SGK Bad Homburg, Abt. Leichtathletik: 
Marie Kaucher, Luisa Schmidt, Isabel Ur-
ban, Helene Aschenbrenner, Julian Felix 
Keil, Martin Kaucher, Henning Breuer, Os-
kar Böse, Nicholas Zacharowski, Wilm Rö-
der, Lukas Ungermann und Jan Christoph 
Keil. 
SGK Bad Homburg, Abt. Turnen: Pascal 
Brendel, Davis Elias Pister, Nico Büche, Jus-
tus Philipp, Nikita Guzev, Julian Rettig, Jaron 
Ruenbrink, Ben Rossbach, Rouven von 
Schüssler, Anton Adolph, Philipp Büche, Ha-
gen Dröge, Ole Gottschalk, Burak Günes, 
Adam Dröge, Lev Rokytskyy, Dennis Dura-
sov und Julian Schmitz; Franca Dröge, Chloe 
Schiltknecht, Mia Valenta, Roisin Hartnett, 
Ann-Kristin Kunkel, Sophie Dingeldey, Me-
lissa Karb, Mariella Chytrek, Pia Jackschath, 
Chrisalia Xifara, Antonia Zickler, Amanda 
Schmitz, Nadine Denkhaus, Johanna Winter, 
Emilia Buncsak, Emily Yamashita und Isabel 
Weber.
Tennis-Club Bad Homburg: Emilia Brune, 
Liam Lüders, Adrian Janke, Emily Venne-
mann, Leontine Fritsch, Henri Debus, Luke 
Möller, Conrad Winzer, Tommaso Schrick, 
Emilia Brune, Philipp Schönhofer, Alexander 
Oser, Carl Beckenhaub, Joona Kaben und Ju-
lian Bienkowski. 
TV Dornholzhausen, Abt. Leichtathletik: 
Anna Jung, Sophia Bockeloh, Amelie Velte, 
Martha Abdalla, Lilli Obermann, Nele Peter-
sen, Fine Velte, Louise Distler, Mia Harmann, 
Ranina Juranek, Lea Hartmann, Sarah Os-
wald, Rosa Abdalla, Celine Schmitt und So-
phia Schoppa.
SGW Eschborn, Abt. Schwimmen: Taku 
Missel und Adrian Klose.
SG Frankfurt, Abt. Schwimmen: Richard 
Braunberger und Theresa Braunberger.
TSG Ober-Eschbach: Lara Hefl, Jakob Frie-
derich, Julia Paal, Jule Jaupt, Rieke Henkel 
und Lara Klein.
SG Ober-Erlenbach, Abt. Fußball: Milkias 
Abraha, Kimon Adams, Luka Baotic, Aaron 
Bosch, Favian Brzeski, Mika Burkardt, Tobi-
as Fleck, Salimi Harmal, Erik Hetzke, Leo 
Huchting, Max Huchting, Max Krausser, Le-
opold Krück, Marijan Medvidovic, Finn Oh-
lenschläger, Nils Ohlenschläger, Malte-Quirin 
Leopold Roselt, Said Schehien, Jurij Salo-
mon, Noah Leon Seidel, Lukas Stamm, Se-
bastian Stein, Simon Stieniczka, Tom Stolz, 
Luca von Aufschnaiter, Arthur Walter und 
Nico Wiesen-Millan.

Der 17-jährige Pascal Brendel von der SGK 
Bad Homburg (hier mit Papa Matthias) ist 
2019 mit der Riege des KTV Straubenhardt 
deutscher Mannschaftsmeister im Gerätetur-
nen geworden.  Foto: gw

TTC OE feiert gegen Grenzau
den ersten Bundesliga-Sieg
Bad Homburg (gw). Mit einem 3:2 gegen 
den TTC Zugbrücke Grenzau hat Aufsteiger 
TTC OE Bad Homburg am Sonntag im achten 
Anlauf endlich den historischen ersten Sieg in 
der 1. Tischtennis-Bundesliga der Herren 
(TTBL) gefeiert. Wohl noch nie hat sich Sven 
Rehde, der Sportliche Leiter des TTC OE, 
über eine Fehlprognose so gefreut wie die, die 
er vor dem dritten Einzel des Nachmittags 
zwischen Lev Katsman und Tischtennis-Le-
gende Aleksandar Karakasevic geäußert hatte. 
„Wenn Lev gewinnt, haben wir auch eine 
Chance auf den Gesamterfolg“, legte sich 
Rehde fest. Aber Katsman gewann nicht. Der 
19-jährige Russe lag zwar mit 2:1 und im 
fünften Satz mit 8:5 in Führung, musste sich 
dann jedoch dem 45-jährigen dreifachen 
Olympia-Teilnehmer noch mit 7:11, 11:9, 
14:12, 10:12 und 9:11 beugen.
Damit stand es zwischenzeitlich 1:2 aus der 
Sicht der Ober-Erlenbacher gegen den bis vor 
der Begegnung ebenfalls noch sieglosen Kon-
trahenten aus dem Westerwald, der immerhin 
schon auf 39 Jahre Bundesliga-Zugehörigkeit 
zurückblicken kann. Kaum einer der wenigen 
Zuschauer, unter denen sich diesmal auch 
Tischtennis-Weltverband-Präsident Thomas 
Weikert befand, hätte zu diesem Zeitpunkt 
noch den berühmten Pfifferling auf den TTC 
OE gegeben.
Aber dann erwies sich Spitzenspieler Gustavo 
Tsuboi ein zweites Mal als „Mentalitätsmons-
ter“. Nachdem der gesundheitlich angeschla-
gene Brasilianer mit einem 3:2-Sieg gegen 
Cristian Pletea bereits für die 1:0-Führung im 

Gesamtergebnis gesorgt hatte, setzte er sich 
auch im Spitzen-Einzel gegen den Griechen 
Ionannis Sgouropoulos nach einem erneuten 
1:2-Rückstand noch mit 11:9, 5:11, 8:11, 11:9 
und 11:7 durch.
Dieser zweite Punkt hatte zur Folge, dass der 
Aufsteiger aus dem Taunus in seinem achten 
Bundesligaspiel zum ersten Mal das Doppel 
ins Rennen schicken konnte, das nur bei ei-
nem Zwischenstand von 2:2 nötig wird, um 
einen Sieger zu vermitteln.
Dass dieses Doppel für den TTC OE Bad 
Homburg in dieser Saison eine echte Waffe 
ist, bewies das russische Jugend-Duo in der 
Besetzung Lev Katsman (19) und Maksim 
Grebnev (18). Die U18-Vize-Weltmeister im 
Doppel aus dem Jahr 2018 fegten die Gren-
zauer Pletea und Karabasevic mit 11:6, 11:8 
und 11:9 förmlich von der Platte und sorgten 
für Jubelstürme auf der mit den Ersatzspielern 
Nils Hohmeier, Dominik Scheja und Tayler 
Fox besetzten Bank.
„Dieses 3:2 wird uns sicherlich am kommen-
den Wochenende beflügeln“, sieht Rehde dem 
Doppel-Spieltag mit der Partie in Ochsenhau-
sen am Freitag um 19 Uhr und dem Heimspiel 
gegen Bad Königshofen am Sonntag um 15 
Uhr im Wingert-Dome mit großen Erwartun-
gen entgegen. Anschließend folgt am 20. De-
zember um 15 Uhr die letzte Partie in diesem 
Jahr beim ASV Grünwettersbach. Bereits am 
3. Januar um 15 Uhr steht das erste Heimspiel 
im Jahr 2021 auf dem Programm, wobei dann 
Borussia Düsseldorf mit Timo Boll im Win-
gert-Dome aufschlägt.

Sport in Kürze
Fußball: Martin Heckendorf, ehemaliger Tor-
jäger der Spvgg. 05 Bad Homburg und des 1. 
FC 04 Oberursel und dort in späteren Zeiten 
auch Spielausschussvorsitzender, ist am 29. 
November im Alter von 75 Jahren in seiner 
Wahlheimat Teneriffa auf dem Tennisplatz an 
den Folgen eines Herzinfarkts gestorben. 
Judo: Die HTG Bad Homburg ist am Sams-
tag, 12. Dezember, im Primodeus-Park Aus-
richter des Jahres-Abschlusslehrgangs für die 
Kaderathleten der Altersklasse U21. Das Trai-
ning für die Damen findet von 10 bis 12.30 
Uhr statt, für die Herren von 13 bis 15.30 Uhr. 
Fußball: Am kommenden Mittwoch bietet 
der Kreisfußballausschuss Hochtaunus von 

19.30 bis 20.30 Uhr eine weitere Video-
Sprechstunde für Vereinsvertreter an. Die 
Login-Daten sind den Fußballclubs bereits 
per E-Mail mitgeteilt worden. 
Tischtennis: Die Mannschaftsmeldungen für 
die Rückrunde der Saison 2020/21 können 
vom 16. bis zum 22. Dezember abgegeben 
werden und sind für alle Mannschaftswettbe-
werbe ab 1. Januar gültig.
Tennis: Die hessischen Hallenmeisterschaf-
ten für Damen und Herren, die vom 17. bis 
zum 20. Dezember im Landesleistungszent-
rum in Offenbach hätten stattfinden sollten, 
sind vom HTV angesichts des verlängerten 
Lockdowns abgesagt worden.  (gw)

SGK-Versammlung findet nicht statt
Bad Homburg (hw). Die von April auf den 
14. Dezember verschobene Jahreshauptver-
sammlung der SGK Bad Homburg findet 
nicht statt. Ein neuer Termin wird voraus-
sichtlich im ersten Halbjahr 2021 stattfinden, 
wenn es die Pandemie-Entwicklung zulässt. 
„Bei den hohen Infektionszahlen mit Co-
vid-19 möchten wir unsere Mitglieder keiner 

Ansteckungsgefahr aussetzen und nicht not-
wendige Kontakte vermeiden“, schreibt der 
Verein. 
„Dank der Verlängerung der gesetzlichen Re-
gelungen im Vereinsrecht bis zum 31. Dezem-
ber 2021 können Mitgliederversammlungen 
von Sportvereinen problemlos innerhalb die-
ser Gesetzesfrist ausgesetzt werden.“

Für die Falcons haben die
Weihnachtsferien begonnen
Bad Homburg (gw). Die Deutsche Basket-
ball-Liga hat angesichts der nach wie vor gro-
ßen Gefährdungslage durch die Corona-Pan-
demie die Notbremse gezogen und alle Spiele 
der Toyota 2. Damen-Bundesliga (Gruppe 
Nord und Süd) bis einschließlich 10. Januar 
2021 vom Spielplan gestrichen. „Wir werden 
die Entwicklung der Inzidenz-Zahlen in den 
nächsten Wochen beobachten und planen 
nach aktuellem Stand eine Fortsetzung der 
Saison am Wochenende 16. und 17. Januar“, 
kommentierte Geschäftsführer Philipp Reuner 
den Lockdown.
In diesem Zeitfenster bis zum 16. Januar hät-
ten die Bad Homburg Falcons drei Begegnun-
gen austragen sollen: am kommenden Sams-
tag das Spitzenspiel bei den ebenfalls noch 
ungeschlagenen QOOL Sharks Würzburg, am 
20. Dezember das Hessen-Derby gegen die 
SG Weiterstadt im Primodeus-Park sowie am 
10. Januar das erste Heimspiel im Jahr 2021 
gegen den TSV Towers Speyer/Schifferstadt. 
Von der bundesweiten fünfwöchigen Absage 
nicht betroffen ist der Pokalwettbewerb des 
Deutschen Basketball-Bundes. 
Im Achtelfinale sollten die Falcons eigentlich 
am gestrigen Mittwoch gegen die DJK Don 
Bosco Bamberg antreten. Das Angebot der 
Falcons, die Pokal-Partie gegen Bamberg am 
kommenden Wochenende auszutragen, ist von 
der DJK nicht akzeptiert worden. Die Mann-

schaftsführung von Don Bosco hat sich viel-
mehr entschieden, auf das Pokalspiel kom-
plett zu verzichten. Damit stehen die Basket-
ball-Damen der HTG Bad Homburg zum 
ersten Mal in der Vereinsgeschichte im Vier-
telfinale des DBB-Pokals. 

Für Laken James und die Falcons sind alle 
Spiele bis zum 16. Januar gestrichen worden.



– Kalenderwoche 50 Donnerstag, 10. Dezember 2020BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 18 

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

✝ WIR GEDENKEN

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Ulrike Maas-Lehwalder 
Telefon: 06175-791302
Schwester Ruth Arnold 
Telefon: 06175-791295

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

Telefon: 06175-7911
www.vitos-hochtaunus.de

Vitos Waldkrankenhaus Köppern
Emil-Sioli-Weg 1-3

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 12. Dezember
18 Uhr Wortgottesfeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 12. Dezember
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Bertram Minor
Telefon: 0176-32331761

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Minor)

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist         
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 13. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst (G. Guist)

Sonntag, 13. Dezember
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst Gruppe A

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Obere Römerhofstraße 4

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 
Telefon: 06172-777660

E-Mail:
kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de

www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Sonntag, 13. Dezember
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(G. Guist)

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 13. Dezember
17 Uhr Lichterfeier vor dem Gemeinde-
haus, Dreieichstraße 20 (Maas-Lehwalder)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Samstag, 12. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier - Talita-Kum  
Sonntag, 13. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 13. Dezember
Sonntagsclip (Dr. Krenski) 
vimeo.com/kirchengemeindeseulberg

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ruth Schmidt
geb. Tantau

* 27.10.1927             † 22.11.2020

Deine Familie, Freunde und Nachbarn

Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die Stunde,

in welcher du mich am liebsten hattest.
(Rainer Maria Rilke)

Aufgrund der derzeitigen Situation erfolgt die
Beisetzung im engsten Familienkreis.

Ihr wart ganz besondere Menschen.
Für jeden da, wenn man euch gebraucht hat.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unseren Freunden

Otto Brohm     Helga Brohm
* 18.2.1938
+ 2.12.2020

* 18.7.1942
+ 4.12.2020

Für alle Angehörigen und Freunde

Irma und Walter Winderling

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 21.12.2020 um 12.45 Uhr auf dem Waldfriedhof
in Bad Homburg statt.

Am 02.12.2020 verstarb unser Glaubensbruder 

Karl-Heinz Breuer
„Charly“

im Alter von 88 Jahren.

Er war für uns ein Vorbild des Glaubens und der Treue. Karl-Heinz 
Breuer gehörte zum Stadtbild in der Louisenstraße, wenn er in 
seinem Rollstuhl seinen Mitmenschen den Wachtturm anbot.

Die Gedenkansprache fi ndet am Sonntag, den 13.12.2020 um 
11:45 Uhr per Videokonferenz statt. Sie sind dazu herzlich ein-
geladen. Sie können sich per Mail an tpvers.hg@gmail.com für 
die Zugangsdaten anmelden. 

In der festen Überzeugung, ihn in der Auferstehung wieder zu sehen 
(Johannesevangelium, Kapitel 5, Vers 28 und 29), verabschieden 
wir uns von unserem lieben Glaubensbruder „Charly“. 

Gemeinde der Zeugen Jehovas
Bad Homburg

 

Margrid Timmermann 
geb. Fischer 

 

* 06.07.1940                                       † 15.11.2020 

In Dankbarkeit für all die schönen Jahre 
Horst Teubner 

im Namen ihrer Freunde und Bekannten 

Die Beisetzung fand im engsten Kreis statt. 

Traurig nehme ich Abschied 
von meiner geliebten Lebenspartnerin 

Rosel Ginzel
geb. Wohlrab

* 16.05.1931               † 26.11.2020

Deine Lieben 

Die Beisetzung findet aufgrund der 
aktuellen Situation im engsten Kreise statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat,

das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.
                                          Hermann Hesse

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma
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Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 13. Dezember
Kapelle ist zur Andacht geöffnet

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
diefenbach@onlinehome.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
Chr.gerdes@web.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 13. Dezember
9.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst in 
Ober-Erlenbach (Diefenbach)
10.45 Uhr Musikalischer Gottesdienst in 
Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Familiengottesdienst im 
Gemeindehaus / Online-Gottesdienst 

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0177-6224242
www.nak-bad-homburg.de

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst (Bergner)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Ulrich Bergner
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: ev.kirche.gonzenheim@arcor.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 13. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Dr. Meng)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

N. N.
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst 

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
alternativ per Webstream

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz) 
11 Uhr Konfi rmandengottesdienst (Marwitz)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 12. Dezember
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 13. Dezember
10.30 Uhr Heilige Messe, auch online 
übertragen unter ogy.de/4k   
18 Uhr Bußgottesdienst

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 13. Dezember
9 Uhr Heilige Messe 
12 Uhr Portugiesischer Gottesdienst

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 12. Dezember
7.30 Uhr Eucharistiefeier / Roratemesse
10.30 Uhr Herbergssuche - Adventsandacht 
im Gehen, Treffpunkt: Portal St. Marien
Sonntag, 13. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier)

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Eucharistiefeier / 
kroatische Gemeinde

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Samstag, 12. Dezember
15 Uhr Herbergssuche - Adventsandacht im 
Gehen, Treffpunkt: Portal St. Johannes 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 13. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier

AN IHRER SEITE. 

WENN SIE UNS 
BRAUCHEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Schweizer Uhren Omega Heuer 
Patek Tudor Zenith Audemars 1960 
- 80 von Sammlern gesucht.
 kronbergeruhrenfreunde@web.de
 Tel. 06173/63155

Achtung kaufe
Antike Möbel, Gemälde, Stiche, 

Silber, Porzellan, Münzen, 
Uhren, Militaria, Schmuck, 
Bronzen, alte Bücher, Glas, 

Musikinstrumente, altes 
Spielzeug uvm., ganze 

Nachlässe & Sammlungen.

Tel. 06132 / 8253
Gerhard Schmitt

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Modellautos von 
Siku und altes Lego.
 Tel. 0174/3032283

Sammlerin kauft: Puppen Näh-
masch., Porzellan, Gläser, Mode-
schmuck, Besteck, Münzen, Ta-
schenuhren, Handtaschen. Zahle 
bar vor Ort! Komme mit Mund-
schutz.  Tel. 069/85808606

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Silber/Alt- + Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Zinn, Teppiche, Puppen 
Ferngläser, Spielzeuge. Wohnungs-
aufl ösungen. Kostenlose Hausbe-
suche. Täglich von 7.30 - 21.00 Uhr 
erreichbar. Korrekte Bar-
abwicklung.  Tel. 069/46095562

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft z.B. Silberbesteck, 
Bilder, Vasen, Uhren, Porzellan, 
Spiegel, Lampen, Altgold, Zahn-
gold, Münzen, Silberschmuck, Per-
lenschmuck, Bernsteine, Nerze, An-
tiquitäten, Messing, Bronze, Zinn, 
Nähmaschine, Teppiche, Hausauf-
lösung. Kostenlose Anfahrt u. sofor-
tige Bezahlung. Einfach und un-
kompliziert. Tägl. 8-20 Uhr.
 Tel. 069/20168617

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck,
von seriösem Sammler u. Barzahler 
gesucht. Auch Sa. + So. Doerr, 
 Tel. 06134/5646318

Suche Designmöbel, Knoll, USM, 
Skandinavisches, Teak, Pallisander, 
Klassiker... Kronberg 
 Tel. 06173/63155

AUTOMARKT

Privat Liebhaber sucht BMW Mo-
delle 3er, 5er, 7er, 8er nur von Privat. 
Vielen Dank. Tel. 0174/4054545

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Offene Einzelgarage, Oberursel, 
nähe U-Bahn Station Glöcknerwie-
se, ab sofort, 50,00 EUR/Monat.
 Tel. 06171/7086500

Tiefgaragenplatz ab sofort zu ver-
mieten. Gepfl egt, trocken & ver-
kehrsgünstig, KRONBERG STADT-
MITTE. 5 Gehminuten vom Zent-
rum. Kein Duplexplatz! Ideal auch 
für Oldtimer. Nur € 85,- im Monat. 
Kontakt:  Tel. 0178/4044510
 TiefgarageKronberg@gmail.com

S-Bahnhof Kronberg Schillergär-
ten: Tiefgaragen-Stellplatz neu, gut 
beleuchtet, ab Januar 2021, 100,- € 
/Monat.  bb_ffm@web.de

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum 
restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

Verkaufe KTM Duke 125 Bj. 2018 
KM 28.500, Preis 3.850,- € VB.  
 cd.lutfu@t-online.de

REIFEN

4 Winterreifen 205/55 R16 auf 
Stahlfelgen 140,- € 
 Tel. 0176/40003813

BMW 1er Winterreifen Nokian
195/55 R16 87T, Stahlfelgen mit 
RDKS Sensoren, Kauf 11/2017, 
Profi l: ca. 7 mm.  Tel. 0173/9579662

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Nette 38-jähige sucht sympathi-
schen Oberurseler zum Verlieben 
(bis max. 40). Schreib mir:
 post.aus.oberursel@gmail.com

Witwe aus Südamerika, 64 J., jung 
geblieben, berufstätig. Ich suche 
selbst mein Weihnachtsgeschenk, 
das sehr schwer zu fi nden ist. Seri-
ös, diskret, liebevoll, korrekt, groß.  
 Chiffre OW 4904

Kalte Tage – warme Herzen. Unter 
diesem Motto suche ich, 70+, ver-
witwet, einen intelligenten, sympa-
thischen Mann mit Niveau und Hu-
mor. Fühlen Sie sich angesprochen, 
melden Sie sich. Chiffre OW 5001

Auf meinem Wunschzettel steht: 
Lieben u. geliebt werden. Deshalb 
suche ich, junggebliebene Wwe. 
gutaussehend, in den 70igern, 
1,67cm, einen neugierigen Mann 
mit Bodenhaftung, der die Freude 
am Leben mit mir teilt. Ich liebe Un-
kompliziertheit, Humor, kl. Reisen, 
Vertrauen und Offenheit. Lass uns 
sehen ob es passt. Chiffre OW 5002

Ich bin Ihr Glück. Gentleman mit  
Herz, Hirn, Humor (54 J., attraktiv)  
sucht eine großzügige, solvente und
fi nanziell unabhängige Dame (gern
älter) für ein Leben in Vertrauen, 
Glück und Liebe ab 2021. 
 E-Mail: harmonie2077@icloud.com

Gemeinsame Zukunft u. Corona.
Dame 69, gut situiert Ww., attraktiv, 
weltoffen, vielseitige Interessen wie 
Kunst, Kultur, Sport und Reisen 
sucht einen Partner auf Augenhöhe. 
Bitte mit Bild.  Chiffre: KB 50/1

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Ute, 70 J., äußerlich u. auch im Herzen 
jung geblieben, nicht so anspruchsvoll wie
viele andere Frauen. Seit ich verwitwet bin,
macht mir die Einsamkeit zu schaffen. Mein
größter Wunsch: Weihnachten nicht mehr
alleine sein. Rufen Sie üb. pv an u. lassen
Sie uns das Fest der Liebe gemeinsam ver-
bringen. Tel. 0176-43646934

Gertraud, 68 J., mit natürlichem 
Wesen und liebevollem Herz, schlanke 
Figur, schöne Oberweite. Ich möchte 
gerne einen häuslichen, bodenständigen 
Mann bis 80 J., hier aus der Gegend 
kennen lernen, der wie ich Harmonie, 
Zärtlichkeit u. die Zweisamkeit vermisst 
(auf Wunsch bin ich umzugswillig) pv
Tel. 0160 – 7047289

➤ Irmgard, 75 J., nicht so anspruchsvoll,
jünger wirkend. Bin e. saubere Hausfrau, die
gerne verwöhnt u. sich um alles kümmert.
Wieder für zwei einkaufen u. kochen. Es ist
doch schade um jeden Tag, den man alleine
verbringt, besonders jetzt in d. stillen Advents-
zeit. Rufen Sie üb. pv an, ich besuche Sie
gerne auch kurzfristig. Tel. 0176-56841872

Ich, Anna, 78 J., seit kurzem verwit-
wet, suche üb. pv e. netten, zuverl. Witwer 
(Alter egal) hier aus der Region. Ich bin 
gepflegt, mag die gemütliche Häuslich-
keit, die Natur, bin lebensfroh, fleißig u. 
zärtlich. Das Alleinsein ist für mich nur 
schwer zu ertragen, habe ein Auto und 
würde am liebsten zusammen ziehen.
Tel. 0160 – 97541357   

➤ Annette, 61 J., hübsch, mit Top-Fi-
gur, bin vielseitig u. liebevoll, mag romant.
Winterabende, Plätzchen backen u. meinen
Partner mit viel Liebe verwöhnen. Wollen
wir Weihnachten zus. verbringen u. auch den
Rest des Lebens? Dann ruf schnell üb. pv an. 
Tel. 06431-2197648

Elisabeth, 74 J., bin verwitwet und 
sehr einsam, ich habe e. schlanke, frauli-
che Figur. Ich suche einen lieben, guten 
Mann, hier aus der Umgebung. Ich würde 
für Sie sorgen, Ihnen Ihr Lieblingsessen 
kochen und Sie zärtlich verwöhnen. Die 
tägliche Ansprache fehlt mir sehr. Gerne 
würde ich mich mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0151 – 62913877     

➤ Evi, 65 J., mit toller fraul. Figur, bin eine 
gute Gastgeberin u. mag es, mit liebevoll
selbstgekochtem Essen zu verwöhnen. Jetzt
in der kalten Jahreszeit ist das Alleinsein am
schlimmsten. Gibt es e. ehrl. Mann der es mit
mir versuchen möchte? Ich würde Dich mit m.
Auto besuchen o. zu mir einladen, wenn Du
üb. pv anrufst. Tel. 0176-45891543

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/
PFLEGE

Keine Zeit um ältere Angehörige 
zum Friseur, Arzt od. einfach mal für 
sie oder mit Ihnen einkaufen oder 
spazieren zu gehen. Ich erledige 
das für sie im Rahmen der Verhinde-
rungspfl ege. Bezahlt Ihre Pfl ege-
kasse. Sie erreichen mich unter
 Tel. 0171/6818578

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Gemeinsam statt einsam! Lassen 
Sie uns zusammen spazieren ge-
hen, Ausfl üge machen, einkaufen 
und kochen. Ich (w, 54) bin zuver-
lässig und zeitlich fl exibel. Begleite 
Sie auch gern zum Arzt. PKW vor-
handen. Lernen wir uns kennen? Ich 
freue mich.  Tel. 0172/9416333

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Wir suchen als junge Familie in 
Friedrichsdorf- Dillingen ein Einfa-
milien- oder auch Zweifamilienhaus 
von privat zum Kauf. Rufen Sie uns
einfach an.  Tel. 0171/6492765

Neujahrswunsch: Prof.-Familie mit 
2 Kindern (6,10) sucht schöne 4-Zi-
Whg oder Haus mit Garten zur Mie-
te in Krbg, Kö-stein, F-dorf bis 
1800,- KM. Wir freuen auf Ihren An-
ruf.  Tel. 0176/82007117

Familie sucht DHH / EFH in Ober-
ursel/ Bad Homburg ab 140m² & ca. 
300m² Grundstück bis ca. 900T€.  
 Tel. 0172/3846722

Wir, Oberurseler Familie, suchen 
ein Haus oder einen Baugrund in 
Oberursel/Vordertaunus. Sofort 
oder fl exibel bis 2022 bis 1,2 Mio€.
 Tel. 0162/7369599

Suche Mehrfamilienhaus als Kapi-
talanlage im Taunus. Von Privat an 
Privat, unkompliziert und diskret.
 Tel. 0162/7369599

Familie (2 Erw. + 1 Kind) sucht Ei-
gentumswohnung von privat, 3-4 
Zimmer, ca. 70-100 m².
 Tel. 0176/24034689

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

GE WERBER ÄUME

Bad Homburg nähe Marktplatz La-
den / Büro, 40 qm, 650,- € Mt u 
150,- € Nk mtl, Kaut. 
 Tel. 0176/47997725

MIETGESUCHE

Suche eine 4-Zi-Whg. für eine Fa-
milie in Oberursel oder Obersted-
ten. Tel. 0176/30181922

Berufstätiges Akademikerpaar
(32 & 27 J., Nichtraucher, keine   
Haustiere) sucht ab März eine Woh-
nung ca. 75 qm, bis 800,- € Kaltmie-
te. Raum Kronberg, Steinbach, 
Weißkirchen.  Tel. 0151/75061505

Suche einfachen Arbeitsraum,
Kronberg Kernstadt. Auch ohne Sa-
nitäreinrichtung. Dr. Müllerleile, 
 Tel. 0177/3568450

VERMIETUNG

Vermiete ab sofort ein Zi. in Bad 
Homburg, Souterrain, möbliert mit 
Bad-Nutzung, Küchenzeile, ruhig u. 
zentral, für 1 Person, Miete 450,- € + 
500,- € Kaution. Und eine kleine 
1-Zi Whg. wie oben für 380,- € + 
500,- € K.  Tel. 0172/6813399

3 Zimmerwohnung, 84m², sehr gu-
ter Zuschnitt, 5 Gehminuten maxi-
mal zur U-Bahn, Kellerraum, 
Wasch- und Trockenraum, Stell-
platz, neu renoviert zum 31.12.2020 
frei werdend. Preis pro m² 10,- € + 
2,- € NK Vorausleistung. 6 Einhei-
ten, 1. Stock Mitte in Bad Homburg/
Ober-Eschbach. Bei Interesse bitte 
melden ab 20 Uhr unter
 Tel. 06034/5260 
 oder Mobil 0160/90534997

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Gänseessen im Homeoffice
„Gänse auf Rädern“ hieß es vor Kurzem beim 
Rotary-Club Bad Homburg-Kurpark. Norma-
lerweise treffen sich die 50 Rotarier im 
Obernhainer „Gasthaus zum Taunus“, um 
dort die Martinsgans zu genießen. Diesmal 
blieb das Gasthaus aus bekannten Gründen 
geschlossen, aber Küchenchef Achim Metzler 
heizte dennoch den Ofen an: 50 Portionen 
Gans wurden kurzerhand kreuz und quer 
durch den Hochtaunus chauffiert. Zum Gän-
seessen im „Homeoffice“. Kurpark-Präsident 
Christian Niemöller hatte die Idee zur „Gans 
auf Rädern“. Er und seine Frau Andrea, Mi-
cheline und Thomas Beilner (Foto r.) sowie 
Organisator Hans-Dieter Hillmoth (l.) starte-
ten mit Einbruch der Dämmerung in Obern-
hain. Nach einem ausgeklügelten Plan rollten 
die Metzler-Gänse samt Beilagen nach Bad 
Homburg, Kronberg, Oberursel und Fried-
richsdorf, warm verpackt in Styropor-Kisten. 
Eine Stunde später war die Aktion „Gänse auf 
Rädern“ beendet – und die Kurpark-Rotarier 
waren beim heimischen Gänseessen über die 
wöchentliche Video-Konferenz miteinander 
verbunden.  Foto: Rotary   

Frauenring dankt Elisabeth Ratte
Der traditionelle Weihnachtsbasar des Deut-
schen Frauenrings Bad Homburg im Kurhaus 
konnte coronabedingt in diesem Jahr nicht 
stattfinden. Der Frauenring bedauert nicht nur 
das, sondern auch, dass Elisabeth Ratte ihr 
Amt als Leiterin des Sozialausschusses und 
damit auch die Organisation des jährlichen 
Weihnachtsbasars niedergelegt hat. Sie hatte 
diese Funktion seit 1996 inne. Im Namen der 
Mitglieder bedankt sich der Verein sehr herz-
lich bei Elisabeth Ratte für ihre engagierte 
Tätigkeit und ihren persönlichen Einsatz. „Sie 
hat 24 Jahre unermüdlich den Weihnachtsba-
sar organisiert und geleitet. Ihre Arbeit und 
ihre Person werden außerordentlich ge-
schätzt“, schreibt der Frauenring in Bad Hom-
burg. Schon Wochen vor den eigentlichen 
Basartagen waren Elisabeth Ratte und ihre 
Helferinnen mit den Vorbereitungen beschäf-
tigt. Teilweise band sie sogar ihre gesamte 
Familie in die Durchführung des Basars mit 
ein. Mit den jährlichen Erlösen des Basars un-
terstützte der Verein über viele Jahre in der 
Weihnachtszeit bedürftige Bad Homburger 
Frauen.  Foto: Frauenring
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Am Römischen Hof, Bad Hom-
burg. 3 Zimmerwohnung mit Balkon 
und Wannen-Duschbad. 84m², 
Preis pro m² 12,50,- €, Feldrandla-
ge, U-Bahn 5 Gehminuten, AB 
Frankfurt sehr verkehrsgünstig. 
Wird neu renoviert, umständehalber 
zu sofort vermieten + NK Voraus-
leistung. Tiefgaragenstellplatz, Mie-
terkeller, Wasch- und Trockenraum 
vorhanden. NK-Vorausleistung nach 
Verbrauch. Tel. 06034/5260
 oder Mobil: 0160/90534997

2 Zimmerwohnung, hell, geräumig, 
mit Wannen-Duschbad, Einbaukü-
che, sehr verkehrsgünstig nach 
Frankfurt, Bad Homburg, Friedberg, 
Friedrichsdorf u. Oberursel per so-
fort zu vermieten, m²-Preis 9 € + 2 € 
NK-Vorauszahlung. Größe 72m².  
Dito 1,5 Zimmerwohnung 50m² mit 
Küche auf historischem nicht mehr 
aktiven Bauernhof ebenfalls beste 
Verkehrsanbindung mit Stellplatz 
und Gartenbenutzung zum 
31.12.220 aus berufl ichen Gründen 
frei werdend.  Tel. 06034/5260 
 oder Mobil 0160/90534997

Wer möchte sich mit mir eine 
Wohnung teilen. Möchte ab 1.2.21 
Wohngem. in Kronberg, 56 qm, Blk., 
Garage, ruh. Lage gründen. 
 Tel. 0178/3251274

Kronberg, 4 Zi., 125 qm, Balkon, 
Tgl.-Bad, Gäste-WC, kompl. Küche, 
Parkett, Carport, 2 Stellpl., Fahrrad- 
Schuppen,1. OG, ruhige Lage, € 
1.800,- zzgl. NK, 
 Kontakt: ra-wolf@web.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Couch 140x200 dunkelgrau mit 
Schlaffunktion und Ottomane.
 Tel. 06171/887354

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Mathenachhilfe für unsere Tochter, 
Gymnasium, 11. Klasse, 1 x die Wo-
che in Königstein gesucht.
 Tel. 0171/8452561

Nachhilfe für Chemie Medizinstu-
dent 1. Semester gesucht. 
 Tel. 0176/80788262

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige u. gründliche Putzhil-
fe in Oberursel gesucht. Arbeitszeit 
und Aufwand nach Vereinbarung.
 Tel. 0163/3611034

Familie in Friedrichsdorf sucht 
Putzhilfe, 14-tägig für  je 5 Std., wo-
chentags, NUR auf Minijob-Basis 
(bevorzugt per Whatsapp/SMS). 
 Tel. 0175/2402393

Oberursel; Wer kennt einen? 
Top-Handwerker zur Renovierung 
unseres Hauses, gerne auch an 
Weihnachten/Silvester. 
 Tel. 0173/3242200

Putzhilfe für Privathaushalt in Bad 
Homburg gesucht, 4 Stunden pro 
Woche. Tel.: 0151/16809860

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht kräftige, sorgsame, 
deutschsprachige Hilfe für Pfl ege 
und Haushalt. 2-3x pro Woche, 
Werktags von 6.00 - 10.00 Uhr oder 
Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr auf 
400 € Basis oder Teilzeit.
 job15oberursel@gmx.de

Haushälterin mit Herz für Kinder
(11 - 16 J.) und Hund in Königstein 
ab 1.3. von Mo. - Fr. ca. 13-18h ge-
sucht, Führerschein notwendig.
 Tel. 0173/3421745

Haushaltshilfe gesucht für Familie 
mit 3 Kindern in Königstein: je 3 
Stunden an drei Tagen, nur als Mini-
job.  Tel. 0178/7872440

STELLENGESUCHE

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Gartenhütte-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/5084559

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch,
mobil, langjährige Erfahrung, kommt 
zum Putzen, Fensterreinigen und 
Bügeln. Mein Mann übernimmt Re-
novierungsarbeiten aller Art.  
 Tel. 0151/11177071

Maler- und Tapezierarbeiten, Tro-
ckenbau, Parkett, Laminat. Zuver-
lässig, faire Preise. 
 Tel. 0176/23690725

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Renovierungs-Innenausbau aller 
Art! Tel. 0151/15225968

Nette Dame, 47 Jahre alt, sucht 
einmalig Putzstelle für Dezember.
 Tel. 0152/02342007

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus.
 Tel. 0179/4868221

Zwei zuverlässige Frauen suchen 
Arbeit im Privathaushalt zum put-
zen. Tel. 0157/81283622

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenmähen, Gartenge-
staltung, Zaun u.v.m. 
 Tel. 0162/9108646

Ich suche Pfl egestelle, biete Fuß-
nägel/ und Fingernägelschneiden 
an.  Tel. 0152/08605927

Zuverlässige, fl eißige und ehrliche 
Putzfrau.  Tel. 0157/70963803

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit. Hecken-
schneiden, Bäume fällen, Rasen 
mähen, Laub kehren u. entsorgen. 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Lehmarbeit: Fachwerksanierung, 
Gefachreparatur, Mauerwerk, De-
signputz.  Tel. 0157/39788972

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Sehr gut deutschsprachige Frau, 
mit 10 Jahren Erfahrung, sucht Ar-
beit als Haushälterin. Mit eigenem
Pkw. Kronberg und Umgebung. 
 Tel. 0157/38792666

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Renovierungsarbeiten Tapezieren/
streichen, lackieren, spachteln, 
Wohnungs.- u. Hausaufl ösung, La-
minat / Klick Vinyl Designboden - 
Verlegung, Abbruch, Fliesenverle-
gung, Trockenbau.  
 Tel. Alexeev’s 0157/39788972

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Ich biete Hilfe für Renovierungen,
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen usw. an.
 Tel. 06173/322587
 Handy: 0178/1841999

Reinigungskraft mit 18 Jahren
Erfahrung hat noch Termine frei. 
Kundenorientiert, fl exibel, pünktlich. 
Nur auf Rechnung. 
 Tel. 0176/64765764

RUND UMS TIER

Suche Hundesitterin aus Nieder-
höchstadt für einen kleinen Westi 9 
Jahre alt. Di.und Do. von 8.30-17.30
 Tel. 06173/3259466

Katzenkinder und eine Maine Coon 
Mix suchen ein sicheres Zuhause 
mit Freigang  Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Gitarrenunterricht für Anfänger
u. Fortgeschrittene, Liedbegleitung, 
Solospiel.  Tel. 01577/1460421
 www.peterfricke.de

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Hochwertige Damenkleidung, Klei-
der, Kostüme, Anzüge, Jacken, Pul-
lover, Blusen, Abendgarderobe. 
Teils neuwertig. Exclusive Teile Grö-
ße 52/54. Aus Nachlaß zu Niedrigst-
preisen abzugeben. VB bis 50 Euro.
 Tel. 06172/37414

Briefmarken Österreich und-
Schweiz 1967-2004 postfrisch Ka-
be Ordner m. Vordruck.
 Tel. 06175/658

Motorradrennfahrer Autogramme
zu verkaufen. Tel. 06175/658

Mini X-MAS Markt - Kreative Ge-
schenke und Misteln - im Advent 
immer Do+Fr 15-19 Sa 10-13Uhr 
Mühlstr.7 Köppern

Bett 180x200 Massivholz, Nacht-
schränke, Lattenroste und Matrat-
zen 100,- €.  Tel. 06171/887354

Autokindersitz Maxi-Cosi, 15-
36kg, schwarz/rot, Bobby-Car rot 
50,-€ bzw. 10,-€.  Tel. 06171/73968

Crosstrainer absolut neuwertig. 
Preisgünstig zu verkaufen, Preis VB. 
 Tel. 06172/72258

CB-Funk: Verkaufe diverse Mobil-
geräte u. Heimstationen mit vielem 
Zubehör an Selbstabholer. Preis VB
 Tel. 06174/3300

USM Haller - komplettes Büro in 
schwarz, sehr gut erhalten besteht 
aus 2 Schreibtischen, Ecktisch, 
Schrankwand, Vitrine, Beistellmö-
bel, 2 Rollcontainer - nur komplett 
zu verkaufen.  Tel. 0172/6316510

Crosstrainer Crane Sports Power
X7 mit Ergometer inkl. Trainingspla-
nungs u. Trainingsauswertungs- 
Software. Nur Selbstabholer, VB 
50,- €.  Tel. 06174/3300

VERSCHIEDENES

Die Profi s kopieren Ihre alten 
Schmal- und Videofi lme gut und 
günstig auf DVD oder USB-Stick. 
Natürlich auch Dias und Fotos!

Entdecken Sie auch 
unser neues Fotostudio!

Ringfoto König
Louisenstr. 89 · 61348 Bad Homburg

 Tel. 06172 - 68 52 70
Mail: info@der-foto-koenig.de

Führe kostenlose Haushaltsaufl ö-
sungen u. Entrümpelungen durch, 
auch im Trauerfall. Wer braucht mei-
ne Hilfe?  Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

PC-Senior (über 50 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch 
von PC, Laptop, Tablet-PC, Smart-
phone (Kein Apple!). Bad Homburg 
und nähere Umgebung.   
 Tel. 0151/1576-2313

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

Suche alte Groschen u. Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Drach-
men, ital. Lire).  Tel. 0174/5891930

Privatsammler sucht Briefmarken 
Münzen Sammlungen Bund Deut-
sches Reich Asien Schweiz usw.
 Tel. 0611/524382
 oder 0172/6140426

Irakischen Reisepass verloren mit 
Nr.A5052535. Ausgestellt am 
19.09.12.
 ammaralharee1991@gmail.com

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.  
 Tel. 0160/7075866

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Profi tieren Sie als 
Werbetreibender 
von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

Die
erste Ausgabe 2021

erscheint am 
7. Januar!

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!

Die

letzte Ausgabe 2020

erscheint am 

17. Dezember!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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Geschäftsleben
Seit 1. Dezember bietet das Fotofachgeschäft 
Ringfoto König in der Bad Homburger Lou-
isenstraße 89 ein neues großes Fotostudio für 
Familien-, Porträt-, Tier- und Hochzeitsfotos 
an. Auch Pass- und Bewerbungsfotos können 
dort gemacht werden. Neu ist darüber hinaus 
ein Digitalcenter. Dort digitalisieren die Ex-
perten Dias, Super- und Normal-8-Filme so-
wie Videokassetten auf USB-Stick oder DVD. 
Infos unter Telefon 06172-685270.

Geschäftsleben
Die Unternehmensgruppe Auto Bach hat 
auch in diesem Jahr wieder Weihnachts-
wunschbäume für bedürftige Kinder aufge-
stellt. An den Bäumen hängen Wunschkärt-
chen in Sternform mit Weihnachtswünschen. 
Wer möchte, kann einen Wunsch erfüllen und 
das verpackte Geschenk im Autohaus ablie-
fern. Die Aktion läuft bis 16. Dezember. Einer 
der Weihnachtswunschbäume steht bei Auto 
Bach in Bad Homburg.

Service-Hotline für Selbstständige
Hochtaunus (how). Seit Anfang November 
ist die Service-Hotline der Bundesagentur für 
Arbeit für Selbstständige freigeschaltet. Die 
Service-Hotline ist von Montag bis Freitag 
von 8 bis 18 Uhr unter Telefon 0800-4555521 
kostenfrei zu erreichen. Beantwortet werden 
alle Fragen rund um die Grundsicherung. Die 
Mitarbeiter informieren über Anspruchsvor-
aussetzungen zu Leistungen der Jobcenter, 

nehmen Antragstellungen entgegen und klä-
ren, welche Unterlagen benötigt werden. Sie 
weisen auch auf Online-Angebote im Kun-
denportal hin. 
Weitere Informationen zu den Leistungen der 
Grundsicherung oder benötigte Antragsfor-
mulare finden sich im Internet unter https://
www.arbeitsagentur.de/m/corona-grundsiche-
rung/. 

(djd). Gut ein Drittel der klimaschädlichen Emissionen geht in 
Deutschland auf das Konto von Gebäuden. Wer einen Neubau 
plant, hat daher strenge Vorgaben an die Energieeffizienz zu er-
füllen. Ganz anders in Altbauten: Hier kann häufig ein Großteil 
der Wärme über ungedämmte Fassaden und alte Fenster unge-
nutzt nach außen entweichen, die Bewohner müssen entspre-
chend mehr heizen. Eine Sanierung der Gebäudehülle ist daher 
der erste Schritt, um dauerhaft Energie zu sparen.

So rechnet sich eine Modernisierung

Wann lohnt sich ein Fensteraustausch sowohl finanziell durch 
eingesparte Heizkosten als auch für die Umwelt? Energieberater 
können dazu eine individuelle Bestandsaufnahme des Eigen-
heims vornehmen – und gleichzeitig über mögliche Fördermittel 
informieren. Eine Faustformel lautet, dass eine Modernisierung 
bei einem Alter der Fenster von 20 Jahren und mehr empfeh-
lenswert ist. Zeitgemäße Mehrfachverglasungen verringern 
nicht nur die Energieverluste, sondern erhöhen gleichzeitig den 
Wohnkomfort. Klamme Bereiche in Fensternähe gibt es nach 
dem Fensteraustausch nicht mehr, das Gefühl der Behaglichkeit 
steigt. Bei der Top Pure-Serie von Uniglas etwa sorgen eine spe-
zielle Schichttechnologie und mit Edelgas befüllte Zwischen-
räume in den Glasscheiben für eine effektive wärmedämmende 
Wirkung. Zur Wahl stehen dabei eine zweifache oder eine drei-
fache Verglasung.

Solare Energiegewinne nutzen

Zusätzlich reflektieren die neuen Fenster auf der Innenseite die 
Wärmestrahlen der Heizung und halten sie somit besser im 
Raum. Sonnenstrahlen von außen können nahezu ungehindert 
eindringen, sodass die Wintersonne zur Erwärmung des Zuhau-
ses und zu weiteren Spareffekten beiträgt. Experten sprechen 
dabei von einem solaren Energiegewinn. Das Fachhandwerk vor 
Ort kann zu den Möglichkeiten informieren, Ansprechpartner 
findet man beispielsweise unter www.glass-at-home.de. Wichtig 
ist zudem bei der Modernisierung, dass alle Bestandteile des 
Fenstersystems aufeinander abgestimmt sind, von den Rahmen-
konstruktionen über Beschläge bis zu den Rollladenkästen. 

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumstumpfentfernung mit 
Wurzelstock durch Fräsen.

 Tel. 06171/6941543 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

Entrümpelung
Haushaltsauflösungen

g
Mobil: 0152 - 366 851 56

Entrümpelungs-

Profi s

Ausräumen v. 
Messi-Wohnungen

www.ks-facilityservices.de

Neue Fenster rein, Energieverbrauch runter
Mit einer neuen Verglasung den Wärmeschutz im Altbau nachhaltig verbessern

Neue Fenster rechnen sich - sowohl in Sachen Behaglichkeit als auch durch ein-
gesparte Heizkosten. Foto: djd/Uniglas

www.taunus-nachrichten.de

 I M M O B I L I E N M A R K T

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER!

Jetzt wünsche ich Ihnen aber zunächst einmal besinnliche  
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
Ihr seriöser Partner bei Immobilienfragen       Carsten Nöthe 

SIE TRAGEN SICH MIT DEM GEDANKEN, 2021 IHRE  
IMMOBILIE ZU VERKAUFEN? – DANN HEBEN SIE 
DIESEN ARTIKEL UNBEDINGT AUF UND RUFEN 
SIE MICH ZU GEGEBENER ZEIT AN – ICH FREUE MICH!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str. 18 · Bad Homburg

Bauplätze 
für vorgemerkte Bauherren

 in Bad Homburg Ober-Erlen-
bach, Neubaugebiet 

Am Hühnerstein 
gesucht.

JENS KNOP IMMOBILIEN 
Tel. 0171- 4020227

jens-knop-immobilien@t-online.de

FÜR S IE  IN DEN BESTEN LAGEN

Energieeffizienzklasse Energiebedarf/-verbrauch

wesentl. Energieträger

Baujahr

ZimmeranzahlWohnfläche

Preis

Bedarfsausweis Verbrauchsausweis Grundstück

Erfahren Sie den 
aktuellen Marktwert 

Ihrer Immobilie –
professionell durch 

unsere geprüften freien 
Sachverständigen 

für Immobilienbewertung 
(PersCert®/WertCert®)

Erfahren Sie den 

G U T S C H E I N

FÜR SIE IN DEN BESTEN LAGEN

FÜR EINE UNVERBINDLICHE UND KOSTENFREIE 
MARKTPREISEINSCHÄTZUNG IHRER IMMOBILIE

G U T S C H E I N

FÜR SIE IN DEN BESTEN LAGEN

für eine kostenfreie und unverbindliche 
Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie.

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2014).

Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale in kommerziellen 

Medien. Hier bieten wir Ihnen eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 

1.  Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 

Verbrauchsausweis: V

Bedarfsausweis: B

2.  Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des Energieausweises in 

kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas

• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW

• Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz

• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: 

4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, 
zum Beispiel Bj 1997

5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, zum Beispiel B 

Beispiel: 

Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), Fernwärme aus Heizwerk, 
Baujahr 1962, Energieeffizienzklasse D

Mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

 Hier 
könnte Ihre 

Anzeige 
stehen.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
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Stand 1. Dezember 
2020

Stand 8. Dezember 
2020

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

2836 3123 + 287

hiervon verstorben 66 77 + 11

hiervon noch isoliert 519 458 - 61

hiervon genesen 2251 2588 + 337

Sieben-Tage-Inzidenz 110,5 121

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 843 914 + 71

Friedrichsdorf 369 413 + 44

Glashütten 41 40 - 1

Grävenwiesbach 39 40 + 1

Königstein 164 183 + 19

Kronberg 183 205 + 22

Neu-Anspach 106 119 + 13

Oberursel 575 635 + 60

Schmitten 91 101 + 10

Steinbach 166 183 + 17

Usingen 145 167 + 22

Wehrheim 67 71 + 4

Weilrod 48 51 + 3

Nachmittag mit Anselm Grün
Hochtaunus (how). Die Katholische Erwach-
senenbildung (KEB) lädt ein zu einem virtu-
ellen, vorweihnachtlichen Nachmittag mit 
dem Benediktinermönch Pater Anselm Grün. 
Am Dienstag, 22. Dezember, um 16 Uhr geht 
es im Gespräch mit dem Moderator Meinhard 
Schmidt-Degenhard um Hoffnung und Ver-
trauen, um Spiritualität und „echtes“ Leben 
und um nicht weniger als das Fest der Feste.
Viele spüren die Einschnitte durch die welt-
weite Pandemie deutlich: Weil die eigene Ar-
beit wegen des Lockdowns zum Erliegen ge-
kommen ist, oder weil gerade deswegen die 

Arbeit kein Ende zu nehmen scheint. Weil die 
Belastung von Beruf und Kinderbetreuung 
mit monatelang geschlossenen Kitas und 
Schulen kaum noch zu schaffen ist. Für die 
Veranstaltung wird das Videokonferenztool 
„Zoom“ (https://zoom.us) genutzt. Dafür not-
wendig sind eine stabile Internet-Verbindung 
und ein Smartphone. Ebenso klappt die Teil-
nahme via PC, Laptop oder Tablet. Anmel-
dung bis 20. Dezember per E-Mail an keb.
limburg@bistumlimburg.de oder unter Tele-
fon 0643388142. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei.

Personal für Impfzentrum gesucht
Hochtaunus (how). Zur Unterstützung der Ar-
beit im Corona-Impfzentrum sucht der Land-
kreis fachliches Personal. Informationen und 
das Bewerbungsformular sind über die Websei-
te des Hochtaunuskreises zu bekommen.
Für die Arbeit im Corona-Impfzentrum wer-
den Ärzte, Apotheker, medizinische Fachan-
gestellte sowie verfügbare Beschäftigte aus 
den Bereichen Krankenpflege, Pharmazeu-
tisch-Technische Assistenz oder mit ver-
gleichbaren Qualifikationen gesucht. Auch 
Menschen, die Zivildienst oder Bundesfrei-
willigendienst im Bereich Alten- und Kran-
kenpflege absolviert haben, sind gefragt.
Möglichst schnell gutes Personal zusammen-
zustellen, habe einen hohen Stellenwert. „Mit 
einem professionellen und gut funktionieren-
den Mitarbeiterteam werden die Abläufe im 
Corona-Impfzentrum sehr gut ineinandergrei-
fen können. Wir freuen uns über Bewerbun-
gen“, appellieren Landrat Ulrich Krebs und 
der zuständige Dezernent und Erster Kreisbei-
geordneter, Thorsten Schorr, an die Bürger.
Wer in den genannten Kategorien relevante 

berufliche Vorerfahrung besitzt und belegen 
kann, ist dazu aufgerufen, seine Bewerbung 
einzureichen.
Informationen und das Bewerberformular 
sind im Internet unter www.hochtaunuskreis.
de/Homepage-darksite-16996-p-1.html zu 
finden. Für alle Fragen kann man sich beim 
Personalservice der Kreisverwaltung unter 
Telefon 06172-9991102 informieren.
Das Land Hessen hat den Hochtaunuskreis als 
zuständige Untere Katastrophenschutzbehörde 
und als Gesundheitsbehörde aufgefordert, ein 
Corona-Impfzentrum einzurichten und zu be-
treiben. Das Corona-Impfzentrum des Hoch-
taunuskreises wir in dem ehemaligen Hewlett-
Packard-Gebäude in Bad Homburg entstehen. 
Das Land erwartet, dass schon ab Mitte De-
zember erste Impfungen durchgeführt werden 
können. Die Priorisierung der zu impfenden 
Gruppen wird von der zuständigen Impfkom-
mission festgelegt. Das Land Hessen über-
nimmt den Transport des Impfstoffs und die 
Verteilung im Landkreis. Der Landkreis selbst 
hat die Vorgaben des Landes einzuhalten. 

 S T E L L E N M A R K T

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort eine/n 

Sie übernehmen eine Schlüsselfunktion in der Betreuung unserer Gebäude. 

 Ihre Aufgaben
 Erledigen von Reparaturen, Wartungs-  und Unterhaltsarbeiten
 Veranstaltungsvor- und Nachbereitung (z. B. Umnutzung der Sporthalle in Aula 

mit Bühne, Bestuhlung bei Veranstaltungen, etc.)
 Überwachen des Einhaltens der Hausordnung
 Durchführen und Dokumentieren der Inspektionen und Instandhaltungsarbeiten
 Informieren der Abteilungsleitung über auftretende Mängel oder Bedarf an 

Reparaturen
 Au�üllen und Instandhalten von Vorratsräumen
 Betreuung | P�ege von Außen- und Grünanlagen (Streu- und Räumarbeiten in 

den Wintermonaten)
 Reinigungsarbeiten bei Bedarf

 Ihr Pro�l 
 Berufserfahrung im Bereich Hausmeistertätigkeiten und Gebäudebetreuung
 Handwerkliche Ausbildung von Vorteil
 Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
 Ausreichende PC-Kenntnisse
 Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
 Führerschein, Klasse B
 Vertrauenswürdigkeit und Zuverlässigkeit 
 Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift – Englischkenntnisse von Vorteil

 Was wir bieten 
Sie erwartet ein sicherer Arbeitsplatz in einem lebendigen Umfeld. Als Familien- 
unternehmen bieten wir in �achen Hierarchien Raum für persönliche Entfaltung 
und das Einbringen eigener Motivationen und Ideen. 

Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen 
sowie Angaben zu Ihrer Gehaltsvorstellung und zum frühestmöglichen  
Eintrittstermin. Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung als PDF an  
m.schubert@accadis.com.

www.accadis-isb.de

Mitarbeiter/in für  
Hausmeistertätigkeiten (m|w|d)

Aushilfe 
auf 450 Euro Basis 

für Hausmeistertätigkeit gesucht. 
Sie haben einen Führerschein 

(Klasse B/BE), Spaß an Gartenarbeit, 
Lampen auswechseln und der 

Erledigung kleinerer Reparaturen 
in Bad Homburg ?

Dann melden Sie sich bitte bei  
Farben Scheller, Herrn Jens Wiemers, 

Tel. 06172-9254-31

BÜROTÄTIGKEIT IN OBERURSEL 
AUF MINIJOBBASIS

Wir suchen per sofort eine 
kompetente und freundliche Person 

für vormittags im wöchentlichen 
Wechsel mit Erfahrung in der 
Bearbeitung von Aufträgen.

Voraussetzungen sind gute EDV-
Kenntnisse (Warenwirtschaft) sowie 

die Beherrschung der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift.

Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an unser Büro 

Tel. 06171- 59100 oder per Email:
t.fuchs@intex-wohntextilien.de

Für unsere lebhafte Apotheke im Herzen von 
Oberursel suchen wir zum 01. Januar 2021 

eine/n freundliche/n
Apotheker/in (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit.
Übertarifliches Gehalt und weitere zusätzliche 

Leistungen sind bei uns selbstverständlich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schützen Apotheke
Liebfrauenstr. 3
61440 Oberursel
Tel. 06171 - 5 10 31
Fax 06171 - 5 73 91

info@schuetzen-apotheke-oberursel.de
www.schuetzen-apotheke-oberursel.de 

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) 
GmbH sucht zum 1.1.2021 für das 
schulische Ganztagsangebot an 
der Landgraf-Ludwig-Schule in Bad 
Homburg eine 

Betreuungskraft 
auf Minijobbasis 
oder in Teilzeit

Zu den Aufgaben zählen:
•  Betreuung von Schulkindern vor 

und nach dem Unterricht in den 
Betreuungsräumen und auf dem 
Außengelände

•  Durchführung der 
Hausaufgabenbetreuung

•  Vorbereiten und Anleiten von 
Freizeitbeschäftigungen

•  Beaufsichtigung des 
Mittagessens

Die Arbeitszeit ist flexibel zwischen 
7:30 und 17.00 Uhr zu erbringen. 
Bewerbungen erbitten wir bis 
18.12.2020 per Mail an: 
betreuung@lls.hochtaunuskreis.net
Nähere Informationen unter Tel.:
06172/29707

Netzwerkspezialist Arbor-Link GmbH sucht 
PRAKTIKANT/IN U. WERKSTUDENT/IN (M/W/D)
Fachrichtungen:
�  Kommunikationstechnik, Informatik o. vglb.

www.arbor-link.de · Herr Winderling · Tel. 06172/17171-10

Die Kinderbetreuung im Taunus 
(KiT) GmbH sucht zum 01.01.2021 
für die Betreuung der Ketteler-Fran-
cke-Schule in Bad Homburg eine

Küchenkraft
in Teilzeit
für 20 Wochenstunden

Zu den Aufgaben zählen:
•  Regeneration des vorgegarten 

Essens im Kombidämpfer
•  Portionierung und Ausgabe 

des Essens
• Geschirrreinigung
•  Hygienearbeiten in der Küche
•  Dokumentation der 

Temperaturen
•  Austausch bzgl. der 

Essenbestellung mit dem Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
bis zum 17.12.20 per Mail an: 
betreuung@kfs.hochtaunuskreis.net

Nähere Informationen unter 
folgender Telefonnummer:
06172/918470

Um unser geplantes weiteres Wachstum realisieren zu können, suchen wir eine 

Teilzeitkraft für die Bereiche: Buchhaltung und Personalwirtschaft
Ihre Aufgaben:
• Erledigung der Buchhaltung inkl. Vorbereitung der entsprechenden Jahresabschlüsse
• Erledigung der Lohn- und Gehaltsabrechnungen
• Sekretariatsaufgaben
Ihr Profi l: Mehrere Jahre Berufserfahrung in den o.g. Bereichen
• Datevkenntnisse
• Erfahrung in der Lohn- und Gehaltsabrechnung
• Eigenständiger, termingerechter u. genauer Arbeitsstil
• Sicheres und freundliches Auftreten
• Flexibilität, Teamgeist, hohes Engagement
Bewerbungen bitte an: Steuerberatung Dipl.-Finw. (FH) Dirk Thielmann
Frölingstr. 9 · 61352 Bad Homburg

Hausmeistertätigkeiten
auf 450,- € Minijob
ab sofort gesucht

Liegenschaft: Bad Homburg
Livingroom GmbH
Tel. 06071 / 92 560

info@kolb-partner.net

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Benötigen Sie Hilfe in der Grundpflege,
Duschen, Baden, bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

oder bei der medizinischen Versorgung,
z.B. Tabletten stellen, Spritzen oder Verbänden?

Deutsche, gel. Krankenschwester
freut sich darauf Sie kennen zu lernen. Tel. 015146356820

www.taunus-nachrichten.de

Neue Wege – 
neue Chance. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Chopin Piano - Sachiko Furuhata - 
Klavierabend
Werke von Chopin
Alte Oper Frankfurt
06.02.2021, 20 Uhr 30,45 – 53,05 €

Live Nation GmbH 
und BB Promotion GmbH präsentieren 
WE WILL ROCK YOU 
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt 
05.10. - 10.10.2021, 20Uhr   50, 90 – 87,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert 
HAIR - The Musical
Alte Oper Frankfurt
23.06. – 27.06.2021, 20 Uhr  47,90 – 87,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert 
STAR DUST - From Bach to Bowie
Alte Oper Frankfurt
30.06. – 03.07.2021, 20 Uhr 47,90 – 97,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert 
BALLET REVOLUCIÓN
Alte Oper Frankfurt
12.04. – 17.04.2022, 20 Uhr  32,90 – 87,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10. – 11.12. 2021, Freitags & Samstags 
   19,80 €

Magic Monday Show Frankfurt
Wunder, Witze, Weltniveau
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ALT ORSCHEL“
11. + 12.06.2021, 19.30 Uhr 27,50 €

THEATER IM PARK
„König Ödipus“
nach Sophokles von Bodo Wartke
Park der Klinik Hohe Mark
09.07. – 15.08.2021, 20 Uhr 23,10 € 

Jürgen von der Lippe
VOLL FETT
Zusatztermin wegen großer Nachfrage
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20 Uhr 32,45 – 44,80 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Sebastian Pufpa�  – WIR NACH
Kurtheater
16.01.2021 28,35 – 33,85 €

20 Jahr Sportschule M. Farnung
Sportaerobic, Rhytmische Sportgymnastik & 
Sportakrobatik
mit dem Moderator und Juror Joachim Llambi
Kurtheater Bad Homburg
24.01.2021, 15 Uhr 15,00 – 17,00 €

„London Love“ – 
Musikspiel auf feine englische Art 
mit dem Stalburg Trio und Ingrid El Sigai
Theater Light 2020/2021
Kurtheater Bad Homburg
09.02.2021, 20 Uhr 10,00 €

Vince Ebert***Neues Programm 
MAKE SCIENCE GREAT AGAIN
Kurtheater Bad Homburg
21.02.2021, 20.00 Uhr  27,35 – 33,95 €

Black & White . Ballett
Schwarz gegen Weiß, Gut gegen Böse
Kurtheater Bad Homburg
06.03. + 07.03.2021, 18 Uhr 15,00 – 21,00 €

DORNRÖSCHEN
Klassisches Moskauer Ballett
Kurtheater Bad Homburg
12.03.2021, 20 Uhr 32,00 – 58,00 €

Theater Liberi präsentiert:
Die Schöne und das Biest - das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
15.05.2021, 15 Uhr 23,00 – 26,00 €

Lisa Eckhart
Die Vorteile des Lasters
Kurtheater Bad Homburg
25.05.2021, 20Uhr 28,35 – 34,05 €

Swinging Castle: 
Barrelhouse Jazzband 
Traditional Jazz at its best
Schlosskirche im Landgrafenschloss
30.05.2021, 19.30 Uhr  15,00 – 48,00 €

Bigband „Die HUSsiten“
Bühne frei für den Nachwuchs
Schlosskirche im Landgrafenschloss
01.06.2021, 19.30  12,00 €

Jan Luley & Cleo – Piano & Vocal  
Re� ections of „The Big Easy“
Schlosskirche im Landgrafenschloss
02.06.2021, 19.30  15,00 – 30,00 €  

Ingo Appelt
Der Staats-Trainer
Kurtheater Bad Homburg
18.06.2021, 20.00 Uhr 27,25 – 34,05 €

Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45-43,05 €

11. Bad Homburger Poesie & Literatur Festival 
Ben Becker 
Ich, Judas!
Erlöserkirche  
04.11.2021, 19.30 Uhr 19,35 – 56,60 €

The world famous Glenn Miller Orchestra
directed by Wil Salden
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2021 39,00 – 48,00 €

Michael Mendl 
Weihnachten bei den Buddenbrooks
Sankt Marien
04.12.2021, 18 Uhr 11,45 – 43,05 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  10 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Wir haben wieder geö� net!

Mit aktuellen, reduzierten Zeiten!

Ein Service für die Leser der

vom
Wehrheimer

Weiderind und Weideschaf/-lamm
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Hofverkauf Velte: Hauptstraße 22 in Wehrheim
Telefon 0177 2 35 68 96

vom 
Wehrheimer
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Wurscht rund um die Uhr!

· Alle Tapas zur Lieferung und Abholung 
Montag – Sonntag 17.00 – 21.00 Uhr

Weihnachten 25./26.12. von 16.00 – 21.00 Uhr
Tel. 06172 - 17 16 17

· Ganze Gans für 4–6 Personen
mit Beilagen und Flasche Rotwein 29,90 €/Person 

· Gutscheine zum Verschenken unter www.zmyle.de

LUNA Y SOL
TAPASBAR 

WINTERGARTEN & CERVECERIA

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • www.facebook.de/lunatapas

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Museum lädt zum Fotowettbewerb ein

Etwas versteckt hinter dem „Taunusdom“ befindet sich das Kirdorfer Heimatmuseum. Coro-
nabedingt ist es bereits seit Monaten geschlossen und liegt in einem gewissen „Dornröschen-
schlaf“. Auch alle übrigen Angebote des Museums müssen derzeit unterlassen werden. Doch 
hinter den Kulissen finden – soweit es die Schutzvorschriften gestatten – Vorbereitung auf das 
kommende Jahr mit vielen interessanten Angeboten, Führungen und Vorträgen statt. Aktuell 
lädt das Heimatmuseum zu einem Fotowettbewerb ein. Alle Fotografen sollten die Zeit nutzen 
und ihre besten Aufnahmen herauszusuchen, um sie beim Fotowettbewerb einreichen zu kön-
nen. Gesucht werden einerseits Bilder von Gebäuden oder Straßen in Kirdorf und andererseits 
Aufnahmen von der Umgebung, dem Kirdorfer Feld und dem angrenzenden Taunus. Alle Fotos 
werden von einem Fachgremium begutachtet und die besten Aufnahmen prämiert. Die Gewin-
ner erhalten attraktive Preise. Einige dieser Sieger-Fotos werden in den Wandkalender 2022 
aufgenommen und damit allgemein präsentiert. Eingereicht werden können nur digitale Fotos, 
die über eine hohe Auflösung verfügen und nicht älter als fünf Jahre sind. Die Fotos können ab 
sofort per E-Mail an fotowettbewerb@Museum-Kirdorf.de geschickt werden. Einsendeschluss 
ist der 3. Januar 2021.  Foto: Heimatmuseum Kirdorf

Keine Versammlung, aber Gottesdienst
Bad Homburg (hw). Die evangelische Kir-
chengemeinde Ober-Eschbach/Ober-Erlen-
bach sagt ihre für den dritten Advent geplante 
Gemeindeversammlung ab. Aufgrund des ak-
tuellen Infektionsgeschehens wird der vorläu-
fige Wahlvorschlag für die Kirchenvorstands-
wahl nun an den Gottesdienstorten ausge-
hängt, im Internet veröffentlicht und in den 
Gottesdiensten am dritten und vierten Advent 
bekannt gegeben. Alle Gemeindemitglieder 
können dazu Stellung nehmen und eigene Vor-
schläge machen. Am dritten Advent feiert die 

Kirchengemeinde stattdessen zwei musikali-
sche Adventsgottesdienste um 9.30 Uhr in 
Ober-Erlenbach im evangelischen Gemeinde-
zentrum, Holzweg 36, und um 10.45 Uhr in 
der Kirche „Zur Himmelspforte“ in Ober-
Eschbach, Ober-Eschbacher Straße 76. Außer 
Gedanken und Gebeten zur Adventszeit spie-
len Nina Gurevich (Klavier) und Olga und 
Ralf Hübner (Violine) Stücke von Piazzolla, 
Vivaldi und Händel. Anmeldung im Internet 
unter zurhimmelspforte.church-events.de oder 
im Gemeindebüro, Telefon 06172-448230.
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